das eigene Volkstum führen. 
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umſeren völkiſchen Beſtand. irgendeiner ftü⸗ ge ene g Dede, Damit murde bie Gipung gef Gio 


Senede auszurufen. | 1505 nd 
Vollstum ijt ausschlaggebend. O, alle ihr, die ihr zum tung des Voltes hebt. Aber das Schickſal des poräſchen Boites hraſen der Rhetorik 


du j 
Fm fei ttreu gegen euch. 
i ſe id ihr nich Lebensgefühle aus falls der nationalen Kultur. Aber unſere Didter 
Ts 


f: “ 
(intan zum Ausdruck, daß ihr 
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„= die heimlehr des Dichters Slowach. 


ibai er iſt eine den ki AAT 1 
aft. Schon die römiſchen Geſcht eiber hal - 

darauf hingewieſen. Und dieje Eigenſchaft haben jpäter Eine Feier im Sejm und Senat. — die Regierung und das diplomaliſche Korps 

viele Ausländer jeigeitelt, Die veutjhe Trens d die find nicht erſchienen. — Anſprachen der Marſchülle. 

von jeher ſchon eine beſtimmte g , Warſchau, 24. Juni. Sejm und Senat find am heutigen Frei-] der Genfer Konvention glaubt herleiten zu können, iſt er dann 


i kes war. Sie nahm nicht zu ei : j , 
zum Schaden des eigenen Bol U ch fag zu einer feierlichen Sitzung zuſammengetreten. Es galt die noch immer auf Grund des Schiedsgerichtsvertrages 
von Locarno für die Beilegung dieſes Falles zuſtändig. 


Rückſicht auf das Geſamtvolk. Der alte Deutſche ver⸗ wieder heimgezehrten Gebeine des in der $ 
kaufte fein Blut gar oft an einen Fremden, bei dem er Dichters Siomwacti in diger, e 3 A In der ee ig des internationalen Gerichtshofes 
ins Waffenhandwerk trat. Hatte er dieſem fremden Bislang iſt es in parlamentariſchen Ländern üblich geweſen, daß Aus ee e ee Regierung eine Replik auf die 
Gebieter erſt einmal den Treueid geleiſtet, dann hielt er im Parlament, in dem Haufe, das die Vertreter des ganzen Volkes punkt daß der eee Gerichts VVV 
n auch a Koſten ſeines Volkes. Der neue umſchließt, derartige Kundgebungen ſtattfinden. Solche Kund⸗ Streitfall nicht zuſtändig ſei, N a den vorliegenden 
, . Amer eine „groben ap 
die von volksfremden, im Hintergrund agierenden „Ge⸗ ane ar: autäpräfbent w t 
bietern“ propagiert werden — — Z. . diplomatiſches Korps und internationale Preſſe können nicht fehlen. oher ommt es denn 2 o © 
Die Treue ift des Deutſchen Größe, aber auch fein Ganz anders ijt die Feier in Warſchau geweſen. Polens Ein Angriff auf den Grafen Skrzynski. 
Verhängnis. großen Sohn grüßt das Parlament vor einer verwaiſten Loge und“ Wenn in Polen ein Mann gerecht fei ill 
Darum muß ſie in die richtige Bahn gebracht, auf vor verwaiſten Regierungsbänken, — wie die polniſche Preſſe 2 i , j ein will. 
i Í itet werden. Die Treue im allge- . Sm: un findet ſtatt, die der Vollſtändigkeit Str tet in een eee a Alexander 
3 9 ) igene Volks⸗ entbehrt. iſt eine Ehrung, von der man nicht weiß, ob Di rag gehalten über das 
..... engen ehe a STE ee on 
A r { ieſe S i⸗Fei i ö y x Herr Strzhns 
erecht ſei als das deutſche. Darin Vo [ . Pa Year . ia erg Re 1 . Kran 77 e 15 5 851 ke ar 9 20 alte ab, 
hat der Dichter recht. Aber die Gerechtigkeit Sitzung darin ſehen können, fo traurig es auch fein mag. Daß Locarno in den Himmel hob, als Erte aiae 8 
gegen Fremdes darf nicht zur Ungerechtigkeit gegen eine Regierungsehrung für Slowackt stattfindet, ift betannt, — nunft. Das ift nun ſchon fein Fach t — Bei 
t [rss wir ſehen e aufgeriſſen zwiſchen Parlament is Fri —— — 4 ar ee re A bom „ewigen 
7 i „Regierung, wir ſe eine Kluft in den Seel i : von Loc at 5 
J).%%%.. am BB Ba, Can Se mie a 6 ann ge aan Beate. en anden 
kei ee und Ungerechtigkeit geg 9 wollte die Brice über Kfäfte ſchagen n n ff undern wird, Aber der pathetiſch pazi- 
nde > E x 3 ihm nicht gelungen zu fein, wie wir aus dieſem Bei ſehen, daß er : Wer wei i 
Wie viele heimlich Untreue gibt es, denen trotzdem das Warſchau gegeben hat. Siowackis Gebeine age f E Pozn.” ) — folde pe P m napa A Bö 
die volle geſellſchaftliche Achtung der deutſchen Volks⸗ und die Standarte des polniſchen Staates deckt ſeinen Sarg. Seine |© „Nuri. Pozu.“ nicht im letzten Augenblick den Ausbruch dez 
genoſſen dargebracht wird. Wie viele gibt es, die ihre Augen ſehen diefe Jeierſtunde nicht, die eine Ehrung für ihn und Krieges aufgehalten hatte.. 8 
völkiſche Pflicht nicht erfüllen und noch das Haus des ſeine Lebenstat ift, — und die doch der alten traditionellen Tugen- |; Wir müſſen uns : Wie kammt es denn, daß ein pal- 
Nachbars betreten dürfen, der feiner Pflicht genügte. en we enten ken z JC arte 
Wie viele ſind, die keinen Beitrag für die deutſche DLEbdei.ie Feſtſitzung. Polen Bie Unabhängigteit brade. Ye erg gi Inge Boy: 
Organiſation zahlen, ohne daß der Nachbar einen Polniſche Blätter melden über die geſtrige Feſtſitzung des Seim dendgrundſat und der Glorienigein des Völler- 
> zu Ehren Slowackis folgendes: „Der Sitzungsſaal war präch⸗ bundes größere Werte als die Befreiung unſeres Vaterlandes 


Wer ſeine Pflicht gegen ſein PR r 

1 1 eee je er sig 18 E Fr ber big ng 1 e u on Obe 1 3 Be — Krakau daun noch weiter ausge 
verdient geächtet zu werden. Sollte ihm eine ſolche Acht * des 8 sus ee ee aye His er aa en oe grund- 
VVV CCC 
als Gegner jeines W e beten nen. |Vizemarjiat DEDS LE mit folgender Spade: Ss a a Be e und lachen 
Herren! Die ſterbli i Aber worin der Vertrag den Rahmen des großen moralifchen Rechtes 


icht durch Hinterhältigkeit „Meine Herren!“ Ueber vivaci ber 
Er ſoll feine Untreue n cht noch durch H 5 nach Polen area me am eben ee een überſchritt, eng dert, wo er and ng der Straf- 


der 
gangen deutſchen Bolles 


verſchlimmern. Für die Gutgeſinnten aber muß fiH zum Gräbe a 5 
enen das Hartſein geſellen. Anerbittlich ſtreng, wie W ale ert 2 des Volkes ber Mae des Gei 2 Strafllanſeln Gele: der 8 als 
gegen fich ſelbſt, müſſen fie in völkiſcher Beziehung gegen füriten, feine Fand ound bar. Wir folgen bem Garge des, len nach den Mög be nid nur 
icht mit uns iſt, ijt wider uns! Volksdichters, der uns in der Zeit der Knecheſchaft zur Berteidi | um biefen Organismus der alt snd ber Gejunbpeit 3 i 
Volk kann die Folgen der Fehler feiner Führer tragen 


Nächſten ſein. Wer ni > uns!| ung des polnischen Geiſtes gejandt war. Er ſorach durch di 
muß in ſeinem Kreiſe den Unentſchiede⸗ Seele der Lebenden zu vielen 9 208 as Siehe pe barf idjtet werben, Em Stiedbensberinag der 


aber nicht 
ein Strafverdi 


8 der Aufrechte nübertreten. Das fol zunächſt nur Polen und in treuem Dienft für Polen. Er gab in feinen Liedern y Irrtum 

ai É 4 } l a in 0 2 in t i ein . 
Seien: gur PILA 222 men. debe deen dc EE E lee . ee e 

eſtimmtheit. Wo ſie nicht ilft, heißt's: Aergert dich kam den höchſten Gipfel ing um das Ch zum 

be 2s Auge, ſo reiß es aus und wirf es von dir. intai des Sete au ene "er 1 ini dem Balte geitig e Ligen armen Dentthicnbe Tan Mah na Keen 
Aergert deine rechte Hand, fo haue fie ab und wirf [Lie fen und Höhen aufgetan, ohne die das des em Aa ec ee e W 
Ns dich Volkstum gibt's keine Halbheiten. Volkes ein Nichts it. Er drang auch tief in politiſche und E Premier de, ein poluiſcher 
von dir. — Im äreſt; da du aber lau biſt oziale Fragen ein. Den polniſchen Geiſt befreite er aus den[ Außenminiſter! Manche der Leier c. „ 
„O, daß kalt oder warm wäreſt; b ift, | Feſſeln der Knechtſchaft. Ganz Polen ſteht an feinemjdiefe Worte in Berlin ana Dem Munde . we * 
eutſchen Regierung kamen. So ſieht 2 


du z ` 
0 muß ich dich ausſpucken aus meinem Munde!“ —[Sarge, a e von dem Wunſche beſeelt, die Geiſter des] d 
> : Volkes ſtärker anzufachen, gleichſam in der E aus > 
uns darf's feine Lauheit geben. Denn ıng A ee a der von vertreten werd in einer 
nad e Sein oder Nichtſein, um Wa, 2 8 G en Moltes gibt. age der Geit des dent . oe 1 eg mn — men a ine Ber. 
ölkiſche rteidigung. Wer etwas anderes großen Dichterfürſten in uns einkehren und uns den Willen geben, [s o gen er | „ one, er- 
20. 7 i eine 1 $ t ” 4 ſind. 7 £ 
denkt hat die Zipfelmütze nicht bloß über den Ohren, Kach diebe u e her en bgeord a e 
onder Scheuklappen vor den Augen. Jedes Lar neten auf, c aacr an den eme ee Bee, Nigel. dr me ia eag auf diefe Meuferumgen bes Kurzer 
dieren in völkiſcher Beziehung iſt ein Sargnagel für] mit der Mitteilung, daß das Krakauer Feſtlomt tee Die Huren Ane wenigen Worten begnügen. Sehr lehrreich ift mu 
Kammer zu einer geſchloſſenen en eime eins Hef festlich telt en 3 — in aller 
e : z Blatte, 
> Gah auf die Weichen hänft, weil fie den Krieg eine 


Zu uns gehören au alle, die von Im Genat.h 
auben, einen Grund zur Unent⸗ ſprache: „Wir haben uns hier i 4 I 1 t 
mn Pe oft habe ich von dieſen Be- N bins vol Slowactis nad Prien deal 358 e eT Welte) fas Rolen ein einher Enkeiftung 
dauernswerten ſchon gehört: eigentlich bin ja auch ihnigsgräber auf den W . A in der Gruft ber|lind damit erfolgt auch eigentlich 2 Sn e ewe len ift 
wenn du einer biſt, zeig dich 3 S tkomitees[dieſer Segen, ein gemollter geitändnis, daß 
aber pen geweſen 
uneige 


7 
3 
È 


ein r. Alſo gut . laden den Senat zur Teilnahme an den in cheat und 5 g 
i . becher ohne es an jeder Stra ⸗ Krakau ein. Daran follen wir möglichſt zahlreich teil. ein Wolf e 830 gen war (fein Menih und viel Mean 
Be Die Neigung zu einem nehmen. Für ein freies Volk iſt die Dichtung nur ein dann hat man auch den Krieg gewollt, u en d . 

' a ällt die Allein⸗ 


Beitrag um Leben der die Kultur u e de u⸗ chuld Denti am Krie di das 
, chlands ge, t gleiche Bla 
belegt. "Das tt mit allen 


; um deutſchen Kulturkreis neigt, war ein anderes. In langer Knechtſchaft, da viele Ge. Seyd „was uns Dmowski und 

en 1 Ar y 10 ihm nicht offen an. Wa⸗ſſchlechter ſich vergeblich bemühten, das fremde Joch abzuſchütteln, 5 en pokken, wird langjam ee 

ſchließt ihr eu ch ſelbſt. da dem polniſchen Volke eine langſame Entnationali-|Raleologue in i ert, und was uns Maſaryk und 

fierung drohte (2), beſtand auch die Gefahr des Ver ⸗ſerneute Veſtä tigung. Memoiren geſagt haben, das findet 

tjen f f ründen? Kommt es beijrètteten in ihrem Auferſtehungsglauben das Volk vor ber Es ift etwas eigenartig um die chriſtliche 

| . 5 Familienfeiern nicht doch zweiflung, ‚indem fie der Welt vor Augen hielten, daß das Zur se a fami dem Nenfchen morden . 

pon eihnachtsfeſt, euren Jin tiefſter Seele deut⸗ pelniſche Volk von feiner hoben Kultur wiffe. Heuteſachenf . e> tit merkwürdig. ev die Tat- 

in tiefjter Seel haben wir, die wir glücklicher find als unſere Väter waren, die ei ei gen des a Yale Strayneki (der Verſailler Vertrag 

hrlich, könnt ihr euren e uekyabens hier Vergeſſen wir nicht, e be ä Friedensvertrag) mit 10 
ein ha f unde 55 Ä 

t am beiten auf iR n e ahr rt hindurch nach den vergeb⸗ und der Vert a he . zen Vertrag 


arum verbergt ihr eure innerſten 


en Weſens ſeid? Seid e 


deſſten Gefühlen und Gedanken nich t Bemühungen im Jahre 1863 ein Wegweiſer für d ; 
de anze Volt ſolche Worte des Dichters waren wies „eise — feine Strafberträge im Sinne von Berend 


utj Wer i 
nn, Šo feib Dad 17 A et a ae arbeite tüchtig für ein unſterbliches Volt.“ . 
ig utſchen Schlacken aus feinem Herzen. x mirid ein Strafbertrag ift, der foll ewig beſtehen! 
w deutſchen Jahre geformt haben. Der Chorzow⸗Streitfall. i e 2220 zu betennen, 


in I der die langen k 
j + 8 0 * ç = 9 ~% -d i 
gat doch Bruno Pompe Haag, 24. Juni. (R.). Ju der heutigen Verhandlung des rech fg f 88 t erzwungen, ſondern mit den Mitteln der G e. 


5 8 . t eru 
Seutfch in langen deutſchen Jahren IE e ve | x 5 
Hat beſchmiehet uns 3 ie Zeit. ren A A W der W r an Rech . den Made ve = Re d sr Te 5 85 
Und wir bleiben, was wir waren, von der polniſchen Regierung erhobenen Einwand über die Un⸗ pens 8 ſondern nur den n n * 
zuſtändigkeit des internationalen Werichtshofes. Er betonte, jt denkenden Menſchen. Daß der Kur E pez. ti. 
„Kurjer Poznanski' 


Deutſch in alle Ewigkeit. Di. Reinhei 
H - : d e Reinheit ; „t f 
itin und jeder halte 14 A a daf bie pomara ane or 99 a der ee ee Mora i 
gens, ſondern 2 Zweideutig⸗ über Fre i R 8 | 1 W; 155 a gäbe und daß Gewalttätigk a wenn nur feige Herrſchfuch ; 
g- fjerner die polniſchen Behauptungen, daß der internationale Ge⸗ Mitteln der Phraſe wi in ſeinem Geiſte umgeht Mit pt und 
e wir geht. Mit dieſen 


alte G; EN: i 
keit e Eindeutigkeit dabei, lieber Nachbar! e polniſchen i . 
ni igen 3 8 8 tung. richtshof in feinen früheren im vorliegenden Streitfall getroffenen a d er kei 5 : 
mmt dir bei jeder Partei die an un 15 wil [Entſcheidungen eine Einſchränkung bezüglich der Eigentumsrechte a er wird aber das polnkſch 8 Rur dem Ofen herbor 
der Aktiengeſellſchaft „Oberſchleſiſche Stickſtoffwerke“ an den ierten Welt im Anſehen ſchädi ol? vor der ganzen zi vi 


bali 1 e bei künfti⸗Chorzow⸗Werken gemacht habe, unrichtig feien. Geſetzt den fährliche für den polniſchen Sta en — und das iſt das Ge, 
Berjippungen. Fal, dag der Gerichtshof feine Geiiebsgeridiißbarieit mich ces — — 5 


r Polener Tageblatt. . 
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Bedauernswerte Menſchenkinder. | Die Gehaltsforderungen der Beamten. Sepia ie Tiga 


1 Am 1. ah nn! r E 1 PASEA 00 mine 
i 2 v = : ; 2 Tage darauf ſoll der Marſcha itfudsti mit einigen M. 
3 ä Sejmmarſchall Rataj empfing eine Delegation der Berufs⸗ yi ge 

Die Nationaldemokratie und ihre Rechtlichkeit. „ande der Staa R a ara e a has 


niſtern 17 biciem Tage pe 5 r N 
Eine beſonders „rege“ parlamentariſche Tätigkeit zu Beginn] dem Mar ie Gehaltsforderungen der en vor und ehen gebe t Ay ben >. dan in an Aei ; 
der außerordentlichen Sejmſeſſion, der Nat Volk s⸗ſüber die F Der a Der Cm ſchau vorgeſehen. Ferner Militärwettfämpfe und Kr 
verband entwickelt. Ihn hat das Ründſchreiben des Kultus- marſchall betonte in feiner Antwort, daß die bisherigen Sejm- dienzen, ein Frühſtück, das die Stadt gibt, und ein Raut 
miniſters vom 12. April über die Amts und Verwal- anträge in Sachen der Aufpeſſerung der Beamtengehälter Palais. ie X 

tungsfprade in den Schulen ſo ſehr gequält, daß er rein demonftvativen Chatakker gehabt hätten Chamberlin und Lewine in Warſchau. 

es nicht erwarten konnte, bis die neu auflebenden Sejmarbeiten | und daß keine Anträge vorgelegen hätten, die die Deckung Warſchau, 25. Juni. (A. W.) Das Außenminiſterium hat aun 
ihm r gaben, ſeinem bedrückten Herzen in Form eines] der mit einer Gehaltserhöhung verbundenen Ausgaben in tealer[Chamberlin und Levine eine Depeſche gerichtet mit der 
lang und breit begründeten Antrages Luft zu machen. Der Ans |Weife behandelte. Wenn die Regierung ſolche Anträge ein ⸗ Bitte, ihren Flug auf Mittwoch, den 29, d. Mts., zu ber’ 
trag verlangt von der Regierung das erwähnte Miniſterialrund⸗ [bringt, dann werden ſie vom Sejmpräſidium in kürzeſter Zeit[legen, da die Skowacki⸗Jeiern dem feierlichen Empfang 
ſchreiben und das auf ihm fußende Rundſchreiben des Schulkurators] durchgeführt werden. ; j der Flieger hindernd im Wege ſtünden. Die amerika⸗ 


von Wolhynien vom 4. Mai als den tenden Geſetzen wider⸗ Auch der Vizepremier Bartel empfing eine Beamten⸗niſchen Flieger werden einen Tag in Warſchau ber’ 
ſprechend aufguhe ben. Dieſe kurze „Begründung“ wird dann |delegation, und zwar eine Abordnung der Eiſenbahner. Denſweile n. Es iſt nicht ausgeſchloſſen, daß fie vom Staatspräſidenten 
weiter ausgeführt: Delegierten gab Herr Bartel folgendes zur Antwort: „Wer dafin beſonderer Audienz empfangen werden. 


„Das Rundſchreiben des Kultusminiſters ſowie das Mund- | meint, daß die Negierung die Erhöhung der Beamten- 
ſchreiben des Schulkurators von Wolhynien widerjprehen|gehälter gleichgültig betrachtet, der befindet fih im Irr⸗ 
der geltenden Rechtslage. Das Rundſchreiben des Herrn Mi⸗ tum, denn dieſe Angelegenheit iſt Geganſtand dauernder 
niſters gibt allen Minderheiten weitgehende Sorge der Regie rung und wurde auf Kabinettsſitzungen ſchon 
ſprachliche Berechtigungen, der rutheniſchen (ukraini⸗ mehrmals beſprochen. Ihre Erledigung hängt jedoch nicht 
ſchen), weißruſſiſchen, litauiſchen, ruſſiſchen, en jüdiſchen | ausfhließlich "vom u Willen der Regierung ab, jondern von 
Jargon), hebräiſchen und tſchechiſchen Sprache, in ſtaatlichen] weit ſtärkeren Bedingungen finanzieller und wirtſchaftlicher 
Schulen, öffentlichen und privaten. Alle diefe Sprachen werden Natur. Jedenfalls werden die Bezüge der Beamten in nicht 
darin zur inneren und Gkußeren Schulberwaltung ferner Zukunft entſprechend erhöht werden.“ 
zugelaſſen, was die Direktion oder Leitung der len, die — 


Die Preſſe zur Streſemann⸗Rede. 


Das Scho der Berliner Preſſe. 8 
Die Kommentare der Berliner Blätter lauten in ihrer überwälti⸗ 
genden Mehrheit über den Reichsaußenminiſter durchaus günftig. 
Die „Deutſche Tageszeitung“ führt aus. Miniſter Strefemant 
habe vor aller Welt feſtgeſtellt, daß der Wille zur Fortſetzung der 
Locarno begonnenen Politik in Deutſchland unvermindert von 


pädagogiſchen Räte und die Lehrerkonferenzen betrifft. Das : ` s g 7 handen fer. Er habe auch zu erkennen gegeben, daß ermite Zweifel 
Schulgeſetz vom 31. Juli 1924 enthält einzig Fre Der tüchtige Wojewode. darüber vorhanden Ki ob Frankreich noch dieje Line verfolge, 
Lorſchriften über die Unterrichtsſprache in den Von den höchſt eigenartigen Rechts zuſtänden im Die „Kreuzzeitung“ unterſtreicht mehrſach die erfreuliche Denn 
Schulen und verfolgt den Zweck, den Kindern dreier nationalen polniſchen Teil Oberſchleſtens geben folgende Aus⸗ lichkeit der Miniſterrede, namentlich in bezug auf die uner⸗ 
Minderheiten (Ruthenen, Weißruſſen, Litauer) der öſtlichen führungen der Warſchauer „Rzeezpospoljta“ ein trefa hörten Fe en und Anſchuldigungen Polncarés. 

e 


Die „Deutf eitung“ nennt Streſemanns Ausführungen Zu 
der Poincars⸗Rede eine * niare. Streſemann habe Worte ſtärkſter 
Mannhaftigkett für die Proflamierung des deutſchen Anxechts auf 
endliche Erfüllung der Raumungsfragen gefunden. E 

ar £ Rapier” ae N pag eu Mea onata 
miniſter von Frantreich Klarheit gefordert habe. o uhr 
oder Locarno. Weiter weiſt Pas Bled darauf hin, daß Streſe 
mann die Frage ftellte, ob die ſolidarlſch haftbaren drei Beſatzungs 
mächte den Vorwurf des Worth ruches noch länger au 
ſich ſitzen laſſen wollten. ; 

Die „Deutſche Allgemeine Zeitung“ erklärt. daß bie An 
führungen des Miniſtere über das Beſaßz ungsprob lem un 
feine Antwort an Poincaré den allertarkſten Eindruck hinterließen, 
und daß fie geeignet feien, auch im Auslande das Gefühl für das gute 
Recht Deutſchlands und ſein ehrliches Wollen zu wecken. i 

Die „Germania“ ftellt feſt, daß der geſtrige Tag die Ueberein 

heit des deutſchen Volkes in den 


Wojewodſchaften den Unterricht in ihrer Mutterſprache zu fichern, fendes Bild: 
ee eee 
een $ 4 e Amts direktion in Kattowitz erfolgten Beſchlagnahme der Ausgabe der 
der ſtaatlichen und Selbſtverwaltungs behörden beziahen. „Polonia“, in der. el Veſchreibung der unerhör 777 Aus⸗ 
dieſem Geſetz führen alle ſtaatlichen und ſelbſtperwaltlichen Ver- i ' 
waltungsbehörden und Aemter ſowohl im Innen⸗ als auch im] befand und in der die Beleidigungen wiedergegeben waren, die 
Außendienſt ihre Amtsgeſchäfte in der Staatsſprache, mit den] dem ſchleſiſchen Viſchof Liſiecki zugefügt wurden. (Daß in erſter 
ee 2 BELLE een 3 — * Linie die deutſchen gat P A 
ationalen Minderheiten betreffen, die ; iſtlich⸗ iſche „ spolita” weiter nicht. D. Red. 
die Annahme von Geſu und ate Erklärungen 23 e ee ee n eE eh 122 
in den Sprachen dieſer Minderheiten zuläßt, mit der Ve- 
ſtimmung, daß die Aemter auf jol ngaben in beiden 
. 23 e e eee M ag 
n der Staatsipradge und in der Sprache der Eingabe, Das Geſetz richt unbehelligt. . Diefe verſchiedenen Maßſtäbe, die durch die Zen- 
läßt ferner den Gebrauch nicht icher Sprachen in den. er- ia ei w 80 . lung behörden zweiter Inſtanz — 05 
wähnten Gebieten in beſtimmten $ zu Beratungen und Kor⸗ wandt wurden, ließen ſogleich Zweifel an der Rechts⸗ 
veſpondenzen in den Gelbe tigäberhönden. (auf Grund [grundlage der i 

eigener Beichliffe), in öffentlichen ngen ie für 4 

die mündliche Verſtändigung bei den Ä 


großen 
meinen 


anerkannt und dadurch dem durch ungerechte Repreſſalien betrof⸗ 
fenen Verlag Genugtuung gegeben. Außer dem moraliſchen 


Sie würdigt die ſchwierige Stellung des roh enubenminiiters und 


die ſchwierige Lage der deutſchen Außenvolnit im allgemeinen. Di 
bon m. Rechtsanſpruch auf Schadenerſatz durch den Staats⸗ Zeitung“ tröſt i it, oincaré nicht Gran“ 
f Gebrauch — 55 und wir werden zum erſten Mal ſeit Er⸗ Voſſ. Zeitung“ teöfteı fih ſedach bamit, aß P dg itit 


men des neuen Preſſegeſetzes Zeugen davon fein, wie der auch trotz Poincare ſich dur merde. 
niinn gewiſſer Vermal Nieden gezügelt wird, die aus 4 er Benbärter been ene die eiwas fchärfere Tonart ie 
iſchen inden zweifelhaften Wertes eine ihnen unliebſame etre emannſchen Wede, tröstet ſich aber damit. man dürfe nicht st 


o | Zeitung beſchlagnahmen. $ . t b ondern auf 
Man nahm an, daß dieſes Weifpiel einer gerichtlichen Kor- Je aden jehen, bie daß neue Ynirument eee. 


der Deu Ober) wahrt, leine Vorſchrifte n. reltur der unrecht en. Beſchlagnahme das Temperament Beine, bie ich im der alten wüchtung metterbemegen J 
ede geſondert arbeitende Staatsſtelle, mit Staaks⸗ [des Herrn Grazhüskietwas bremſen würde. Tatſäch⸗ 5 Die Pariſer Blätter. f 
. etzt iſt — und 1 11 cher und öffentlicher lich iit es aber anders. Wie unfer Kattswitzer Korreſpondentt e i ger Blätter am, daß der Nei 
ulen find Staatsbeamte —, ift ein Berwaltungsamt, meldet, unterlag auch d Dienätag-ftunmer der „Polonia“ der Mehrfach erkennen die Partſer Fan SA iS " 
und damit find es alſo Die retti ‚uns Reilungen | en, Beſchlagnahme, in der — e8 klingt wirklich wie eine kußenwunff r im Ton ter e ee als 1% lei 
. R e Nabel des Ge eee shete. Pie vorher gesch. INO inet en feine Erflärungen zahlreiche 
s * rium, fe find ader gehende un rechtmäßige Beſchlagn mr nnn mehr oder weniger Tchatfe Entgegnungen hervor. f 


Aemter, denn fie haben die „ 8°, fe haben das Recht, 
Schüler zu beſtrafen und Zengniſſe mit dem Charakter 
öffentlicher Dokumente auszuſtellen. Das erkennt übri⸗ 
Aesch den — Stempeln und — die 85 8 g aren 
e un) Hemer 25 27 er 
beziehen ſich auf fie Bori ü i m 
20 . pea das wee ger der 80 ZETA 
ngen yi emer geltenden 
widerſpricht und damit nach „ 3 der N ; kg 
iſt, namentlich deshalb, weil es auf lei i 
irgend eines Geſetzes ſtützt af auf ke 
ee . das auf keinen R 
aftert, hat zur f r 
ein Rundſchreiben erlaſſen hat, reiben 
Miniſters im Widerſ e h De et eiben ei 
Herrn Miniſters e e Privileg mr einer Minderheit & 
der ſogenannten ukrainiſche n, die der juriſtiſchen Momen- 
n A alle 2 8 
über è in ien vn. der Herr i 
im ſeinem Rundſchreiben reſtlos in — ührten Br se 


Ausführungen Dr. Streſemanns vielleicht eine vortreffliche Med 
2 ‚Europa Se oat fie ein lehrreiches Dokumen 
welches zeigt, daß Deutſchland wieder hergeftellt ift, feine 
vergelen hat und fih bemüht, ſeine Macht unter dem S tze 
tes zu ve rn. 
ee lch, de Wel wird das Verlangen des 


der Loca rnoberträge abgegebenen Verſprechungen zurück 
Vas Blatt meint: „Erltens müſſe Deutſchland fir enge 140 
Herabſetzung der Truppen im einen Vorſch yt 
machen. Es habe nicht auf Ge . zu warten, und 
allem kleine Forderungen zu ſtellen, ſo lange es den , 
stimmungen des Akkordes bom 1, Februar üer die * 
feſtungsfrage nicht nachgekommen tei. De Pear nee 
4 Alliierten W e ini hen e au 3 

er früher in den deut ; niſonen ſtehende ru 


n 

ro 1 „Kurſer weiß nicht, will nicht willen, daß redugteren, entbehre jeder feiten Grundlage. Gine 
Baal bon Pede diaig eine Lerſchlrhung des Bonnies — e jei niemals getroffen worden. ine hi 

legien gab. Darau — arno 


e fi 
3 mieden worden iſt! miniſter könne nur der Rak gegeben werden, ſich f — Wi - 10 
Bolgen die Außerachtlaſſung der Rechtsdorſchrif⸗ ede 


— — | ſmachungen von Locarno und an die nach Loc 
ten ſeitens der Zentralbehörden hat. Die unteren Behörden Die deutſche Polizei hilft der polniſchen 


halten. Poincaré habe dieſes in ſeiner Lunsviller 
werden durch das ſchlechte Beiſpiel dazu bereit gemacht, in Polizei “Hi : i 
y s. 


verſäumt.“ 
i „uvenir“ ſchreibt: „Für den Frieden, von dem Stufen, 
der Ignorierung der Vorſchrif 
gehe n was natürkich auf das Re t 


die Anleihe kommt erſt im November? 
* Fata Morgana. 

Geſtern mittag empfing der Vizepremier Bar tel den Finanz⸗ 
miniſter Czechowicz. Um 5% Uhr nachmittags begab ſich der 
pum ias nach dem Belvedere, wo er eine längere Beratung 
mi m Premierminiſter über die Auslandsanleihe 
abhielt. m „Surjer Poznanski“ zufolge wird in Finanzkreiſen 
davon ggipranen, daß in den nächſten Tagen eine dreimona- 
tige Option zug Unterzeichnung kommt, während 


1 
ĝi Si Lor unſer leg ! 
pridt, müßten wir im Sinne bon arno er en 
Sicherheitspfand aufgeben und uns einfach dem ai 
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umgüjtig einwirken muß. sollten beide Der Königshütter Millionendiebſtahl. Willen des Reiches anvertrauen. Wir müßten erklären, 
ſchreiben im Intereſſe des cimni to fort gurüdgenommen| Der „Aurier Bognansfi" bringt: folgende Meldung feines bend fei nidi beſiegt und fei nicht ſchuld an dem Auspruch was 
Werden u f Kat 2 Beri Herd: „Unter recht ungewöhnlichen Um⸗ Krieges, mit einem Worte: Wir müßten auf alles vergide das 
m ® ann ai ſtänden tft der r des Meillonendiebſtahls im Poſtamt von Pr ein Recht auf 285 A Frieze — 8383 EEE a naht, 
Der Maiumſturz im Jahre 1 ionat- | Rönigshli Hände t: ge Sein Name ſowie alles gegen ein einfach f ieke 
demokraten ee BIER ar An Weiten! weitere ar * über 1 A par i o eh im Ririn Sa der | baftig ein ſolches Verſprechen tener ipar um fo 


ein volles Jahr gewartet yon um aus der Bekin wir wiſſen, wie Deu 1 eine Verſprechungen päh er’ 


> 1 a $ è 1 $ 7 t die 
wachen, und nun beginn ihre Arbeit, den emſig den un den Umſtänden vor fth: In den letzten e Die linksrepublitaniſche Ere Noupelle rakteriſten 
Maitäfern vergleichbar. Das „Rundſchreſben des Paulius» 12 — von reh Dobein im Oppelner klärungen des Reichsaußenminiſters mit den Worten: „Sah, um 
BR „Bet ei auen e GS handelt ſich um ein Rund- Schleſten ein Mann vor mit der Bitte, „ Rede eines guten Deukſchen, der alle Ante lait stell mil den 
ſchreiben, das endhi mal i } lärte, daß er aus |19 a Das Ble 

tun will, etwas, —— fie A einen ers la m . e ee e de f teten wen, 
träge und durch die Verfaffung einen Anfpruchſſund n. Krankheit gezwungen wäre, einige Zeit dazubleiben. a pka feierlich beſtätigt, daß TE Reid) tebe a 4 
haben. Der Kultusminiſter, tale er ale Grabs Di pideliche Kraul weckte bei den deutſchen Behörden Arg [gedanken aufgegeben dat. „Auch wenn Poat for 


dieſe Verfügung als beſcheidene meet Hang, dee an h viel verſpottet und ſo oft kritiſtert wurde, fährt das der Sache 


wohn, fo daß man die polniſchen Unterſuchungsbehörden benach⸗ N ! 1 0 
teine welten bewegende Bedeutung bat — und das fri a be einen Kriminalbeamten hinfdidten, Dieſer ente zeiugig eine fole N itigt, hätte, wäre de 
bringt die Maikäfer jo ftar? in Erregung, daß fe mit radikalſten [arte dann ſehr bald den verdächtigen Mann als Komplizen Frankreich vortrefflich ged lens“ 
Mitteln am Staatsbaume zu nagen beginnen. Diefe National⸗[Keßlers. Bei den weiteren Ermittlungen wurde feitgefbelt - 
demokraten, die fo ſehr über die „Unterdrückung der Polen“ von daß der Verhaftete von Keßler 100 000 zt Schwetgegeld be⸗ Londoner Stimmen. n 


kommen hatte. Davon hatte er bereits 5000 z} ausgegeben, wäh⸗ 
rend die übrigen 95 000 zt ihm abgenommen werden tonn- 
So kam der letzte Komplize der Diebesbande Keßlers hinter 


ten. 
Schloß und Riegel. 


i 
EE 


5 D 
Die te eat Dr. Streſemanns ie in She 
außerordentlich ſtarke Beachtung. wohl die r g der Au 
Zeit zu Kommentaren genden haben, geht es ſchon au 
machung der Berliner ichte hervor, welche Boden he f 
Ausführungen Streſemanns zumißt. Faft alle Blätter eo 


ſeiten Preußens und chs reden, die vor gen 
enug Propaganda ma konnten, wie elend es Sag 
n 


ſie nichts an Re js i * der 
Unterdrückung U. mehr Nett als 


1 
4 
i 


7 
et 


einem demokratiſchen Staate unfere Rechte ; | 
jie, die die Nen ene Ri Ballen, ebeno wie fie Re ublit Polen ihren Heberi droijgen Streſemanns Frage bitt! wolle 
heute den Patriotismus gepachtet j kommen mit fi eine fi 0 p 5 i e . e diefer Dee 
e eee eee ‚Urteil {m Orabeti-Prozeh ge dee e De eee e E10 
Geſchichte Ah die Gedi A LIEDE E penea Geſtern nachmittag iſt vor dem Krakauer Bezirksgericht außen politiſchen Reichslags debatte“ eine ſol ch $ 
i teſer, Demokratie“ bie mit] das Urteil im Prozeß Wladyslam Grabs zi gegen Tadeusz und mig kel gegeben habe, wie geſte it feiner RE 
zugeſpitzten und zugefeilten Silben die Wahrheit und das Recht! 18 fall 5 Obwohl Grabsti ale Anträ mütigkeit gegeben habe, wie geſtern. u Teil feiner "en 
111100 ̃ ᷣN -p /łͥßn yy Tun ne RETTEN 
etämpfen, denn ilfloſe Worta 5 ‚ er engliſchen Auffaſſun ige das fete 

y i ; A ` 7 n“ ai 

Š 1 ſollen Teine rr Yes es "mifgetworfen Anträgen micht ſtatt oaj Geige wurde zu 6 Wochen geben bat. bg „Mlandener e Ti iee ten u 


ad 
W ; bzw. 1000 Ge der Abgeordnete Jan Sta⸗ 
e e müflen bieje Armen im Geifte von gangen Sag ae 2 aata Tik Wo. 1000 Steeg Geräftsafe versstellt. 
dem bench and wir bringen dem poiniſchen Staate und Konflikt BAR: 
4 N * t 
gegen TER we geduldet le fo bevarer Teilnahme] Der Konſlikt in der Lod zer Fabrik von Barciústi umlunfinnig, die inung ausanipreden, dol nie Di 
er am Rande des WOT Kanes Ten Staat „regiert“ haben, bis] den engliſchen Sonnabend hat fih auf die geſamte Lodger Induſtrie Weripredens, das 1 zwei Jahren | währe id man in Bes 
bA ; A MAE EERIE AAT S ausgedehnt. Die Zwiſchenverbands kommiſſton bat heſchloſſen, für] die Genfer Tagung erleichtert wo ſei, 8 vil de nde i 
— $ ben fenden Sonnabend emen Demonfirattonsfiret zu pros eit nur . eee Gelegenheit bo : 


Erſte Beilage zu Nr. 143. 


[oerien Menſchenfreſſerzähne; in feinen grünlich schillernden 
ugen lauerte etwas Hinterliſtiges, Barbariſches — — — 
< 


Sonntag, 26. Juni 1927. Dof ener Tageblatt. 
die Stimme des Orakels. VVV 


ei 

Die i in ichte iſt dem im Ferne irgend etwas zu fehen, Die Muskeln feines Körpers ſchwül und unheilſchwanger. Je dunkler es ward, deſto bedent- 
lag Wee age Aa und Schr 17555 in Stuttgart ſtrafften ſich der Atem ward ſchwächer und ſchwächer, und langſam [licher ſchien mir, was 4 ſoeben geſehen: Von einem Spazier- 
erſchienenen Buche: ul Abt, „Im Banne des Zaube- erſtarrte der ganze Leih. Das Poden des Herzens war auf feiner gange zurückkehrend, war mir ein eigenartiges Geräuſch aufge⸗ 
rers” (Veinenband 5 Mk.) entnommen. Der Bexjailer wahrnehmbar; i den bei fallen, das aus einem dichten Gebüſch zu kommen ſchien. Leiſe 
n Geſchi Erlebniſſe aus der Süd » Eindruck, daß dieſer enih mit feiner Seele nicht mehr auf Erden [näher tretend, ſah ich — Laton, am Boden kauernd und ſorgſam 

raih me aoi ger und doch ſeltſame und weile — — — Darauf er mit ſonderbar hohler Stimme an einem Stein fein Meſſer wekend. Von Zeit zu Zeit fuhr er 

u Del, Be find, lingen r roßvate 3 Orakel gab | Prüfend mit dem Daumen über die Schneide und nickte befriedigt 
Eines 90028 an i i gang aufge in meine Hütte ge⸗ auf jede Fra mit entſtellter Stimme eine deutliche Antwort. niit dem Kopfe. Um ſeine wulſtigen Lippen zuckte ein barbariſches 
laufen und erzählte mir eine verworrene chichte von einem Lachen, und feine ſcharfen Raubtierzähne leuchteten weiß aus dem 
Ma 


; wn 2) ch 
; 8 das Mädchen mit ſeinen Ahnen. ptling ſprach mit ſeinem ſchwarzen > 
2 rl * beſeſſen In Ende des Dorfes. Schon über äfte, wie er m vie und jener Lage Meir graute vor dieſem Menſchen, und Unheil ahnend ſchritt ta 
. o * an y í Summen, des oft bon zu verhalten habe, und erhielt auf jede, oft | verwickelte Frage eiligſt meiner gu. Doch kaum hatte ich diefe betreten, da 
e e u wälrde, und als ich den engen Raum | eine wohl durchdachte A Zum Schluſſe bat Solomoni die fuhr ich erſchreckt zuſammen, denn eindringlich warnend tönte von 


auch ſeinem weißen Freunde (da⸗ neuem der Schrei des Orakels in meinen Ohren: „Hüte dich vor 


olr — — 


Schre war der Anblick, der Geiſter mit n 
betrat, blieb id evftaunt ſtehen, Der iur He e S mit meinte er mic) einen 3 382 
fid ES — mir um ſo 1 als ich wußte, daß die Ein⸗ 


ein 8 0 m Fingerzeig zu geben. 
und Beine weit ausgeſtreckt und Einen Augenblick 3 Sockel A anede P zuckte unruhig, woh Ey 1 
wurden von je einem Fidſchianer am Boden feitgehalten. Die dann kam es ſtoßweiſe aus ihrem Munde: „Ich fehe deinen Stern 8 N rfes zu einem F 0 n und außer mir nur 
Schönen der ganze Körper zuckte wie im . . er le hell ... die erſte Nacht... die zweite Nacht ge gans alte Leute zurückgeblieben waren. Jetzt fiel mir 
mpf, keuchend zam der Atem aus den Lungen, und oft rang ſichf die dritte Na — — — .. es wird dunkel ... eine ſchwarze ede t a Ba meine übrigen Träger am Vormittag über⸗ 
ein beijerer Scher aus ihrer Kehle. Die Augen waren bollſtändig Wolke . . id kann nichts mehr prs 0 1486 g er 1 N am Feſte teilzunehmen, und wie er am Nach- 
nach innen gelehrt, der Be path geöffnet, und auf den ſchön ge- ikay Bippen e Eee et plötzlich r ſie nun Bip 27 kus A . ie ar au jagen, dat 
ehrt, h iner, weißer Schaum. Be i 1. vor Latoo “ l rf 5 Feſte gehe. — Wie es ſich nun 
TTT geoes nF ll! p Tann am bend wieder urücgejüfigen 
155 à ie gl dun örper warf. Die Ohren in tilen Nacht. —— — 5 ; die Lauer gelegt. 
poni Jae, ee dem Men am |. Zr mat es il" Bir Hilger Han ge wine | 30s mein frenez, Denge er Del me Olli Ge fob am 
derliche Geſtalten, und ein ſüßlicher Geruch verbreitete ſich in der Feuer und branie Tee. Dann wandte er ſich plötzlich um und 
Solomoni forderte mih auf, an feiner Seite Plat zu nehmen. | Hütte. Die Fidihianer ſaßen am Boden, ftare und ſtumm, und Pr e, meine Gebanieh erzoienb; er, Satoo ift gefähelich. Ich 
Dann brachten auf einen Int des Häuptlings einige Fidſchianer tierten ins Deere; ihre Augen waren jeltiem plaitg. nn et, er fmni Böſes. Wir müſſen heute nacht 
ein rieſi 8 den, das fie mitten in unſeren Kreis ſtellten. Auch ich war gebannt und ſah alles wie im Traume. Die . damit 15 RT: 7 
11 Be erſchien Meemea die Vortänzerin des Dorfes, mit] Rauchſchwaden formten fiğ zu duni gen Geiſtergeſtalten, die G T ſchte er das Feuer und ſetzte fih in der Ecke beim 
e en erf urge. Vor dem Häuptling miederkniend, zeigte geſpenſziſch auf und ab wogten. Und ich konnte das Gefühl nicht ingange mi di der Mond: 8 r 
jie den Mund und ihre Zähne, zum Beweis, daß ſie rem und geſund loswerden, daß wir nicht allein in dieſem Raume feien, daß ich wir Dull ſeh en ir ond; da wir im Dunkeln jagen, konnten 
n $ an die Wu kauen, ſpuckte hier einen Blick in eine fremde Welt tun durfte, die uns Europäern a ich ſehen, was ſich vor der Hütte ereignete. 
siah aen geren pimo und ſchüttete etwas er dazu; die verloren gegangen ift. — — — Das war eine bange Nacht. Langſam, langſam ſchlichen die 
rei in das Hai ; Langſam fam wieder Ausdruck und Leben in die ſtarren Ge- ee vorüber; Stunden vergingen — nichts rührte ſich. Meine 
a aod e Sotos ſchale, durch den vielen Gebvcuch poliert, | fidter, und wie aus tiefftem Schlafe erwachend, erhoben fih die ugen ſchmergeen vom Starven nach dem Eingange. Der Diener 
ee te Ko weber when einen Schluck, dabei irgend einen Männer. war e wie ich aus ſeinen tiefen Akemzügen hörte; 
e enn, baum die Hände in die Slüffigleit| Das Mädchen am Boden leuchte nicht mehr. Die Spannung man 4 es ihm nicht übelnehmen, denn auch ich war todmüde 
des . si ` in den Muskeln hatte fih gelöft; der Mund klappte mit einem — Ant e Genen Marið, und kämpfte.. kämpfte ver- 
Nach ich zug des, gefpannt, maß min tommen würde. guet |hörbaren Gerkuſch zu, und die Zähne puehten ſich Inirichend auf wein mi yem ee e € 
über, Hatte id Die Rama en ad ba FM dub ich wie die dae imer ber Siofdfamer Dougie fh iber den Iciefen Möryer, | mi dem Gefin, dat enan peld hen kel 9 auen a ehe 
i fi i en Körper,! ihl, daß etwas geſchehen ſei. — — — Und wirkli 
Er Hy mit feinem Meſſer die Zähne ein wenig auseinander 115 jetzt vernahm ich ein leiſes Geräuſch vor der Hütte. 1 
m 


zu brodeln be M ; 5 ; ; A ; Er DENE 9 i i x 
8. J tere Melodie, bewegten ihre Mädchen ein paar Tropfen eines rötlichen Saftes in den |. Aha, er kommt, dachte ich und nach : ſchwe ren 
Sören im ie bin ang her, we ahs Feuer malte gar ſeltſame deen Dieſes krümmte fih zuſammen, ruhig Sinek, wie in Fee dez 10 das Geröuſch g 1 ich nicht e 
Sete en ger Went. ae V% 0 m),. Diesmal nöjer — — — und 
fi Brodeln, immer höher quol die Und während der Häuptling mich zu meiner Hütte begleitete, dann ſah ich einen ſchwarzen Kopf, der fith gang, ganz behut 
Nase. ſtärker 5 der lähe, da — — — erzählte er, wie das Orakel ohne den geheimnisvollen B Saft, über die Schwelle ſchob . ein Meſſer blitzte chen Be 
i : pan m A das Blut in meinen Adern, denn deſſen Zuſammenſetzung nur der ältefte Mann des Dorfes kenne, Zähnen . . ein dunkler Körper folgte.. Jetzt verſchwand beides 
todte heit m, erſterrt⸗ ſchwammen plötzlich in der Kawa. noch in derſelben ſterben würde. Immer vor wichtigen Er⸗ im Dunkel der Hütte. . 
2 en ander meine anbe, | earien werte eine ß... 


e erwählt, und dadurch fei el mäglich den Raf der Vorfahren einzu- Raubtiers .. näherten fih schleichend der Stelle, wo ich lag 

Ee Tief es mir iber ben nich benen; Ne rn Emtfeb- | folen. Sein wichtiger Emtiäreid werde ohne Diejen Nat gefält —|  Graujen padie mid, raufen, bas nur derjenige nadfühlen 

lichſte: i te meine B nicht wegnehmen; die Arme n] Als ich allein in meiner Hütte ſaß, klang mir immer und immer kann, der ſelber ſchon, des Nachts im Dſchungel, die glühenden 

: ich fonn e ee i e a Warnung des Oratels in den Ohren: „Hüte dich vor Augen E Pond warf duct 8 auf ſich ruhen fühlte. — — 

ch die Fidſchaner wu r 5 b - 2 3 Der Mond warf durch i einen u; N 

Mir zur e ich 2 wie geängſtigt fte nach der Wie konnte dieſes Mädchen wiſſen, daß ich einen Träger dieſes] Streifen Licht quer über den Soden. Der dane Kbrper. der fid 

blickten und mit den Handen zucken. , Namens hatte, da ich ja erst jeit einer Stunde im Dorfe war und jetzt gang deutlich vom helleren Eingange abhob, ftukte einen 

0 ; den Aublick meine ff erſt ag i icht eintreffen konnten? Augenblid, dann ſchob fih der ſchwarze lauflos über den 
Die ar gg angen fige ij o wi 85 ar mir, aber gleich daneben war eine andere a . a bi . 

jedesmal i „wenn eine Stimme: „Zufall ; N 5 oki . Nn Ne 

i p goora Denn wahrlich, wenn mir jemand übelſinnen konnte, jo war es |der Hand des n fjer funkeln aber in 


ich nicht; aber nach einiger Zeit] Latoo, den ich einſt erwiſchte, wie er meinem Papagei, fröhlich Ich bemühte mich ganz ruhig zu liegen und gleichmäßig weiter 
die Bewegu ſamer wurden, und als ich die grinſend eine anzfeder ausriß. Dies mich derart in zu atmen, obwohl mein Herz die Bruſt zu ſprengen „unter 
TIE 10 ned) gama, [mad Bui geina, ob 19 m ne ß a 
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t drohte 
ei ] verabreichte gültigen Aeußern aber alle meine Muskel 
Pipirit 3 Vene e dere, O6 er S Dagin, Seusern Ober Tronnte in niae 
ige 3 eine Sirt vächen moltie? | su berraten, und das recte mug harte ich bereit qum 2 ana 


ich die Hände aus der Kawa. Sie waren cistat, Latoo war Pein Fidſchianer, fondern ein Eingeborener der an den Kör — — — 
12 je dess eng . Gefühl der Berührung Salomoinſeln, viel dunkler als die Fidſchianer und im Geſicht ein Noch 8005 Scheide A eine Schritt.. jetzt war die 
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Sein Ausdruck hatte mir mie gefallen, Beſtie i Seite, Arm t dem 
Di Feuer Inifierke aber fein Körber War fo fari gebaut, daß er mir als Träger will⸗ aan Mejer, -s agase iiie ni 
lag wie tot. Dann plötzlich] kommen war. 


Kr 
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. y N k g ſauſte mein mit voller Kraft durch die 
„Die Fidſchianer hatten ihn gleich von Anfang an nicht leidenden Körper in die gengegend. Er klappte le ge — 60 
; san, und mein Diener e mir am erſten Abend: „He no|Mefjer und wälzte jih am Boden. Mit einem Satze hatte ich den 
hd das Seltſame: Ein Füdſchaner berührte mit bad epe. J Kerl und mein Diener, der durch den Lärm aufgewacht 
den Schritte 
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like him.“ — — — 
Und mm „„ aus dieſen Gedanken, und als ich mich] war f mir ihn feſtbinden 
Ein Sen a — ſich und ie enen in ber umdrehte, ſtand hinter mir — Latoo. Grinſend zeigte jene | Dann war meine Kraft zu Ende, — — — 


— 


— r D M a or — 
Emil Baumann: PR basiga ch das f f ihm Sch aach Im feiner 5 ON bem Grunde Teint AT Keie. Ver Kl. ie Deich 
Der hei Paul ) das örtliche Kolorit zu geben, ift er auf Paulfſeinen bis zum Feinſten Haren Verftand, der im Innern — 
Steuer. Spuren nach allen Orten gewandert, die durch] Menſchen zu leſen verſtand wie nut einer. Die natürliche 2 
Von re Dr. © Dach mancher eingig in 1 Gedenken berühmt find. Als er von Saloniki desſelben hatte er durch ferne Schulbildung fo gefördert =} 
s Sein ee er Balenapojiel; das hat E Wollen e 16 Dar, me Paulas in We Sm Per ienloniiäen elenina Tal Joe keene und he ein 
— feiner F 70 Sah des Taurus trank er vom Waſſer des Stromes, der man ſch fragt 2 Maul AP ider Art fie Het, daß 
Chr et, ba er fag: „Die einen lus gelebt hat, In einer Vorſtabt von Tarſus jah er konnten, führen aber i i en 
Be paa Paulus e er muh e$ bennad fein, | ug erler den We für die ſchweren Zelte aus Zi ſo daß n 2 Hngebilbeten ni i abi e ir ng 
ne for Srjdeinung wieder vor un . ira en nad) bem einfachen m. bad he To Pauli Zeiten [er die desitpeten duch Die Siehe uns Gen ee Muye 
! bie 27 8 76 . beiltae ä In der Umgegend der Stadt glaubt er an den | führung zu gewinnen; ja gerade Heiden der beſſeren Stande waer 
, Sn getan ge Bee Ser De Beil nt Be Ga Io nein Smart de jo Sr 
an Sei i anzöſiſchen Romanſchrift⸗ ben fü n zurck er, Ohne temen Pringipien etwas zu vergeben, ſich fo ein- 
m Saien, einem franz! bor be: ndes Leben führte, bis Barnabas ihn] zurichten, daß fein Werk t 2 8 fi 
r Re e a T E 
5 1 à 1 i x [BR m t er nicht feiner ſonſtigen Lehre, die Beſchneidung fa 
N hohen Genuß bereitet, fo n, daß eine Gemeinde .n ein erwähnen Glaube : A E ` ig fei 
7777. ͤ EEE A e a a 
3 . „ 0 g 2 t a i 3 
Be len we en bet Tnreipenden Sprade, m — ) Anblick der von der Gewitter onne pertinen | verkt r; ; en a nur 
der beschrieben e à für den end und ſeinen großen 9 an die durch ihren Stolz, 1 die Ge en euch regte n; Bas war alſo Ne das gerade Gegenteil eines Mannes 
5 i i 3 y € m h raus erſehen wi i x 3 
925 — . Seele und darum eee ee des Apoſtels. „Aber erit Athen bat ihn mir ganz zurückgebracht, Apoſtel ſeinen Sharfjinn en 120 Sen J. oe Der 
N en zu eniglinden., Wer à le atmend in der Glut Lebens; als ich zu Füßen der[nes Willens ſtellte, diefes Willens, deffen höchſte; t feis 
A fee en die beiden Kapitel am. se Se Ge Akropolis fhand, auf dem Hügel des Areopages, meinte ich den Hall] war, feine t zu retten. diefem Willen altes Ziel es 
(Rap, 19: In Nom; der Wefeffeite Friji DR Eprifti in der einer Stimmen zu hören in der geſegneten Luft... An einem] durchdrungen, ehe er auf der Straße von Damaskus ee ae 
Ka! air 'ba ben fir feinen 7 — vor Juden und chen Slant die Bein Pauls ern 7 er wen unſterb⸗ in Frag Pente bis dahin die junge Gemeinde der Chriften ber, 
i blend ugs ge 1 jna pe d een! mann überall in feinem Buche die Oextlichkeiten, wo Paulus ge- acer Bohne betört er An bieten n a 
Kt 28 geben 15 kon men vom * 2 ef Tale i gyt igen P — 8 2 5 agi 8 1 Bei irre . ihn in nie verſagender Ausdauer 
0 $ MNarthrin e amen n t dieſen lderu | y rden u erfolgungen zum Trotz die von ih ; 
Mäftiger unf der Straße noch Ofa, der Ya profanen mit geipanntem Intereſſe; denn die Städte, dem jo verabſcheute Lehre 30 Jahre lang mit allen Faſern toren 
ms: ge auf ` Boden das Trankopfer des be- die De i Kirchengemeinden entſtanden, waren ja] Herzens bis le At en en erde 
ander Nat a s Sobem Senne aefdriebenes Leema Benian. Des Beriafiers Lid haftet, aber acht it Peau Ausgang, kel ber er imer und immer wieter nene 
...!... En ER | ED a at tet 
> 5 è rjelbes in x , n uzuw Rü iſt bei Diei : 
derer . e H wie das Original; 2 galliſchen Blutes, barbariſche Kelten waren, und er den Ausruf lifen Wi e reh 3 i EEE, apoſto 
die, ihr die Alebertragung nicht an. ee Rage bes Bpofet über ihre 5 N . 55 ae er, „der letzte Apostel. eine Mikaebure 
rächtige Ausſtattung. kwerk erhalten, Galater euch nur bezaubert?) h m eme] der ou ünder“. gleichzeitig mit dieſer Demut beſeell 
den banit Gejhentwe nen Landsleute, die Nachkommen der Kelten, in den Sinn, ihn ein berzehrendes ; > bei 
eh in Die Banoe Dei eie münden gage. des Bettes | ub er d e en feine Unjprade (dein über Qeit unb Soum [5u ng. De 55 e ee. 100 Wua. ien e e 
: ; 8 vanzoſen zu , Fran , Namen f. 5 í Mel pi 
pleinen ben Dir bon bieten, meho sine Grunbgge Bat Baus | Ae enida für DS Gesch mnb ihre palide Große uz feige er Die umfaflende Meike tees onion Gee Di ent 
en T ta w e e e e ee E 
l i i Reiſe auli. Vielmehr er å R geſetzt, f” n 8 er, u ängi ins Frei Kr 
den SE Mu no 15 der . gien ifa En got Weſen zu erfaſſen und es jelbit dem fübor und mit größter Wirkung“. e e SAn Je 
ac ben uki aus pote "N etwas] Einfältigſten zugänglich zu machen fo, wie es war in feiner hebräi⸗ ichen Einheit: er will die Bekehrung Israels die W. eT Cena 
, bon dem ihr Durchſchnittskenner jcmerluh jemals etibas | Na und heiligen Herbhei Hierbei wurden ihm befonders die des Richters das Ende der Verruchtheit, Die Wollen Viederkunf 
ort ok W ihr X . N uſſe Briefes an die ee des Apostels eine reiche Fundgrube; ihnen verdanken wir Friedens. Darum wird der gute Soldat Ce a des 
elbe „Seht mit wie großen Buchſtaben ich ine; es, daß Paulus uns jo köſtlich vertraut iſt wie feiner der Apoſtel.] der Zeiten und Nacht durch die Gaien der a, zum Ende 
N $ it di te der Apaſtel darauf eien 0 i in lei Unterfangen, ihm nahe zu zum Alarm blaſen und 8 e Tagers laufen, 
N ungelenk ere aiet Be ſchwere tägliche Arbeit ber Aber. e T RT n Jo viele daß tan pferen in der Seiterfet b 5 5 Er wird die Herzen der 
l ; che 2. A z 8 ) „ der 9 e i RE ort, Der 
ee wee Dinger Baumann für feine Arbeit a e re Sefamtheit erfaſſen konnte. Demnach glanbijmeln und die Kleinmütigen; eb die Tb Verwundeten ſam⸗ 


eberei geworden feien. Weiter hat 
er einiplägigen franzöſiſchen 
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Werke ſtudiert, um volles 


3 les beherrſchenden Zug die leidenſchaft⸗ 
e Kraft ſeines Glaubens hinſtellen zu 


ſeelen für den Kampf, i 28 
Diefer Sirosen. er 5 


* . s 
) Bau ; i lus. Autoriſierte Ueber⸗[lich i { wie er, Worte der D durch ein uns des Wunder 
mann Emile: Der heilige Paulus. un v. Godin. dürfen. „Er glaubt und fordert, daß die andern glauben wie er, ore der Demut ſprechen, Worte t unſagbares Wunder 
b ogas 5 2 — Aceh. 850 Fat daß fie leben, wie er lebt, und der Wahrheit unterworfen feien.” Ide Herrſchaft der Liebe ſingen und en Speichen W er 


Aus Stadt und Sand. 


Boien, den 24. Juni. 
Siebenfchläfer. 


Von Egon Nosta, 
(Nachdruck unterſagt.) $ 

WMoniag, der 27. Juni, ift jenen ſieben Märtyrern, den Heili⸗ 
zen der latholiſchen Kirche geweiht, die der Legende nach in einen 
nahegu zweihundertjährigen Schlaf verfielen. Nach dem Volks⸗ 
glauben ift dieſer Siebenſchläfertag einer der wichtigſten „Lostage“, 
einer jener Tage heißt das, nach deren Wetterbeſchaffenheit man 
allerlei Schlüſſe auf die Folgezeit zu machen pflegt. Vom Sieben⸗ 
ſchläfertag wird behauptet, daß, wenn es an dieſem Tage regnet, 
der Regen ſieben Wochen lang fortdauere. Und obwohl die langs 
jährige Wetterbeobachtung die Bedeutungsloſigkeit dieſer Annahme 
oftmals ſchon dargetan hat, wird doch alljährlich wieder mit Bangen 
das Wetter am Siebenſchläfertag beobachtet; denn die folgenden 
ſteben Wochen fallen ja in eine Zeit, in der für Millionen Men⸗ 
ſchen das Wetter eine der wichtigſten Angelegenheiten des Lebens 
ijt, in die Zeit der Schulferien und Reiſezeit. 

Zumeiſt kongentrierte der Volksglaube die Erfahrung, die ſich 
auf eine ganze Zeitfolge ergab, auf einen Tag. Man wird die Er⸗ 
fahrung gemacht haben, daß, wenn es um die Zeit des Sommer⸗ 
beginns regnet, es fic) mett um eine längere Regenperiode handelt. 
Da im Juni Gewitterregen, die verhältnismäßig ſchnell vorüber⸗ 
gehen, ſeltener ſind, beobachtet man in dieſer Zeit nur ſogenannte 

n, die meift wohl, doch nicht unbedingt immer, von größerer 
Dauer find, So iſt's denn auch mit dieſem Siebenwochen⸗Regen 
der Fall, der weden unbedingt am Siebenſchläfertage zu beginnen 
braucht, noch auch die vorgeſchriebene Zeitdauer innehalten muß. 

Sicher hat wohl auch der Aberglaube, der der Zahl 7 anhaftet, 
mit zu dieſer Ominöfität des Siebenſchläfertages beigetragen. Man 
betrachtet die Sieben als eine Unglückszahl. Die aus dem Alter⸗ 
tum ſtammende Gewohnheit, die Sieben als eine der wichtigſten 
Primgahlen in der Aſtronomie zu benutzen, führte dazu, daß man 
auch andere Dinge in ſieben Unterglieder zerteilte. Daß der Zufall 
gerade oft von ſieben böſen Dingen ſprach, ſtempelte die Zahl zu 


heißt: „Erlöſe uns 
ebel Daher ſagt man im Volke von einem böſen 
Weibe: „Sie ift aus der fiebenten Bitte!“, oder man nennt ſie 
kurzweg: „Böſe Sieben!“ 


gaufante Kaifer, ber fürchtete, daß man ihnen nich 
Gefahr bekomm en könne, ließ den Eingang der s 4 _ 
und verurteilte fie jo zum Hungertode. Die Jünglinge aber ver- 


unter Koifer Theodoſtus 

der ingwiſchen im Laufe der Juhrhunderte in den 
Höhle 

zum Vorſchein 


dan er in die Stadt, bie ihm völlig 
chriſtliche Kveu 
Ebern fichtbor war, bever Bewohnern er bueh 
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iche Vorkommmiſſe von biel- 


durch die Sagen - und Märchen ⸗ 
gangen Welt J 
n e ber h maes mas an ben in f 
parer 2 
— 1 1 Se oial ee 
Piger Zeit harren. 


61. 
ai RA — e Dia koniſſenhauſes. Das Poſener 
dieſem Anlaß 


St. Paullkirche ein p 
gottesbiemft flatt, bel dem Geh. Konſiſtorlalrat D Stae B Ls 


icht vergeſſen, die Antenne zu erden! Während eines Ges 

witters Pur wajer Tage in der Umgebung von Warſchau der Blitz 
in eine Ante nas ein, die zwiſchen zwei Häuſern aufgeſpannt war. 
und die nicht geerdet worden war. Das eine Haus ſtand ſofort in 
ur 3 Im genug iſt, daß der Blitz nicht in das eine 

ug, in 

ta bes Sodenuns. 8 em ſich der Apparat befand, ſondern 
X Die Zahlung der Mietsfteuer nicht vergeſſen! Alle In⸗ 
haber von Wohnungen, die zur Zahlung von Mietsſteuer e 
And, feien batan erinnert, daß der Termin zur Zahlung der Steuer 
für das nächſte Viertel⸗ bezw. Halbjahr mit Donnerstag. 30. d. Mite., 


abläuft. Wer ſich demnach vor Strafe ſchützen will, beeile di 
Mietsſteuer vor Ablauf des Juni zu N 9 
x Aufgehobene Verfügung. Die vor eini s 
Selana AAA gung ein Monaten er 


, f der bei zu veranſtaltenden deutſchen 
npatereuffüßrungen ber 1 p A des Genehmi 8 
Ian 9 Stück in nete 35 3 izufügen tjt, 

um aufgehoben. Es braucht alſo künftighin 
nur g: deutſcher Text des aufzuführenden Stückes e gi 
ner, Tu Verbandsturnfeſt der Deutſchen Turnerſchaft. Der Män⸗ 


en Verein Rofen bittet uns, mitzuteilen, daß das in Katto⸗ 


8.75 gie TI. 8 
Bieli „Verbandsturnfeſt am 2. und 3. Juli in 
in B. wird. Die Anmeldungen für Kattowitz gelten 


j Bielitz. Anmeldun nimmt der Vor⸗ 
N mm Ben de anden. Es wird Gelegen eit onen 

wundern. e der Felde rungen die herrlichen Beskiden zu 
Freitag, 1. Juli, um 21 Ar vom Posener Hauptbahnhof 
werk. 15 *. Bahrpreisermäßigung wird er» 


nach der Tiſchlerei von Wojciech 


+ Pofener Tageblatt. +- 


x Seinen 75. Geburtstag kann der Malermeiſter Albert 
Palm, ul. Franc, Ratajczaka 32 (fr. Ritterſtraße), am Montag, 
4. Juli d. Is., bei noch ziemlicher Rüſtigkeit und großer Geiſtes⸗ 
friſche begehen. Palm, der im Verlauf der Zeit auf jein 50jähriges 
Meiſterjubilaum ſowie auf feme- Goldene Hochzeit zurückbli 
kann, ift geborener Poſener und Kriegspeteran von 1870 und 1871. 
Er lebt in beſcheidenen, aber immer zufriedenen Verhältniſſen und 
ift daher auch durch fein aufrichtiges, freundliches Weſen bei 
vielen alten Poſenern eine ſtets lieb und gern geſehene Perſön⸗ 
lichkeit. Möchte dem alten Kriegsbeteran noch ein recht langer 
ungetrübter Lebensabend beſchieden ſein. 

*. Ein Radiepengeß. Die Direktion der ſtädtiſchen Police 
hatte, dem „Dziennik“ aufolge, beim Kreisge den Antrag ge⸗ 
ſtellt, einem gewerblichen Unternehmen die Radiovorführungen zu 
unterſagen, weil dadurch Menſchenanſammlungen ve wür⸗ 
den. Das Gericht hat den Antrag mit der e 
wieſen, das Radio ſei eine Neuheit und bedürfe der Re SER 
der Macht der Polizei liege es aber, die Anſammlungen zu ber- 
bieten bzw. aufzulöſen. 

x Ein geriſſener Gauner. Ein Gauner, der ſich die Zeit 
zunutze gemacht hat, um ſeine Mitmenſchen auf den Leim zu führen’ 
hat es verſtanden, nicht nur einzelne Menſchen zu betrügen, 
ſondern ſie in Maſſen ſogar in ſeine Wohnung zu locken, um ſie 
dort ihrer Gelder zu 1 Im Zuſammenhang mit den in 
der letzten Zeit ſtändig in Preſſ. ken ha e Krönungen des 
Mutte i bon a in Wilna hat es ein Schwindler 
verſtanden, durch großſtädtiſche Reklame an allen Straßenecken zu 
einer Pilgerfahrt nach Wilna einzuladen. Als die Anmeldenden 
dann bei ihm erſchienen, nahm er ihnen natürlich — was auch den 
Reiſeluſtigen nicht weiter auffiel — einen ſogenannten „Ele 
Vo "ab. den letzten Tagen kam ; dieſer Schwindel 
heraus, und der Schwindler verſchwand, natürlich nicht ohne vorher 
alles Geld, was er auftreiben konnte, mitzunehmen. 

X Kino Apollo. Die Wahl des Titels „Die Männer von 
heute“ für den Film, der geſtern zum erſten Male bier über dte 
Leinwand ging. kann nicht gerade als glücklich angeſprochen werden. 
Mindeſtens müßte der Artikel „die“ wegfallen. denn es ift wirklich 
nicht anzunehmen, daß alle Männer der Gegenwart ſich von einem 
charakterloſen Weibe in ihre Netze 17 — laſſen. während ſie das be⸗ 
ſcheidene Veilchen von Ehefrau auf die ruppigſte Weiſe beſchwindeln 
und betrügen. Richtiger wäre der Titel „Wie man treuloſe Männer 
zähmt“, denn das ift der weſentliche Inhalt des achtaktigen Films. 
in dem der treuloſe Ehemann (dargeſtellt von James Kirkwoo d) 
durch feine Ehefrau (Lia Lee) von feinen Seitenſprüngen radikal 
geheilt wird und reuevoll zu ſeiner Familie zurücktehrt. Der Film 
wirkt durch ſeinen ernſten Inhalt, der teilweis von einem burles ken 
Humor umrahmt wird, auch durch feine gefällige Aufmachung recht 
unterhaltend, wenn er auch gerade nicht zu den beſten Filmen gehört, 
die wir ſonſt im allgemeinen im Apollo⸗Kino zu ſehen gewöhnt find. 

X Die Neueröffnung der 1. Abteilung der Gaſtronsmia in 
der ul. Wrockawska 38 (ür. Breslauerftr., hat heut, Sonnabend, nach 
mittag 2 Uhr ſtattgefunden. 

x Durch ein eigenartiges Schwindelverfahren etwa ein Jahr 
lang gute Tage gelebt haben mehrere hieſige jugendliche Arbeiter. 
Sie hatten bei der Firma Samolot in Lawica Krankenkaſſen⸗ 
blanketts geſtohlen, dieſe ausgefüllt und ſich unter verſchtedenen Namen 
bel der Poſener Kreiskrankenkaſſe krank gemeldet und nach 
ärztlicher Unterſuchung Krankenkaſſengelder in bedeutender Höhe er 
ſchlichen. Zunächſt waren ein Kaſimir Woßninski und ein 
Dziembowski in Unterſuchungshaft genommen worden. Dieſer 
Tage ift nun noch ein Marjan Krakowski hinzugekommen. Die 
Schwindelelen konnten nur dadurch ausgeführt werden, daß ein 
jugendlicher Angeſtellter der Kaffe, Kafimir Stuekt, mit ihnen unter 
einer Decke arbeitete. Auch die beiden letzteren wurden in Haft ge- 
nommen. Alle vier ſind geſtändig. 

X. Ver Boot. Wögetrieben worden ift auf der 
Bocianta 2 des u Magdalena⸗Gymnaſiums ges 
hörendes Boot. ~ à 

X Zu einem Feuer wurde heut nacht 12%, Uhr die 


uerwehr 
Kuzma in der u 


Wybic⸗ 
klego 16 Dhel Bretter und 
Dos a u er Ser buten Stunde geld t. 

Diebſtähle. len worden find: beim Neubau des 
Habt hen ee Hinter Sting . der 


n 
Mengen Dachpappen und Zement im rte von 40 zl; 
Rae der Dauderi Górna Wilda 128 (fr. Kronpringenſtvaße), 


Woche 
s einer aus ze W 21 aus der Taſche; aus einer 
T1 
im Werte von 100 21; in der zum Freitag ei 
mung ul. Cicha 12/16 


und 1 1 oa eine Weckeruhr, eine große B. P. gezeichnete 
zł; aus einem Kolontallwarengeſche enere 
21 einem b⸗ 


züge i und eine Geldtaſche 
em Werte bon 760 n. e wurden und 
feſtgenommen. — Gl. men wurde ein bekannter 
i Walter Schroeder von der Walliſchei, der bei einem 
Einbruch Damenkleider und eine goldene Ihr geſtohlen hatte. 
1 Der Waſſerſtand der Warthe in 2 betrug heut, Son 
abend, früh . 1,78 Meter, wie n 
om Wetter. Heut, Sonnabend. früh waren nach einer 
iſchen Nacht vierzehn Grad Wärme. 
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(fr. Walberfeeittaße) ſilberne und Alfenide⸗ pet 


„die dort vier An de 


err Schuhe 


Tennis- 
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— 


Dauerhaft, billig 


Vereine, Veranſtaltungen uw. 

Sonnabend, 25. Juni. Evang. Berein junger Männer. Turnen 

auf dem Sportplatz. i x 

Sonntag, 26. Juni. Evang. Verein junger Männer. Ausflug 

nach Otuſz— Saſſenheim. 7% Uhr Hauptbahnhof. 

Sonntag, Juni, vormittags 7 Uhr: 
Poznan: Ausfahrt nach Tae ne 

Sonntag, 26. Juni: Männer⸗Turnverein Poſen: 8 Uhr more 

gens volkstümliche Wettkämpfe, 7 Uhr abends Kränzchen im Zoolo⸗ 


giſchen Garten. 
Evang. Verein junger Männer. 


Radfahrerverein 


27. Jun. 8 Uhr 


Montag, 
Poſaunenchor. 


ermann, 1 7, beſchäf tate 
eher war a 


heutigen Anzeigenteil. 

* Tremeſſen, 24. Juni. Nach Verlauf einiger Tage wurde 
hier ein zweiter Raubüberfall ausgeführt, und zwar faſt 
genau an derſelben Stelle, an der auch der erſte Raubüberfall ſtatt⸗ 
fand. Diesmal wurden drei Damen, die mit dem abends um 
10 Uhr einkreffenden Zuge hier ankamen und auf dem Nachhauſe⸗ 
wege begriffen waren, in der Nähe der Stadt von einem etwa 


20jährigen jungen Burſchen überfallen und der einen Dame, einer 
Frau & eren Neifetaiche, in der fich eine filberne Damenuht 


mit goldener Kette, ein größerer Geldbetrag und Wäſche befanden, 
aus der Hand geriſſen, worauf der Wegelagerer im in der Nähe 
befindlichen Roggenfelde verſchwand. 

Aus Kongreßpolen und Galizien. 

* Lemberg, 24. Juni. 5 tali ift in der Dominikaner? 
kirche bei Lemberg ein Einbruch verübt worden. Die Täter 
haben dem Muttergottesbild eine goldene Krone mit Ed eis 
ſteinen geraubt, die einen Wert von 40 000 z} darſtellt. 
Von den Verbvechern fehlt bisher jede Spur. 

Aus Oſtdeutſchland. 

„Glogau, 24. Juni. Vor den Gemeindepertretern unfen® 
Nachbarortes Berbau hat die Bubikopffriſur, auf die ſo 
manches Mädchen und manche Frau fiola ift, keine 1 n. 
In der letzten Zerbauer Gemeinbeberirete: e fih die Er⸗ 
regung über dieſe Kopffriſur derart ALYE einftimmifl 
die Erhebung einer Bubilopffteuer bei en wurde. 
Verheiratete „Bubiköpfe“ haben ei onatlichen us von 


D ren: tſcheri w 801 f 
o u n 
— Men . — m ideen Schimmel 


unternimmt. Die rE pee 
Munde auf dem Ku t ihren 6 
5 Vorbilder und verſchmätht auch ein 
ni 


Spielplan des „Teatr Wielli”. 


3 dem 
Donnerstag, den 
Debicka.) Š 
Freitag, den 1. Juli: 


obelſpäne brannten. Pre 


Montag, den 4. Juli: „Aida“. 
ee ge Wochentagen im Teatr Polski von 10 Wir 
en i a a e 
ein en. PB: 


Feſchäftliche Mitteilungen. 


— Geſundes Baden der Kinder. Die empfindliche 
i eee e Baer 
die Hautentzindung 


Tenn Wes bes Andes 
Beitandieil Soda fw n Alle — 
— e, et Creme find en en fee in den 
aten Bébé Sßzofman, deren den 
Ben Vea vorge | a a e 
e as borit eines RE Some = 
9 verwendet werden. 
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N unf 
Sonntag, 26. Juni 1927. 
5 ; Die Wahlordnungskämp e gehende Arbeit der Neubil der rät fi & ; u erſchließen. Amerika ver- 
1 } u> ° $ ildung de; eruſſiſchen In⸗ſſchuldete ſich an Europa. Die Zeit der merkantiliſtiſchen Grobe- 

Í Dem „Kurjer Pozuauski“ wird aus Waärſchau gemeldet: „Die ländiſchen Kapitals und der ausländiſchen techiife „ S 
I Beratungen des Unterausſchuſſes der Lerfaſſungskommiſeſgeſetzt. Die Induſtrie d er Esche ch e i piei a 
ien des Sejm zur Erledigung der Frage der Wahlordn tt A| geringe, ihren objektiven Möglicsteiten abjolut nicht entſppechende 
= feſt, daß die nationalen Mi nderheiten den pole Rolle in dieſer Arbeit. In der hieſigen Preſſe wurden Zahlen ver- 
Rijġen Standpunkt mit aller Eutſchieden en öffentlicht, die von den weiteſten, vollſtändig unausgenutzten Mög⸗ 
bekämpfen werden, um eine S Be Ain en DR lichkeiten zeugen. 

i ng nicht guzulaſſen. Der Gtandpuntt Der aar, J. Schon in der nächſten Zeit, jo ſchließt das Memorand 
ö lar. Sie EAN ſchlie ßlich au; Me Einſetzung großer Wahl⸗ pald eine beſtimmte Lage Sar ben 3 2 . ai 


in 
Veirke in den Oſtländern mit 12 bis 13 Mandaten eingehen. wendigen Wohlwollens geſchaffen ſein wird, iſt eine breitere eg 


Die Rechte lehnt jeden Gedanken daran aus gru udſätz [Heranziehung der ktſchecho⸗flowakiſche du: Inswiſchen war die Ueberquerung des Ozeans viel inten⸗ 
er JJ ⁵ . n ale cl 
< auchte in einer Gru 7 iſcher duſtri sos chen, uropa ſich graphiſch mit Amerika „verſtän⸗ 

ppe tſchechoſlowakiſcher Induſtrieller der Ge digen“ konnte, erledigte ſich die Verſchuldungstechnik Tag für Tag 


in wenigen Stunden. 
. Die Vereinigten Staaten beſonders mobiliſierten ihre Wirt⸗ 
Haft mit erweiterten und beſchleunigten euröpäiſchen Methoden 
Auen eta ropas, der den immer unfruchtbareren alten 
ee ie 55 pae hatte die Aufſchließungsmaſchinerie der 
Großſchuldner na en in Bewegung geſetzt. Nordamerika war zwar 
115 j uropas geworden, aber es hatte nun alle Vorbe- 
dingungen der Umkehrung dieſes Verhältniſſes mit Hilfe einer 
fanen ſich ſteigernden Produktion. Mit anderen Worten: die Ver 


i Barbaren eu fische Fa dei de kſchech owa ſch rate 
1 + dru ndelskammer zu bilden. Dieſer Gedanke 
i 2 en Oberſten Elvengre würde von ſeiten der Räterepublik wohlwollend begrüßt 
1 Die Ermordung des finniſch O f at 8 10 werden, vorausgeſetzt, daß Bon Met Tſchechoſlowakei Verhältniffe ge⸗ 
I den erf ee n ea le tet 5 5 l den ruti Gen Liste een werden, die für eine ſichere ſachliche Mitarbeit notwendig 
Moskau en wurden, na . 
ſch auch der finniſche Oberſt Elvengren befunden haben. 
; jetzt i i erausgeſtellt, daß der Oberſt J ſtij dt 
p) jr her Ti 00 pe? . — ijt, und gwar unter pp swerta zur Rede Streſemanns. 
Amt die auf die Behandlung der Meditepfiege Moskau, 25. Juni. (R.) „Jsweſtija“ ſchreibt zur Rede von Dr. einigten Ct m 
i Streſemann: „Diele Rede fei ein überaus wichtiges gng en Staaten wurden expanſiv. Dieſer Expanſionsd 
Dokument in der Geſchichte der deutſchen Außenpolitik der onnte feine erſte Auswirkung im Weltkriege erfahren. Das $ 
legten Jahre. Das Blatt begrüßt die Erklärung Streſemanns Bene Bern Vereinigten Staaten zu Europa verkehrte ſich 
über die Abſicht der deutſchen Regierung, eine Politik ſtrikter völlig Aus dem Großſchuldner wurde der Milliarden 
Neutralität zu wahren, und die Bekräftigung durch die Er⸗ gläubiger. Die Gläubigerſchaft überholte die einſtige Schuldner⸗ 
Närung der Regierungsparteien als auf einer richtigen Erkenntnis ſchaft ungeheuer, was ganz der raſch wachſenden Mobiliſſerang der 
de wahren Intereſſen der deutſchen Außenpolitik und Volkswirt⸗ amerkkaniſchen Wirtſchaft entſprach, À g der 
jait beruhend und mit der Entwidlungslinie der ſowjet⸗deutſchen „Die Ueberquerung des Ozeans erfolgte jetzt mehr von ameri 
estehungen in Einklang ftehend. Indeſſen ſtehe die Behauptung kaniſcher als von eurcpäiſcher Seite. Jedenfalls war die Aktivitat 
Streſemanns, daß von keiner Seite der Verſuch gelder Ueberquerung auf feiten der Vereinigten Staaten “Mieten 
macht worden fei, Deutſchland zu bewegen, die Neutralitäts⸗ mengen Waren und Geld kamen von drüben nach Europ en 
politik aufzugeben, in logiſchem Widerſpruch zur Er⸗ das waren keine freiwilligen Sendungen, ſondern m 7 a. ‚inet 
klärung der Regierungsparteien über die entſchiedene Verwerfung gan Die Vereinigten Staaten brauchten den Erb. 9 5 ihre 
jedes Gedankens einer Einbeziehung Deutſchlands in die aggreſſibe Schuldnerſchaft loszuwerden und darüber hinaus die ſteigend k < 
en, Front gegen Sowjetrußland. Sofern es ſich als notwendig erwies, ihrer eigenen N das heißt eine droh . 
engen ohne gerichtliches Verfahren au einen derartigen Gedanken entſchieden abzuwehren, ſei es voll⸗ Zu mindern wei abzuwenden. Sie hatten nicht Schr Ri i ak 
Meng der Poligei.“ kommen klar, daß dieſer Gedanke beſtand und befteht. Wenn dem vor dem Kriege, ein Uebermaß an Innenraum. Die Aufſchli⸗ „noch 
: „F $ nicht Den Harte 17 1 Ar e eines e N 3 ſo gut wie vollendet Die Marein gen 
F 3 jo entſchiedenen Tones nicht bedurft. an könne Streſemann] Staaten mußten ihren Markt nach außen 77 — \ igt 
Ein Memorandum der Sowjet⸗Regierung. gern uben, daß ihm niemand ernſtlich TEEN, ſich] nicht nur Nun e von Rohstoffen 8 blieben 
| ; iſcher Seite über den Abbruch der Offenſivfront gegen die Sowjetunion anzuschließen. Eine der-| Amerikas, in wachſendem Maße ben e ee 
Prag, 22. Juni. Den von engliſcher h p 2 e wjetu 1 e der⸗ t erportierten fie Fertigfabrikate und 
pland verbreiteten Mel- 1 amene Aufforderung fei deshalb nicht ergangen, weil bei] bauten dementſprechend ihre Induſtrie aus. n 
en 


3 ; 25 Räteru D ] 
der diplomatiſchen er 825 nn 15 einem Me i D= e die deutſche . deutlich genug aig ngstenp o der norbamerikaniſchen W 
fej alt erfahren wir von unter⸗riſſen war und eine offene Aufforderung unnütz machte |; inf E niſchen i t 
and um enig Ueber ſfolgen Riy RRE rivenia unterſtützt vollkommen das Prinzip der Nichtein⸗ ae De 1 e eee der Vereinigten Slcen 
Weber 18. Jun der Prager bevollmächtigte Ver⸗[miſchung in innere Angelegenheiten auf Grundlage der alten | perſucht nunmehr mit Hilf tlifte rungstempo Guropas. Europa 
$ Politik. Zur Erklärung Streſemanns über die Abwehr derſdie Vereinigten Staaten „ Kredite daszelbe, 


ri i äterepubliten der tſchecho⸗ \ 
der rufſiſchen Näterepa Pr 2 aganda des Komintern betont das Blatt, daß diefe Löſung 


i änden des Mintjters Krofta, A j] 
egierung 1 Räteunion über den Ab⸗ſin geſchickten Händen ſehr leicht gegen die Sowjetunion miß⸗ 


TE foltert und dann in pie Zo e es Gefängniſſes 
bebracht et je: 

En une in dieser Khauerfiden Sage fünf Tage 
een 
FCC 
AR De 1 Es deren Schamlofigkeit im diplo- 
| aai x wohl unerreicht daftehen dürfte; fie seren 
A ng einer für den werd an inferen 
| wege V. t inrichtungen für den 9. q 

N Bete in Werse er ſonen, welche das Räte ebiet ae 
ene dab Die Gelege ar dd 
t mehr ſchütz und das f bloße Anord- 


der Regierung j 5 z A ge 8 l 
h 5 ; Beziehungen über⸗ braucht werden könnte. Der Beitritt Deutſchlands zu einer di „ Ä 
ae, Juni Basen, iſt ſämtlichen | derartigen Front wäre reich an Folgen, vor denen die Führer 802 12 aA ee abgebauten euroßdiſchen Markt 
igen Staaten, mit denen fih Rußland in nor⸗ der deutſchen Außensolitik freundſchaftlich zu warnen feien. Zum ’ ropa in jener Zeit noch mit einem 
f ungen befindet, überreicht 


Schluß wendet ſich das Blatt entſchieden gegen die Erklärung der 
Regierungsparteien, in denen ſie ſich der Entrüſtung über 
die letzten Todesurteile anſchließen. Der Sowjet- 
union ftehe natürlich das Recht zu, fih gegen konterrevolutionäre 
Tätigkeit zu wehren. Der Charatzer dieſer Abwehr ſei eine 
innere Angelegenheit der Sowjetunion.“ 3 


hen Beaieh i 
wach feft, baf pn 


; heißt 


Wer die Geſetzmäßigkeit dieſer Porgänge tennt 

Wirtſ der inigten Sale Af en aft 

er en Wacht keit igkeit die Jae 
n erhöhen 

ſchon der Fall war. Dieſe al * 

der Verke 


berquerung des Ozeans. Seel den Derrich er 
Ueberquerung Ozeans h . 


Vertretern der Union in London gemacht. 
hat dieſe Anträge nicht nur ſtets 
ingiges Mal die lichung er- „on; 
4 j 3 der ima-Injel Guanahani 
9 Wand 1 

e. 65 “a Bweif daß A 
Schnelligkeit nach Europa 
Amerika ging. 


und die Anhäufung ji 
Statt deſſen, fo ftelli das 
Regierung alle ihr zur Verfügung 
iehungen mit der Union in 
um von Gereiztheit zu er⸗ 


weite chärfen. e y 47 
Se e I Der europäiſche Drang nach drüben war bielleiht jünger 
andels vertretung zu unter⸗ als eine andere rung nach Amerika. Es 2 keineswegs 
deutlich Fandelsbertrag von 1921 verletzt wurde ſicher, i aie nach Amerika gewandert find, unmöglich Büchertiſch. : 
wobe Vertragsgavantien nicht eingehalten] tft es nich Jedenfalls ſind Aehnlichkeiten mit alten aſiatiſchen 
inne neh und Veſchlagnahme von Dotumenten; ai 5 5 in g> ſtoriſchen KIN habe in und 15 e os en Peter Purzelbaum: Kaczmarek zwol Mit lustigen 
g bn Tee n. e zildern von Fritz Koch⸗Gotha. Steif broſchiert i i 
i E ES Yubbhaftaiteite gefehen, die man in einem Königsgrab gefunden f 2,80 Der. in Leimen 


gebunden 4 Mk. Brunnen⸗Verlag Karl Winckler, Berlin 
Wer gern lacht, der ſoll ſich mit uns freuen! Hände 
Hoſennaht, den Speckdeckel in die Stirn gedrückt, jo ſteht 


Beſchuldi der Räteregierung, Kriegs⸗ 
eg „wurde 8 Weiſe 


N t ; hatte, das lange Zeit vor Kolumbus angelegt worden iſt. 
ena ge in England 9 den Vorgehens der engliſchen 


Der Vertrag, den Kolumbus mit der ſpaniſchen Krone ſchloß, 


en, Die Gründe des Ape dal der dae ir g ale D 9 Rai 
ächlich jchon früher attierten | mar ein thpiſch merfantiliftiihes Abkommen. Dieſer kühne Ente lacht = X 

erung I 3 25 des Herrn Litwinow gibt] decker Bar! = mann. Er war ganz und gar nicht ein Menſch 4 a man ſeine Backzähne ſieht, und melbet fih: Vaca- 

be des Bezeichnend ift, daß die mit lodernden Weltideen, ſondern ein rechnender Abenteurer marek amo! (Neue Folge des Buches: Vom Kommi, Murg- 

tare ; ; fom genialer Begabung Er iſt viel f 1 als] marek und den Maikäfern.) Peter Purzelbaum hat als eim ge 


treuer und witziger Chroniſt alles aufgezeichnet, was der brave 
Garde⸗Füſilier an drolligen Geſchichten geliefert hat, jedem alten 
Soldaten zur Freude. Sin herzhafter, köstlicher umor erfüllt 
dieſes Buch, das ein luftiges Denkmal des deutſchen Soldertem 
darſtellt. Ein Meſſter des Zeichenſtiftes, Fritz Kod -Gotha 
hat die Geschichten mit treffenden Wi uftriert, fo daß das 
Az an: Beige 1 A Be Geſchichtenbuch geworden Mh, ein 
gutes zeug in trüben nden, ein heiterer Freund ien Kereiſe 
fröhlicher Geſellen. = 


Cortez, doch im Grunde ift jeme Entdeckungsfahrt dasſelbe ge⸗ 
weſen wie die Eroberungsfahrten der Cortez nach Mexiko oder wie 
der Zug des Pizarro nach Peru. Die Methoden waren ver⸗ 
Ausland ſtand und fi ſchie den, die perſönlichen und allgemeinen Z ele weſensgleich 
len Belt ir tic ger Spanien brauchte die Entdeckungen und Eroberungen, um das 
t werden, daß der kriegeriſche den maßgebenden ungeheure Minus auszugleichen oder wenigſtens zu mildern, das 
icht die geringſte Unterſtützung in ar pihen aus feiner unfruchtbaren Politik reſultierte. Anierika war eine 
8 fond Der Erſaß des ausneichiebenen Canl In | Jobwendigkeit Curopas. Bis Aırfafg des 19: Jahrhunderts dauere 
3 durch andere Märkte bietet für eee eurobckiſchen die einſeitige Ausbeutung des ameritaniſchen Kontinents durch 
Ernſte u align N ge Bereitwilligkeit Europa. Dann begann Amerika, europäiſches Geld zu fordern, 
è i i F e Esn N 5 4 F % ` A An ~ Ear TE K SS 2 Ba Se TAa y, 
= — — — FFC . der Reife ee Be ER nd ige Bi i mutziger 3 ea heim, und die foal Bo ee 
X vom frühen en an, von dem Augenblick, man aus dem r, wenn gleich nach der Rückkehr die Er E do 
Beiſevorbereitungen. Fe e am on, Dem dee a iman us aem | e mern giridh na ber i 8 85 5 . Bm 
lani zu branchen meint. Geht man dann ans Kofferpacken, jo fehe mam tehenden Reiſe zu benachrichtigen, damit 
i Von E. Iſolani. ; ſich dieſen Zettel genauer an, ſtveiche davon jo viel wie möglichſgeſandt werden. ey man am Sonnabend ab ut 
; f (Nachdruck en und Na das 1 ein: A 2 wichen Vebnandjögegenflan- naar an 8 fel GE ihg ea fo werde 
f ackens. Ebenſo wie das Vergeſſen eine; n Gebra 3 eff ? i 
d, Geld, Geld! — Die Kunſt 5 der des einem die ganze behaglichkeit und das Reiſevergmügen kaſten der Wohnung geworfen, wo fie è N 
s die Hausfrau aller zu e ſtören kann, ſo its auch bei dem Zuvielmitnehmen der Fall. Es] Heimtehr Regen bleiben. wochentaug 
Herr des Hauſes kommt nicht zu kurz. gibt Leute, die einen darein setzen, als praktiſche — — 
Die meiſten Menſchen denten, das iſtſih 


... 8 
i t fei kleinen Ruckſack mit fth zu führen. t ma t u i 
Man tut Geld in den B packt ſeinen En er nach meinem Geſchmack iſt's, ieee nicht, nur] Wirt oder 8 die Adreſſe henterlä hau 4 ng 


Eu 


— 


Bahn. J ~ i dem Geld in |fo viel mitzunehmen — wie mir einmal ein Touriſt als unge mein! Woh e N den ma 5 — falls pi iea guten Freunde 
die Sache 9 hon Shakespeare läßt branch apres Daß wan auf bem Kirper habe und mwenn, dies “sl aben Kernen oi Pintert effen und 

s ein t Reiſeborbereitungen der Erneuerung bedarf, in der nächſten Stadt durch neue Ankäufe rn s rläßt, deſſen Adreſſe Tete 

wenig. honnummer ebenfalls Wirt oder Hausmann Much 


nd auch bei den i 
Geld⸗ den⸗Beutel⸗tuns dreimal 
5 s 80 den Beutel, wie 


i erſetzen. ; f Ä t n \ 
K 0 81 Ale „ebenſo läftig fit das Zuvielmitnehmen. Wenn man; das geſchieht für alle Fälle, zu denen Brandihad Apaga Hauſe 
due man fo die Reiſe braucht, was natür i 


chem jien fü an einem Orte bleibt, mag’ ja noch gehen; aber wenn man herum | oder jonjtige A 

Ermeſſen für die! und dem Reiſetziel] reiſt, ſo wird die Sache nicht nur koſtſpielig, ſondern auch oft recht Hat man alle die | BE 

den Vedürfniſſen der Reiſenden il esitärend. Etwas muß man eben von feiner häuslichen Behaglich⸗ [frohen Mutes und von glücklichem T vorgenommen 
f inmal Geld in den en wenicht 3 Reiſen eam ben 5 eee 15 rt 12 8 Unan nemit ichem Temperament, fo daß ö 

tue man Geld in Aber es gibt n mannigfache Reiſevorbereftungen für die ge r Reijen gehen und braucht ſich keinen Vorwurf zu auch 

A we sr leur und den Herrn des Hauſes. Die Hausfrau hat das] daß man es habe an den Vorbereit i machen, 

ſehr verſchiedener „ den Stand zu ſeten, daß bie Wohnung und das Mobi- f mangeln laffen, ungen zur Neijebehaglichteit 

liar nicht leiden 18 80 der a 2 ri verreift ifi 

Daß die Stoff⸗ und Polſtermöbel gegen Motten geſichert werden, 

iſt dabei nur das wenigſte. Nein, die gute Hausfrau achtet auch Kunſt, Wiſſenſ ch aft eiter r 
ie, Reiſe verſtören darauf, ehe fte die Wohnung für ſo viele Wochen verläßt, daß alle A eee , a x 

w Or ſonſt ein Kunſt⸗ Jenſter verſchloſſen find und daß nicht ein Windſturm fie aufreißt.] ſoeben das vom d e däniſche Dichterin Marie 

ich eine Bron daß man von ihm nicht] Die Speiſenkammer muß geprüft werden, ob deren Inhalt nicht iſchen Staat be ben e Ehren ah fa 

000 z 


aprend der Zeit verderben kann; denn oft kaun das Verderben | a: 
ne 8 hr unangenehm ſein und durch den Geruch, den Dieſes Legat wird nicht an Bewerberinnen verteilt, ſonde * aan 


u 


re Geld in den Beutel! 


tfo 
Da et r ſchweres Ge⸗ von Speiſereſten ſehr ehm! 5 hrga Ey et 
15 es a AM a was i brauchen; dieſelben arhat ui Ye gange. 8 e ee 1 > De een Tanim und Novellen der 
Nei ie das eindaden, ren 3 ig.] Dieſelbe Vorſicht iſt beim rant an nden. Endlich darf 9 k ng bei Wes 5 i tin 
* deren zu wenig.] Dieſe x N 4 6 $ 9 eſterm € À 
5 en ict 0 e gute Regel, 928 die Hausfrau nicht vergefien, die 1 ſchmutzige We ek Als erſter wird der Roman „Jungvolk⸗ > Braunſchweig 
Gelehrter gab. Man nehme fih acht zur Waſchanſtalt zu ſenden, denn man kehrt mit einer Fülle e eee \ aus- 


Sport und Spiel. 


Einweihung des Turnverein⸗Sportplatzes. Wie wir ſchon früher 
berichteten, weiht der hieſige Männer⸗Turnverein am morgigen 
Sonntag ſeinen neuen Sportplatz, welcher in den Schrebergärten 
an der ul. Onufrego Kopczynskiego (fr. Humboldſtraße) in Lazarus: 
liegt, ein. Der Dreikampf um die Vexeinsmeiſterſchaft beginnt 
früh um 8 Uhr und umfaßt folgende Konkurrenzen: Dreikampf 
für Männer: 100⸗Meterlauf, Kugelſtoßen (714 Kg.) und Weit⸗ 
ſprung; N für Jugend: 100⸗Meterlauf, Kugel⸗e 
ſtoßen (5 Kg.) und Weitſprung; Dreikampf für Damen: 
100⸗Meterlauf, Speerwerfen und Hochſprung. Nach dieſen Kämpfen 
finden allgemeine Freiübungen ſtatt. Nach einer Feſtanſprache 
beginnt ein Schauturnen an Reck, Barren und Pferd. Anſchließend 
daran wird ein Freundſchaftsſpiel im Fauſtball zwiſchen der erſten 
Mannſchaft des Turnvereins und einer ſehr gut eingeſpielten 
Nannſchaft des Deutſchen Privat⸗Gymnaſiums ausgetragen. Als 
Abſchluß iſt um 7 Uhr abends ein Kränzchen im Saale des Zoolo⸗ 
ziſchen Gartens angeſetzt. 

Leichtathletik. Poſener Bezirksmeiſterſchaften 
für Damen. Am kommenden Sonntag, dem 26. d. Mts., finden 
in Poſen die Bezirksmeiſterſchaften für Damen ſtatt. Sie werden 
auf dem Wartaplab ausgetragen und beginnen um 10 Uhr vor⸗ 
mittags bis 12 Uhr und nachmittags von 3 Uhr au. Bei dieſer 
Gelegenheit wird auch die letzte Konkurrenz aus den Herren⸗Bezirks⸗ 
meiſterſchaften, das Hammerwerfen, ſeine Austragung finden, 
außerdem ein Mannſchaftsdreikampf für Herren, der aus 3000⸗ 
Meterlauf, Weitſprung und Speerwerfen beſteht, wird großes 
Intereſſe bei den Zuſchauern erwecken. Die Damenmeiſterſchaften 
werden im 60-, 100, 250- und 1000⸗Meterlaufen, 80 Meter über 
Hürden, Stafettenläufen (47 75 Meter und 4X 200 Meter). 
Beitjprüngen aus dem Stand und mit Anlauf, Hochſpringen aus 
dem Stand, Diskus⸗ und Speerwerfen, ſowie Kugelſtoßen ausge⸗ 
tragen werden. 

Fußball. In den Ausſcheidungsſpielen der Klaſſe B tritt mor⸗ 
gen Sparta in Jarocin gegen die dortige Viktoria an. 

Legja—Poſnania. In einem Freundſchaftswettſpiel treffen 
ſich morgen nachmittag um 5 Uhr Legia und Poſnania auf dem 
Platz der letzteren. Legja begeht am Sonntag, dem 3. Juli, ihr 
dreijähriges Stiftungsfeſt. — Um 5 Uhr treten auf dem Pogori⸗ 
blatz zu einem Geſellſchaftsſpiel Unja und Pogoń, die früheren 
Rivalen in den Meiſterſchaftskämpfen, an. — In den Pofener 
Bezürksmeiſterſchaften fM ein Ausſcheidungsſpiel zwiſchen Legia 
und Pogon ſtattfinden. Genaues liegt noch nicht vor. Doch ift 
bor zwei Wochen nicht an das betreffende Spiel zu denken. 

Das Poſener Tennisturnier, das erſt am Montag und nicht 
am Sonntag, wie es irrtümlich n feinen Abſchluß fand, hatte 
noch ein nachträgliches Turnier zwiſchen A. Z. S. - Prag und A. Z. 
S. Poznan zur Folge, das nach dem eg ee ausgetragen 
Buche, Es gewannen die Tſchechen mit 3:2, und zwar wegen 
des chen Spiels von Warmiuski. 

a am . Juniſonntag find: Ruch— Legia in Wielkie 


Hajduki ( die größeren Ausſichten), Jutrzenka— Warſza⸗ 
mianta in een (die Warſchauer dürften gewinnen), Ionen — 
Wisla (die Krakauer werden wahrſcheinlich verlieren), Tuchsci— 


Warta (ber Ausgang ift fraglich), PBolonan—F.E. in Warſchau 


(d glei ch 


= Berlin, 25. Juni. Kühles und unfreundliches Wetter 


mit Strichregen. 


Helles Lagerbier 


J AQS 2 ) SZ 


— DVDoſener Tagedlaf. +- 


Radioialender. 
Rundfunkprogramm für Sonntag, 26. Juni. 


Poſen (270,3 Meter). 1212.25: Dembicki: Die polniſche Land- 
virtſchaft und die Weltlandwirtſchaftskriſe. 12.25—12.50: Dr. Za⸗ 
lewski: Ausrottung des Unkrauts auf Feldern und Weiden. 15.30— 
17: Uebertragung aus Warſchau. 17.05—17.30: Emilie Szeganieeka 
und die vornehmen Frauen des 19. Jahrhunderts. 17.35—18.35: 
Verſchiedenes. 18.50 19. 15: Vortrag. 19. 15° -20: Kinderſtunde. 
20.—20.15: Bericht der Liga für Abwehr von Luftangriffen. 20.15 
bis 22.15: Konzert. 22.15 22.80: Sport. 22.30—24: Tanzmuſik 
aus dem Palais Royal. 

Warſchau (1111 Meter). 10.15: Uebertragung aus dem Poſener 
Dom. 12: Wetter, Preſſe. 13.45: Landwirſchaftle Vortrag. 14.10: 
Landivirtſchaftl. Vortrag. 14.55: Landwirtſchaftliche Nachrichten. 
15.30: Konzert aus dem Café Dolina Szwajcarska. 17: Feier beim 
Eintreffen der Aſche Jules Slowackis. 

Berlin (483,9 u. 566 Meter). 6.30—8: Frühkonzert des Muſik⸗ 
korps des 3. Bataillons Inf.. Regts, Epon: 9: Morgenfeier. 
11.30—-12.50: Artur Guttmanns Ilfa⸗Sinfoniker. 17—18.30: Ka⸗ 
pelle Gerhard Hoffmann. 20.50: Berliner Sonntag. 22.30: Tanz⸗ 
muſik. 

Breslau (315,8 Meter). 8.30—.9.30: Morgenkonzert des Gem. 
Chors Einigkeit. 11: Evangelische Morgenfeier. 12: Kammermuſik. 
18.30 — 19.30: Das Trinklied in der Oper. 20.10.21: Leben und 
Treiben auf dem Johannisfeſt. 21 — 22: Konzert aus der Schleſier⸗ 
baude. 22.3024: Neue Schlager. 

Königswuſterhauſen (1250 Meter). 
Berlin. 16—16.30: Uebertragung aus Hamburg. 
tragung aus Berlin. 

Langenberg (468,8 Meter). Evangeliſche Morgenfeier. 11— 
11.15: Eine Viertelſtunde über Goethe. 11.50—12.45: Orgelkonzert. 
1814.30: Mittagskonzert. 1515.30: Schach. 16.45—17.30: 
Dichterſtunde. 17.30—18.80: Teemuſik. 20.30; Leichte Muſik. Az 
ſchließend bis 24: Tanzmuſik. 

Wien (517,2 u. 577 Meter). 
Sängerknaben. 11: Konzert des 
. 19: Kammerabend. 
Luͤſtſpiel in 4 Akten von Ludwig Fulda. 


Rundfunkprogramm für Montag, den 27. Juni 


Ab 6.30: Uebertragung aus 
1719.30: Ueber⸗ 


10: Chorvorträge der Wiener 
Wiener Sinfonieorcheſters. 16: 
20: „Jugendfreunde.“ 


Poſen (270,3 Meter). 13.30 — 14.50: Militärkongert. 17.15 
bis 18.35: Orgel- und Violinkonzert. 19.25—19.50: niſation 
und Tätigkeit der Volksbibliotheken. 19.50 20.15: ns Vor⸗ 


rei en zur Neunten Internationalen Olympiade in Amſter⸗ 
20. 1522.15: Soliſtenkontzert. 

„ Warſchan (1111 Meter). 17.20 —17.45: Bemerkungen zum 
Schuljahr 1926/27. 18: Jazamuſik. 19.35—20: Franzöſt ch. 20.15 
bis 20.50: Das wiflenfhaftlighe Ergebnis des Internationalen 
Kongreſſes für das militäriſche Bildungsweſen. 20.30: Sammer: 
muſtk. 

Berti (483,9 und 566 Meter). 15.30: 
leben. 17.45-18.30: Kapelle Emil Rooß. 

Breslau (315,8 Meter). 16.30—18: 
19.20-20.10: Zutunfismufi. 20.20: Konzert. 
neue Fabeln und Schwän 

Königswuſterhauſen (1250 Meter). 12.12.30: Engliſch für 
Schüler. 15— 15.30: Anlage und Pflege von Gärten an der Dorf- 
ſtraße. 15.85: Wetter- und Börſenbericht. 16—17: Die Stellung 


Die Frau im Straßen⸗ 
21: Soliſtenkonzert. 
Unterhaltungskonzert. 

21.20: Alte und 


Hugger⸗ Biere 


Dunkel (Münchener Art) 
in bekannter Güte empfehlen 


BROWARY HUGGERA Tow. Akc. in Poznan 


Porter 


— 
Rote und schwarze 


Wirtſchaftsbiologie im Schulunterricht. 1117.30: 9205 
17 30-18: Die Sonnenfinſternis am 29. Juni 1927, 18-1 M 
Die Befreiung der Frau. 18.30—18.55: Engliſch für An N 
18.55—19.20: Privatwirtſchaftliche Fragen für das Kleingewerbe. 
19.20—19.45: Der Flachsbau im Lichte des Wiederaufbaues. 20. ibi 


Uebertragung aus Leipzig. 3 
Langenberg (468,8 Meter). 13.05—14: Mittagskonzert. 17. i 
bis 18.30: Teemuſik. 20.35—22.35: Bergiſcher Abend. 22.50 OH 


24: Konzert der Kapelle Edwin Schaeffer aus dem Hotel zu r Roll 

Wien (517,2 und 577 Meter). 11: 9 8 igsmuſik. 1 
Graz: Kapelle Hüttl. 16.15: Nachmittagskonzert. 17.10: Ju, 
gendſtunde. 19: „Die verkaufte Braut“, fomi ſche Oper in DIE 


Akten von Friedr. Smetana. Uebertragung aus der Wiener Staals⸗ 
oper. 


Schluß des redaktionellen Teils. 


Hartnäckige Berftopfung, Dickdarmkatarrh, Blutitanunget, 
blähtheit, goldene Ader Hüſtweh werden durch den Gebrauch des nal ka 
lichen „Frauz Joſef“⸗Bilterwaſſers — morgens und abends je ein 
kleines Glas — beſeitigt. Aerztliche Fachgrößen legen davon Zeugnis 


iuf 


ab, daß das Franz⸗Joſef⸗Waſſer ſelbſt bei Reizbarkeit des Darmes 

ſchmerzlos wirkt. Es iſt in Drogerien und Apotheken erhältlich. 

a a „ 
Soeben erſchienen: — 


Alphabetiſches Ortsverzeichnis 


der Wojewodſchaft Poſen. 
I. Teil Deutſch- Polniſch. II. Teil BolniſchDeulſch 
in einem Bande G 31 60 gr, nach auswärts mit Portozuſchlad, 
Zu beziehen durch die Buchhandlung der Drukarnia Concord 
Sp. Akc., Poznań, dense een 6. 


2882888885 Madio- Bücher! 2838888825 
Sogleich lieferbar. sogleich Tieferbat- 


Wir empfehlen zur Anſchaffung: 


Hanns Günther, Der praktiſche Radio- Amateur, geb. 6.50 Gold. 
3 2 Radio» Experimente, geb. 5.60 ” 
s Der Empfang kurzer Wellen, geb.. 3.60 „ 


* 5 Wo ſteckt der Fehler, geb. 6.50 
m A Baſtelbuch für Radio » Amateure, geb. 7.50 r 
> > Baſtelbuch, Wegweiſerf für Handfertigkeit, 
Spiel und Arbeit. geb C — 
Hanns N Radio für Anfänger, gen. 800 
Schaltungsbuch f. Radio⸗Amateure, geb. 6.50 ~ 
neſtel 44 nene Schalungen o e 1.50 „ 
Denker, Was muß der Rundfunkteilnehmer von der Rund- 
funttechnit wiſſen, ge. „ 


Neſper, Netzanſchlußgeräte, gebobdꝛ . 480 „ 
1 Goldmark = 2,20 Zloty, nach auswärts mit Portozuſchlag. 


Zu beziehen durch die Buchhandlung der 
Drukarnia Concordia Sp. Alc., Poznań, Zwierzyniecta © 


NORGESALPETER 


haben wir von Dienstag / Mittwoch ab auf 
unſerem Speicher — m — N 
Poſten verfugbar. 


Landw. Jentral-Genoſſenſchafl 


Spöldz. z ogr. odp. 


Bettiedern u Jaune! 


in bester Reinigung empfiehit 


„puch“ 4% Właściciel Zak Poznan: Uronlech 
" Beeternbumdlung und Reinigun 


$ 


8 - Heu t 
m it 
5 er Suche junge Dame, menen gſenoſppffün, e 
mün ober en Bekahafe i und zw 1. Kreiſe, zu meiner perſönlichen Unterſtützung als — Himbeeren Maſchinenſchreiben für dauernde und 
für Mathematik und Patwereiffenichaften, arbeiterhr. Raſche Auffaſſungsgabe an kaufmänniſche vom 1. Juli 


x de 
1 t ie Zeichnen und Turnen, 
* Geſchichte und Erdkunde 


Polniſch. 
Die Bewerber müfjen die polniſche Staatsaugehörigkeit — — 
einem chriſtlichen Bekenntnis angehören, ſich zur deutſchen 
tionalität bekennen u. die deutſche Sprache genügend beherrſchen, 
um en diefer Sprache den Unterricht erteilen zu können. Ferner 
wird verlangt eine vollſtändig abgeſchl. ata er Bildung. 
Bewerbungen mit Lebenslauf 
ſchriften ſind de richten au den 
eatin ch 


— to woa 


w 


Sp. z 


et 


Patente Heaps a 


ulverein in der l aft Schleſien t. z., 
Katowice, Młyńska 23 I h 


Höhere deutsche Privatschule 
In Ro902no (Wikp.) 


(Privates Lyzeum mit Gymnasiaikursen) 


nimmt in allen Klaſſen (auch der Vorſchule) noch 
Schüler und Schülerinnen auf. Meldungen an die 
Schulleitung, ul. Kosciuszki 11, erbeten. Die Auf- 
nahmeprüfung findet am 1. September von 9 Uhr 
früh an ſtatt. Mitzubringen find: Geburtsurkunde, 
Taufſchein, Impfſchein, letztes Schulzeugnis und ein 
Ausweis über die Staatszugehörigkeit des Vaters. 


R Der Schuivorstand, 
HR BA eee 


Der 
Mittwoch. 


dunkelbr. 


Stroh, 


gepreßt und loſe, 
kauſt ſtets und bittet um Angebote 


W. Lebioda, Poznan, 


ul. Skosna 16, g en Vereinshaus). 


r 


Begabung erforderlich. 


Auch für Kaufmann paſſend, da 9 Perſonal vorhan- 
den. Erforderlich 20.000 Dig. G. 


Deletatius Danzig-Lauental, 


mit anfchliegendem Sommervergnügen im Barral: | ————— 
chen Saal in Strzalkowo unter Mitwirkung der ev. 

ee Zuſammenkunft 1 Uhr nachm. im Vereinslokal Barral, 
Abfahrt 1,30 zur Beſichtigung der Felder. Rückkehr ca. 4 W 
um Vereinslokal. 
Piibe Tanz. 


trägt jedes I Bi verkauft 


Hermann Kron, Wagrowiee, Bydyoska 10. 


Erdbeeren 


erten an Ann.⸗Exp. Kosmos 
Poznan, ul. Zwierzyniecka 6, unter Ritter- 
guksbeſitzer 1277. 


9. 0. 


kaufen während 
son in größeren 


Gutge hen de 


Keks-, Pieiierkuchen- 


i under ch ca. 
8 Fruchtsaftpresserei Größe 850 Morgen, davon ca. 720 Morgen gef 
und Zuckermaren, Fab abrik ee s.] (g Bete, 20 dorgen Ze e Bingen Baly a 
I * 
lauft oc ca. 10 Jahre. Monatl. Pacht Die. G. 150.—. u leb. Jup, ee fe m mi — 25 


" legenlänger, € 


gute Fangkraft 
100 Stück 7,50 z} 


erja Warszawska 


Pozna: Poznań, ul ul. 27. . 27. Grudnia 11. 11, 


10 Bis 15 Morgen 


Redewkaweg 10. 


Landw. Verein Strzallowo veranſtaltet am 
den 29. 6. 27 


eine Flurſchau 


Ab 9 uh Theatervorführungen mit na beheben in 


erten an 


Reitpferd 


Wallach, 5 J. alt, 1.69 groß, flott und ausdauernd. 


Kopf Hörer 


Jeschke, Piotrowice, 93 


p. Swiecichowa pow. Leszno. 


erſiklaſſigen Bonet 6 e 
Fahrrädern 
Milchseparatoren 


Nähmaschinen 


und Zubehör ee 


1-3 


zu mieten g t, 
2 leerſtehende Zi 


zyniecka 6, unter 1 


Aepfel 
Sauerkirschen 


Domagalski I Ska 


Waſſer, 
B cke 4. tale K ſofort. 

auzwe 
Al. As. St. 


„Bar“ 
Kopf- Hörer 11 u. Nr. 25,344 


Lager. Billigste und eg. 
ſtigſte Einkaufsquelle 
7 3 d 


Meiner verehrten Kundſchaft empfehle ie mein Lager in 
— oaa von 


immer 


alleinſt. Eheleute angen. Miete 
kann i. Voraus gezahlt werden. 


Sp. z o. o., Poznan. Zwier⸗ 


d. Is. at 44 Felde, piat 


Richter & Robert, 
Schwed. Wilchſeparatoren REGO mb OLYMPIC y, 
Danzig-Poznań, Filiale Poznań, ul. 45. . 


Gul im Kreiſe Schwerin 


der Sai- 
Mengen 


ort gan rory eteilt 
ch = 1 


t 

Landw. in-i Berkaufs-Genoff 
Schwerin (Warthe). aE 

12 — 2 213. ie Spro 

jährige Praxis, Stellung als u. Schrift 

alleiniger Beamter direkt 


unter dem Chef in mittelgro⸗ 
ßer N S irtſchaft, zun . 
1. 7. oder fpäter. 


gell Witte Niemczyk |2 SE 


he Po znan — er Chełmno. Fer 


2 perie "im —— 
und Blue eines 


d 
00 © Lan bhan es g 


Hausdame, 


5 chließerin od. Wirtſchaftsfrl. 
Gefällige Offerten an „Par“, 
Poznań, Aleje Marcinkow⸗ 
kiegs 11, unter Nr. 55,14. 
Junges Ehepaar ſucht 
von ſofort oder ſpäter 


Zimmer un. Küche 


TEMES 


ter; 


Ra- 
1 


ung Fabio 


oder auch 


mmer für aus, 
sa am liebſten direkt vom Wirt. (BY Vereinsh ient- 
85 able Miete im voraus. Gefi. i$ gesehältsstun 
ed. Kosmos] Off. an die Ann.⸗Exped. „Kos⸗ Sprechstunden 
mos“, Sp. z o. o. Poznan, ul. 
278. Swietzunſerda 6 unter 1274.18 


— — 


Dritte Beilage zu Nr. 143. 


erklärte, auf Grund ihrer einzigartigen Befähigung ein Detektiv⸗ 


büro in Sydney aufmachon zu wollen. Da meldete ſich bei der 
à ius . Ex E Polizei ein Dienſtjunge aus Darlinghurſt, der erz e, kurz vor 
® (Nachdruck unterſagt.) dem Verſchwinden des Mädchens eine Unterhaltung en dieſem 
0 und der Miß Andrews belauſcht zu haben, in der d r 
Ein Phänomen, 


anderer als der ehemalige Jnnenminijter Rakocay einen Vor eheckt wurde, um der Miß Andrews zu ermög⸗ 
He in 455 angekündigt, und zu dieſem Ereignis verſammelte ſich alles, Ache a 9998 Willen ihrer Eltern in die Großſtadt 

(t) London. Den Polizeirekord hat kürzlich in England a e und Weiblein, Bürgermeiſter, „ und ſiedeln und dort ein Unternehmen zu gründen, das große 
Mann geichlagen, der es fertig brachte, drei Jahre ohne jede Lie 10 Magiſtvat — tura 1 und Lauer aus gaua Nyiregyhaza undd berſpreche. Natürlich wurde halbpart ausgemacht. Die 
Auto zu fahren und ſich bis zuletzt nicht erwiſchen du laffe lich in deſſen näherer Umgebung. ARE vernahm eingehend die beiden Mädchen, die jehlichlich unter 
engliſche Polizei, die ſonſt ſehr ſanft zu jem flegt, . bet Nicht die Perſon des bekannten und populären Staats mannes] und Schluchzen beichteten, und nach Miß Andrews kräht kein Hahn 
bezug auf Führerſcheine außerordentlich wa Geh dane Ta eit allein poite die argh Menge n ad, Thema mehr in gang Auſtralien. b 
jeder Gelegenheit die Führerſcheine nach, um Ver 11 biete Mannes ſeines Vortrages. oczy wollte nämlich nicht von Grundſteuern, 


a 0 : i r Schachfreund. 
ET IC Des war der Fall Partei der kleinen Landwirte, Export, Import, Zollgeſetzen, Burgen⸗ Herr Jacquemotte, der Schach 
als angängig zu verhindern. Bo ens bereits 76 Jahre alt and, Außenpolitik oder erwachenden Magyaren reden. Nein, er i i 9 ropole“ in Antwerpen ere 
beſonders bemerkenswert, da er, der Leun at worden war, ſon⸗ ich diesmal etwas Beſſ aus hlt lich die Mod (r) Brüſſel. Die Zeitung „Metrop ` en 
ft, nicht etwa bei irgend einer Uebektat erwiſcht : He ch bun 5 gewählt, namlich die, CD D E l zählt aus beſter Quelle ein Heines Geſchichtchen, in deſſen Mittel 


ý i Hatten darauf aufmerkſam ge⸗ Neugierig waren fie deshalb herbeigeeilt, die mit Bubenkopf und r. klei F 
Wack 255 Seren von einem robe hünneriein ſtrafbar Iet die Düne, die mit kurzem Rock und die in lang herabfallendem paper 1 ý es en en Br ih 
Bocht worden war, rteidigte ich der Mann damit, er habe nichts Schneiderkleid und fogar die Bauernmädchen mit langem Zopf und reden zu halten pflegt. Herr Jacgu emotte iſt ein leiden 
5 Wen um Autofahren einen Führerſchein bea der jetzt jo modernen .Bulgarenbluſe', die ſchon Grogs und Ur⸗ licher Verehrer des „königlichen“ Spiels, des Schachs. G 
we gewußt, * 8 ugend habe fih die Polizei um. folge | großmutter getragen, — o heiliger, weijer Ben Akiba! ihm fo eingenommen, daß man ihn oft, ſogar während einer a 
I ur eier T m verurteilte ihn das Gericht zu Und der Miniſter begann: Ja, ja, es iſt ſchon etwas dran, ſamen Miniſterrede im Parlament, über der Schachaufgabe ir 
ein e a 2 Schilling 6 Pence und ermahnte ihn, ſich eine an der heutigen Mode, die eigenklich eine Etappe in der Ent⸗ſ einer illuſtrierten Zeitſchrift grübeln ſehen kann. Er hat es at 
Li 5 chaff Für die Milde des Urteils war, wie der wicklung der Menſchheit darſtellt. Die moderne Frau hat ja keine äußerſt ſchwer, unter feinen kommuniſtiſchen Genoſſen einen 
Nate au berichten z gebend, daß der Mann fete berſichenn gee Zeit mehr, fih mit langem Haar berumaumuälen. Sie braut ner zu finden, das nende Peuple” der Sopialtiten in Brüfiel, 
5 er bekannte ihm trotz ſeines hohen Alters in den gangen den Pagenkopf. Man denke, o Graus, daran, wie fie ſich früher wo er ſolcher vielleicht habhaft werden könnte, iſt ihm verſchloſſen, 
rei Jahren 171 92 einziger * ain Jen. ft. 8 morgens . n Bor . gar . und jo muß er anderswo ſuchen. 
er 5 i Il nachzuweiſen Mt. 8 Minuten Hagr au e, das lange, lange r und dann eh EEE TITEL 
cen hen un on diesen an fc dielleicht 3 Fall ziem- an die Bereitung des Frühſtücks ging, das der Gatte, wenn er an- 5 e Pir Hiap. Da n en Tour, 
piden Zeitungen, bie derten an ihn den Kommenar, das fleivet war, fir und fertig vorfand. Heute ift das gang anders! | GR, Am f. lier r Mader e e ar 
ich breit behandelten, fahren, offenbar über 70 Jahre alt Heute hat man für das Frühſtückmachen überhaupt keine Zeit. ausſehender, ſehr .._ i 80 1 ee 9” zum Sintiit m. 
wahl, um jo ſicher Auto zn ſtellten feft, daß der Mann mit da Hit das viel einfacher. Da ißt und trinkt der Mann in der wurde aufgenommen und war 2 el e Mitſpieler, 
a DO Be Ra: Rn IDe Oai eriein piee — mi anesiapen delant enpa Wa g D a A, S 
* Bebauptund nd. i blem eng lich einfachem Bubikopf. > E OE 
er Tat ein Kernpro herr 
Ja 


A immert habe, in in En P RR A leidige Zufall, dieſer berwünſchte Regiſſeur der Wahrheit, aufge- 
alen Weben berührt habe, da man ur arte Se Ja, ja, und dann der lange Rock! Pfui, wie unhygieniſch war deckt, daß dieſer brave, gepflegte, beſcheidene Schachſpieler Mr, 
and allerdings ſehr viel wenigen Bee das hätte Eng⸗ der Loch, ein richtiger Bejen, der den Staub aufwirbelte und uns Andry niemand anders ijt als Mr. Jacquemotte, dieſer im Parla 
eſtellt geweſen ſei, als bap Dente der Fall ift. Auch verdanken. ..] Milliarden und Villionen von. Mikroben ins männliche Antlitz. ment tobende, brüllende, fluchende und nur in den Zwiſchenpaufen 
en 15 die Blätter feſtſtellten, Arieg at ; N leuderte. Wie einfach und ſchön iſt das heutel Mit einer Selbſt⸗ ſeine Schachaufgaben löſende Kommuniſt von der allerröteſten 
A ' ine eigene Tochter heiratet. |tofigteit und Aufopferung, bie ihresgleichen in der Multuraefhidhte | Färben — — 
Ein Vater, der jeine eig vopinaftabt Sighet bat vergebens jucht, her uns die moderne Iden bon dieſem Uebel be⸗ Zwei Sezen ‚wohnen, ach in feiner Dait 
p3 8 n 4 1 


r rumäniſchen a | freit und gleichſam als Buße für die Sünden ihrer Ahnen, 
ic Ferre en We — Sean e e gelet, jo bah mir, nur nad über Die Heinfte Kirche der Welt. 
eppen i € N i i € eit mit t e) . $ 4 EN 

ne ufeken ersten; narconitfeh Mus |Tönmen. O, Penig, elbiiloje Pen bon Beute! BR De a ee enge 

Im Jahre 1915 verließ der Kaufmann Mar 62 ks feine Aber cab it kein Unmenſch. Nachdem er bemerkt hatte, in der St. Antonis⸗Kapelle in der Ortſchaft Fort Atkinſon 
mimer um in die ſchechoſlowakei berzuſte ge erſt nadjtom« daß einem kleinen Mädchen mit entzückendem Wuſchelkopf vor im Staate Jo wa, Nordamerika, eine Meſſe für den Schutzpatron 
Frau und ein neunjähriges re: aurüd, gefunden habe.] Wut die Tränen in den Augen ſtanden, da lenkte er ein und ſchloß] der kleinen Kirche geleſen, der einzige Gotbesdienſt, der im Jahre 
men ſollten, wenn der Bater eine rte begab damit, daß wir die Frau gerade jo haben möchten, wie fie ift, mit in dem Gebäude abgehalten wird, das wohl das kleinste Gotteshaus 


a auf und i i lern, die „moderne“ Frau und ; ' ; 
Marcovitſch hielt ſich zun amer En Er Ne in regel- allen ihren großen und kleinen Fehlern, p a der Welt genannt werden darf. Aus dem viele Meilen weit ert- 
ſich vor rs a den, Bon, 5 FR Puo, e ph 2 im auch bie hie „ hängt. Und ſo ſchied man ver⸗ fernten define, wo ſich in eee e de . 
digen ichten i ne ſöhnt . x i tatholi meinde befindet, kom r f herüber, um 
Jahren erfolgloſen Forſchens N en. Bald nach der Che- Die Gabe der Miß Andrews. \ menet Handlung vorzunehmen. und danach jehlieren ſich die 
dau des E zum dar ins Ausland re pep die Tochter (0 London. In Darlinghurſt, in der Umgebung Sydneys, Pforten der Kirche wieder bis übers Jahr. 
aus erſter Ehe in der Familie eines iſten zu lern verſchwand kürzlich ſpurlos ein junges eng ar Alle Nach⸗ Vor undenklichen Zeiten kam ein Mann namens Johann 
a Jun Medchen wache im Fach 1 e Be = Santana A e ee Hafen Wehe Gärtner aus Europa herüber und fiebelte fih in der Gegend 
Eller Knie fie eimen aß np aba amen wo man Bentvalen des internationalen Mädchenhandels vermutete, au. Er hatte e e Rückzug aus BER awe 2 N i 
der nach jahrelanger Abweſenheit in feine Heimat zurückkam, Um blieben 5 Aufrufe in den Zeitungen, Plakate uſw.] Waterloo gekämpft. 3 er ſein ſiebzigſtes Lebensjahr erreicht 


gs i in das bilbichöne began ben, di ißte wieder- dem ihm gehörigen Lande eine Gedächtnis⸗ 
n. Er verliebte ſich in s f A offnung aufzugeben, die Vermißte wieder⸗ hatte, beſchloß er, auf dem hm gehörige ) 

4 eg 1 pa Heirat. Bei der Häufigfeit bed Na ng als ke Mash je; rer ‚beiten Freundin, der Miß kapelle zu errichten, als Ausdruck feines Dankes an den Schöpfer 

mens Mar Rumänien fällt der gleiche ganire ndrews, quidlebendig und in untrüglichſter Geftalt erblidt wurde. der Welt, daß er in Rußland und auf der Walſtatt in Belgien 

Seen bad Ihrer ag Allerdings während der Nacht und im Traum. Miß Andrews ſeine ſchützende Hand über ihn gehalten. Mit zwei Angehörigen. 


i ; ti i ' 3 : i — wieder im Traum — und erfuhr 
Kind gul perſorgk zu ſehen richten die Hochgeit au? Monate ſprach die Freundin an — wieder im u 
i cheint die Mutter der jungen Frau, um i m Bondi, einem Heinen, weltentlegenen Dörf⸗ J. V, 3 x en Ber 
a) Be 52 5 EO ga en. Die Nachricht von der Vermählung 1 1 Juden ae on eine Stellung als Magd angenommen | mit eigenen Händen 9 iah * Dap eee, mißt 
ihrer Tochter trifft ſie gang unerwartet. Neugierig, den Schwieger ⸗ habe. Am nächſten Morgen nach dem Erwachen eilte Miß Andrews 8,6004 Meter, enthält vier Bänke, die je gwei Perſonen faen, 
De begiebt fie ſich in die We re L au. den Eltern i Ir 8 ‚nen iung hat emen Bess: Fir gwei 8 „u it eine 92 85 
Ü 5 m * h a 2 
Te ng und „er ur 4 2 Fi n bes Bote ge e dt . Eri ame fine Sen * 1 — e 2 8 en BR gugedeckt, 
. C i i y i 4 i i mizilierte Zweigver 1 
öffnete und wird zum lähmenden 2 Bea A Sende 120. 1 : ae 9275 oft ser ke nl man ed joa x ihon 2 nn eg Se 
ifti : i ; St } i Gärtner 
i Ummachkung und wurde ins auch nach einem Strohhalm der Hoffnung und fo be der Johann 3 j 
Ir e IE ee e Ba ee und bie Teherfehe Se ndrews auf] wmpfte mit Napoleon Bonaparte bei Mostau und Wakerken 
en Vehorden berfuchen u diefen im 2. Jahrhundert] eine Expedition nach Bondi. Die geſamte Bevölkerung war in| Pat anbringen laffen. Die Enel und Uventel des Ruiegsueievanen, 
Su m Nummer ee et a a r a mais: ea ei DAB Ayers recht gebrüumt ober deren im jener Gegend etliche fünfundſechsig anfällig find, jorgen 
Da die Familie Luce 


F. J. Huber. und jeiner Gattin, entwarf er die Kapelle, und 


die Fami i ' : i 5 S die Inſtandhaltung der Heinen Kirche, und am zweiten Sonn- 
Neher wird in der Minoriten-Breife bie 3 Ins fei ia Mb poa, 7 x een bie been furt, fog im Jumi wagen fo viete, ale die Mpelle au faen vermag 
Üdifche und Tochter und ihre Möglichkeit r im ihrer Mitte die in Bondi tatjä lich Wieder gefundene. dem ienit bei. Man nimmt an, dab Gärtner der eingine 
hen Vater nd die Mode. Ungeheures Aufſehen im ganzen Lande, der Name der ſo unheim⸗ Gottesdie e imm 1 3 . un 
Der Miniſter u Auriſchen Prot gab! lich begabten Miß Andrews in aller Munde, Intern ene. aller | Veteran bon Montan Waterloo war, — teite 
(v) Budapeſt. In einer Br IE: Pienin 21 kein] großen auſtrali Tageszeitungen mit der neuen Pythia, die ſtätte im Mittelweſten gefunden hat. 


28 vor einigen Tagen eine große —— — — - Pp II AN P „ r aan; z 
t d chen Syn-] Spra Georg Bondi, Berlin) mehr epikuräerhaft⸗ 
r Trent un en nah ie eus ber iyoran Apel od) Stimmungs. Wer Giotfgruppen, obne grumd- 


à die Drei Varia 5 ſpeareſchen dramatiſchen Form 
F engeles und len in 0 einen U Bab auf: bas Selce enz bes imè, bas Marden- 
ungslos e d 7 5 i di tel, u einen Längsſchni ganze Werk Shale⸗ 
1 N Zeiten langten, prach Romain En hod ge und Nectar, Hält und N ir Soklingswerte (Titus Andronicus, Verlorene 
Olland die Worte: 4 die A Europas ung, kaum unterlegen der Reihe der gro Tra⸗Liebesmüh', Komödie der Irrungen), e (Die 
„Während dreier s s Nationen ander bergeb- beiden Veroneſer, Heinrich VI., Romeo und Julia, König Johann, 
licht aufgehört, im Kampfe um die — Der Widerſpenſtigen Zähmung, Epiſche und lyriſche Dichtungen), 


ti igen. Nicht eine wird fie befiben, fie richten fih aue 
e zugrunde he mah 10 d o Ländern ke 2 85 AD NT Der von Venedi tel Lärm um nichts 
eindreswelt liegt pery Te iten einander gleidh Wie es euch gefällt, Was ihr wollt), Die Bere der bei 
F e (Die Sonette, Ende gut alles gut, 


eden, vom Tod zum Leben, — ich glaube für Maß, Julius Caeſar, Hamlet), Die großen Tra⸗ 

die Wahrheit anerkennen wollen und Hab Faso 4 e rk ar nd unden dleſer Weg auch fein mag. [gödien (König Lear, beth, Othello, Coriolanus), Die 

Chun illen, der fie ihnen vertinta Ver gefeitieafiligen Bor. de lter Statejonece‘, Mbert Langen, F 

riedung innerhalb der Dorn : “Sie würdigt Bon Verlag. der geiſtreichſte te 5 ac À THe, 
Wen und . Gräben der der 3 hindert, imaginativen Eu der 1 zönlichkeit Shakeſpeare über dem Gin e e Der en. A 

Q lt herab, und heimlich zürnt er n weiß daß es Fundamente des vollen erhaltenen Werkes, das in ſeiner äußeren Dieſe R ieo ge der Komplexe fimmt überein mit Brandes 

10 dem Kiſſen der Illuſion g ſchlafen. Er, et ex, D er- Gliederung von ihm aus intuitiver Schau über das innere Schick⸗ Dispoſition; kongruent iſt die Struktur der einzelnen 

In ftonen find; aber trotz 2 und im Vorüber⸗ wie es im Werke geſpürt ift, erſt noch zu konſtruferen war. Gruppen. 8 X 6 n 

chert zu werden; warn in kae muß ſich die Wahr⸗ 2 es als erſter getan. Die Energie der „Ich laſſe dich nicht, Doch kommt es ‚bien, aufs Ganze an; ja, dieſe Schwarz 

ben ohne Verweilen. Beifall zu er n. oder ins dn mich denn“, das heißt, „bis du mir das Geheimnis kungen Tega der Linienteile erhöhen fogar mit dem doppelten 

Jet hinter der Maske verſtecken: fle Fe deines ens verraten haft“, umkreist, durchdringt und beſtätigt Kontur die Lebendigkeit des Profils. Seine Züge erzählen mit 


unfehlbarer Deutlichkeit von eimer ſtürmiſchen Jugend und über⸗ 
romend ene r Mannbarkeit, die gleich Hamlets franzö⸗ 
ſchen Falkenieren auf alles fliegt, was vorkommt: aus dem 
iteren Gaulelſpiel des Sommernachtstraumes nud feine Holben 
er Mrz ie ur das Wirklichkeitschaos und den grauen⸗ 
vollen Ernſt der ap ulgs Königsgeſchichte; aus der ſchwarz⸗ 
alt fee n pamer Na eg A und Julias 
ritt ſie an den Schenkentiſch, an dem Sir John Falſtaff ſitzt und 
den Erdball mit ae erſchüttert. Dann ſtürmt fie in Volmeife 
auf den Lebensgipfel, umhangen von ſchwarzem Gewölk, das ſich 
in einer ununterbrochenen Flucht von Weltgewittern entlädt. Um 
am Ende, wenn der Aufruhr abebbt und der Himmel wieder klar 
wird, in der kühlen Luft der Herbſtſonne auszuruhen und das 
Traumbild eines verlorenen Paradieſes in den bleichgoldenen Him⸗ 
mel zu ſchreiben. Dann legte Shakeſpeare den Zauberſtab zurſick 
in die Hand des Schöpfers, aus der er ihn empfangen hatte. 
„Drama ift der Name jener wunderbaren Form, die Shake⸗ 
jbeare geſchaffen hat,“ manifeſtierte Bab, — „die Religior 2 
Dvamatikers“ als „des Berauſchtſeins von der Kraft d 
lichen Willens“. Blieb es für Shakeſpeare nur b 


jom: „Shakeſpeare iſt nicht: ſechsunddreißig Schauſpiele 
— A Gedchte bunt durcheinandergeleſen; ſondern ein 
Menſch, der gefühlt und gedacht, ſich gefreut und gelitten, ge⸗ 

u et 92 E à 
ä Angler lot Kom Julius Bab („Shakeſpeare. Weſen 
und Werke“. Union, Deutſche Verlagsanſtalt, Stuttgart), der 
achlichſte und geſchloſſenſte. Er richtet Landauers Perſpektive auf 
= runde Fülle der Brandes ſchen Dispoſition und gelangt damit 
über beide hinaus zu den nächſten Ergebniſſen. Er faßt ſie zu⸗ 
ammen im Bekenntnis: „Das Erlebnis Shakeſpeare ift das Gr- 
Ente der dramatiſchen Form als religiös ⸗ſchöpfe⸗ 
riſche Tat höchſten Ranges“ und fixiert damit Shakeſpeare als 
Blickpunkt am Horizont des Jahrhunderts als Schauplatz der Aus⸗ 
einanderſetzung zwiſchen dem Rationalismus einer kosmetiſchen 


adoron. „ muß fie, en. 
de Spalefpeare. ieh Rh an. Dielen Scmierinteiten 


es qu leje u nt 
. ͤ Sormen umfehie, Mae 

tertre tief, daß ihr keine entging. Sei ter laren an: m 
der Re 5 Shakeſpeare den Zei ee S sareen, ve alles 


len, und es! fürchten, ie immer ſeltener werden; 

255 demokrati "i nen hah E: le bringt 
uptet ihre Führer.“ un 

PR 5 „Die eee im Werke 

Bu Soeben: iwer, Vers nd wei⸗ 

leſte Shalejpeares geiſtiger Führerſchaft im höchſten u el. 

enten ku amabe des deari es bekennen ſich uniſono die promi 


igiöſen Geiſtesbewegung. 5 . 
zelige fen gt kr das Werk Shakeſpeares als erſter in einer 
Reihenfolge aus, die ſeiner Entſtehungsgeſchichte entſpricht. (Shake⸗ 


rſtellungen des Geſamtkomplexes : ares ſämtliche Werke. In neun Bänden herausgegeben von Folgte ihm nicht vielmehr Beſinnung und Ern 
een Zeit; zu ſeiner Königswürde, nicht zu Se bel, en Julius Bab. Union. Stuttgart.) Er bricht mit dieſer nicht jo ſehrzweiflung, endlich der Verzicht Ar nde Dan 
$ er Beiten und ihrer Wortführer — "maleichlphilologiichen als geiſtesbiologiſchen Leiſtung radikal ſowohl mit dung in der veinen Natur? Krönt oder entihr: 


Aane he il HL: zB ch 
ber e hüben, Voltaire, Tolitoi, Bernard Shaw drüben — ungen) 
hobena” angetaſteen Geltung Michelangelos, Rembrandts, te 


Unter ihnen ; „Shateipeare. Dar- 
e Un ent a GREAT: 


der äußerlich⸗gattungsgemäßen der Folio 1623, als auch mit der 
ſinnlofen Willkür der Schlegel⸗Tieck und ihrer Nachfolger. Auch 


Friedrich Gundolf, deſſen Darſtellung Shakeſpeares zu erwarten 
ſteht, ordnet ſeine Ausgabe der Werke („Shakeſpeare in deutſcher 


* 
Weltbild eines Lebenshauptabſchnittes der a 
Tien a eech Dante, Virgil zur S. Rage rM 
einem Haupte, gleich Michelangelos, die apotalhn Fr 
Shakeſpeare ift nicht Renaiſſance. Shalefpeare ift Barod. s Im 


—>+ Vofener Tageblatt. +- 
Ausſchreibung 5 Aus Stadt und Cand. 


X Das Diplom der Recht enſchaft mit dem Titel Magiſter 
erhalten Julian Dombek aus Oſtrowo, und Bernard 


a plan aus i 
in Poſen der Generalkonſul der Republik 


der W. L. G. Poſen für das Reit und Fahrturnier Poſe n. den 25. Juni. X Eingetroffen ijt 
3 25 Polen Tadeusz © üs ki aus Brüffe. Sein g fte 
in Wirſa, Kr. Wirfig, Nachbars Garten. „5 „ der Abſicht belgi 


am Sonntag, dem 10. Juli, 1927, nachm. 1 Uhr, auf dem Gelände Die Ueberſchrift klingt ſonderbar; denn jeder meint, er habe 
des Rittergutsbeſitzers Herrn v. Lehman n Mathildenhöhe. ſich nur um ſeinen eigenen Garten zu kümmern. Allerdings geht 


z RN S Mi 2 . uns der Nachbar nichts an, und wir dürfen ihn nicht bevormunden.koniſſen w Í ibt di A- er OAT 
(Offen für Mitglieder der Weſtpolniſchen Landwirtſchaftlichen Aber es in für den We a e ee eidenen Den oniſſ eh S Par ie „Krot. Ztg.“, daß der Dial“ 


Geſellſchaft e. V. und des Landbunds Weichſelgau.) durchaus nicht gleichgültig, was der Nachbar int oder unterläßt. ſondern in Zduny ſiattfand. DE # 


1. Blumenkorſo. Durch be —4 i afahric drei d A Su ABA 
2. Zuchtmaterialprüfung. Getrennt für Grundbeſitz bis zu 300 dich und eg eg erg Eee i „ ra ber len erae i 0 


Morgen und Grundbeſitz über 300 Morgen. A. Warm⸗ E = s z u 
blut: a) Hengſte, dreijährig und älter; b) Stuten, dreis ſckützen. Wie ſehr Baumſchatten auf das Gedeihen der Gemüſe⸗ 


Dam: Ar Sechs br s S 3 langen einwirkt, weiß ein jeder. Ein Gärtner düngte fei ne 
jährig und älter. Sechsjährige und ältere Stuten müſſen pflanzen n : ſemenſgalteſtel ki ſind vorau 
nachweislich (Füllenſchein) mindeſtens einmal gefohlt haben. Boden mit teurem pulbe rifterten Kumſtdünger. Da kam ein Wind dich m 1 an Py 13 be 2 ee Eröffn A 
Bei genügender Beteiligung Sonderpreis für Familien. und trug die Hälfte des ausgeſtreuten Düngers auf die nachbar⸗ teſtelle wird fih um einige Tage verzögern. fie wird 
B. Kaltblut: a) Hengſte, b) Stuten, wie vor. lichen Gärten. Ein anderer Gärtner war jahrelang aufs eifrigſte Sonntag, 3. Juli, dem Verkehr übergeben werden. 
„Jagdſpringen Klaſſe A. Offen für alle Pferde, die in Klaſſe A bemüht, ſein Unkraut vor der Samenentwicklung auszurotten. 
noch nicht geſiegt haben und in einer höheren Klaſſe keinen] Doch ſo viel Mühe er ſich auch gab — er wurde die Schmarotzer ; F 
exiten bis dritten Preis hatten, und für Reiter, die noch nicht los. Leicht erllärlich! Der bequeme Nachbar ließ alles Un- Aus dem Gerichtsſaal. : 
nicht dreimal gejtegt haben. Hinderniſſe: Hürde 80 Zenti⸗ kraut Samen tragen, und der Wind trug im Sommer täglich eine * Bromberg, 24. Juni. Wegen Verb 3 im Amt 
meter, Triplebar 80 Zentimeter, Doppelſprung 70 Zenti⸗ Ladung Unkrautſ f die rei Epe e A (RUE erbrechens imi 
5 I n ganze ng Unkrautſamen au rein behackten Beete, wo er wurde der frühere Pofta in Hopfengarten, Paul nitter 
meter, 10 Meter Abſtand, Koppelrick 70 Zentimeter, Mauer überraſchend leicht Wurzel faßte und gedieh. Es gibt unliebens⸗ am 8. März v. 0 De 
N ig Gattertor 70 Zentimeter, Bretterzaun 80 würdige Nachbarn, die den Kompoſthanfen 1 hoc anlegen Angeklagte 3 
ntim X e 9 
j i ar 3 wo ſich angrenzend eine Gartenlaube befindet. Fuhrwerkbeſitzer, Reviſion ein, gl i i € 
JJVJVJVꝓVCCCCCVfCV in aer Nähe furo, meiden piget Da |T an Ai, een 8 71 
Eignungsprüfung für Reitpferde bis zu 8 Jahren, geritten e Seet 5 8 5 ie an nete die m 
von Herren und Damen. Mindeſtleiſtungen: Zurücklegen und die leben V8 1 Koſtgä einen Taubenſchlag⸗ 
einer Strecke von 300 Metern im Schritt in 3 Minuten, von ie lieben Vögel ſind unſere gänger. Schlimmer aber ists amtlicher Gelder in Geſamthöhe 
ae Metern 5 in 7 Minuten, von 3000 Metern im] noch, 15 W iI Hühner in ie Garten en Ein⸗ ; 
alopp in 5½ Minuten, gang n; dieſe können in einer unde mehr en ver⸗ Beratu 
6. Jagdſpringen Klaſſe L. Offen für alle Pferde, welche noch urſachen, als wir durch Tagesarbeit gut machen können. Der Leſer Jahr 
en ne Se an in 97 nl van M 2. De daß es angebracht ift, auch zuweilen an Nachbars Garten zu[ Gefängnis. 
mehr als vier Siege haben. Pferde, die bereits in den denken. . 
Klaſſen L und M erſte Preiſe haben, ſpringen drei Ginder- x 
aie um 10 2 nter Höher kr aan de mehr als drei Die neuen Mietsſätze für das 3. Vierteljahr. wege g 
Siege in den Klaſſen L und M haben, ſpringen fünf Hinder⸗ Für das 3, Vierteljahr 1927 gelten folgende Mietsfäke: für d. Walde ſich i 
nijje um 10 Zentimeter höher. Neun Hinderniſſe nicht über Ein zimmervohnungen 49 Prozent, für Zwei- bis Drei ⸗ au. vergehen verſucht. Die Abſicht mißlang, weil er von eineet 
1 Meter hoch. Hochweitſprünge nicht weiter als 1 Meter. zimmerwohnungen 84 Prozent, für Vier- bis Sechs zimmer⸗ Förſter beobachtet, ergriffen und zum Polizeipoſten in Linar 88 


; x 5 i 2 x - È i il en, zerſchlug er 
JJ Orteruntseee. nehmen 3 Page, fr Been aimmennopnangen u meh | ame ne Sant head De Re er nee 


bem olge, im Zu 

Kapitaliſten, ihre Kapitalſen in der polniſchen Induſtrie zu inveſtiere 
Aus der Wojewodſchaft Bojen, 1 

* Krotoſchin, 25. Juni. Zu dem geſtern mitgeteilten Dig 


co 


or 


Entfernung 800 Meter. Galoppie ren gilt als Fehler. ſowie für Läden bis zu 1200 M. Vorkriegs miete 9 Prozent, für ESR 4 beben 3 
b) Trabreiten für Pferde im Beſitz von Kleingrundbeſitzern. Läden mit mehr als 1200 M. Vorkriegsmiete 99 Prozent. * ue ee . teil lautete auf 


Enlfernung 800 Meter. Galoppieren gilt als Fehler. 
e) Geſchicklichkeitsprüfung: Nadel einfädeln; um Flaſchen reiten; 5 
\ ar Sr x Elektrifizierung Gro 
er auf ungejatteltem Pferde, ſatteln und zurück; Eier⸗ mihi, e egen Wu se E Wa zu 
8 ngen. oſen baut nnilt ere in nä Zeit ein 
8. Reitprüfung Mafe L. Anforderungen T.⸗O. § 28. neues Eletrig tätswerk, die gleiche Abſicht haben Bromberg, 
9. Vorfahren eines Sechſerzuges aus dem 18. Jahrhundert. Oſtrowo und Krotoſchin. In nicht allzu langer Zeit fol 
10. Jagdſpringen Klaſſe M. Offen für alle Pferde. Sieger in in den Städten Buk und Wollſtein ebenfalls je ein Elektri⸗ 
Klaſſe S ſpringen drei Hinderniſſe um 20 Zentimeter höher. zitätswerk m Sin Die betreffenden Bauarbeiten ſollen lediglich 
Pferde mit mindeſtens drei Siegen in Klaſſe M ſpringen e irmen übertragen werden. 
drei Hinderniſſe um 10 Zentimeter höher. Zehn Hinderniſſe X Warnung vor ſchwindelhaften „Arbeitsvermittlern“. Wieder- 
nicht über 1,10 Meter Höhe und 1 Meter Preite. (Hochweit⸗ holt treten Fälle ein, daß fih Perſonen, die ſchon längere Zeit 


15 Monate Gefängnis. ` 


Brieft 
(Auskünfte werden unſeren Leſern g 
aber ohne Gewähr erteilt. Dass L 


gvolenë. In Großpolen iſt man be- 


ſprünge.) arbeitslos find, dazu entſchließen, ih von Schwindlern unter Vor⸗ f 
Bei weniger als fünf Nennungen zu jeder Preisbewerbung iſt falſcher Tatſachen Stellungen verſchaffen zu laſſen. u 3 
die Turnierleitung berechtigt, die betreffende Preisbewerbung aus⸗ gen der Crſchaſt als geſetz 
fallen zu laſſen bzw. mehrere Unterabteilungen zuſammenzulegen. gen Erbberechti die 
Die En a der Hinderniſſe ift der Leitung überlaſſen. Aende⸗ Hälfte zu Berpfl 1 5 mar 
rungen des —— vorbehalten. ge ! angelockt, bi dazu fi kann aber PER 


Vorprüfungen zu 2. vormittags 9 Uhr, zu 5. vormittags 9 Uhr, ff anderen Erbberechtigten 
8. vormittags 10 Uhr am Turniertage. Diejenigen Damen oder 6. 

tren, die fih am Jagdſpringen beteiligen, haben ſich eine halbe 

Stunde vor Beginn des Turniers auf dem Turnierplatz zur Ver⸗ die 

fügung der Leitung zu halten. Nenngeld für die Zuchtmaterial⸗ 

prüfung (Familien ein Nenngeld) 10 zì? pro Pferd. ER für in Frag 

alle anderen Konkurrenzen 15 zł pro Pferd und Konkurrenz. n mit 

Nennungsſchluß am 20. Juni, Nachnennungsſchluß am 3. Juli, 
8 Uhr nachm. bei doppeltem Nenngeld. Nachnennung auf dem 


Turnierplatz mit dreifgchem Nenngeld. Nichtmitglieder der Turnier⸗ . 18. 1. Gegen Beſchäftigung beſtehen keinerlei Phy jj 
vereinigung bei der Welage zahlen das doppelte Nenngeld. Schattierung. In e = een gibt es gegenwärtig auf abſehbare ge 
e M bei uns nicht. oo 


Nennungen und Na 
yore Landwirtſchaftliche felti 
1 dei kin Pie kary 16/17, 
beibringen 


Barock fi 
Ae 
inneren Leere über. 


N n Pietà ins Grab 


er Tu 
aber bleiben auch unter 


ak & | | „Wir haben uns wirklich 
| gut amüsiert“ 


sagt man oft nach dem Theater, Tanz oder -> 
Vergnügen und man üh es sich nicht, i 
inwieweit zu diesem guten Eindruck die ver 


Ein jedes gastfreundliches Haus besitzt einen 
e e e denn nur diese eignen sich 
am besten für den Empfang der Gäste und ver- 
ursachen eine angenehme Stimmung. 
Und so sind die Pralinées ein Symbol der Zu- 
friedenheit geworden. Speziell aber die Pra- AND 
linées der Firma SUCHARD verursachen ine 
wahre Freude bei Jung und Alt. u 
Im ei Interesse man nur die YA 
o 8 
SUCHARD. Ki l 
Ein jeder Karton der Pralinées SUCHARD in 
sehr eleganter Packung enthält Schokolade 
von bestem und originellem Geschmack- 


u 


= 


> Voſener Tageblatt. I 


* 


Großer chrysler Sie 


ET 


In dem vom Automobilklub Polski vom 5. 10. Juni 1927 veranstalteten 


gen internationalen Raid 


gewann die Gruppe (Team) d. 3 Serienwagen 


„CHRYSLER“ 


DU DD DTM) 
Ing. Hahn und Swoboda den 


U 
g der Herren Bitschan, ; 
seit 15 Jahren unentschiedenen 


geshen Preis des Automokliklubs POSK 


für diejenige Gruppe, welche den Raid ohne Strafpunkte beendete 
1 und nur Pluspunkte erzielte. 


Š : tand d. 
jums für öffentl. Arbeiten für den besten Zus 
ne Raides wurde ebenfalls dem, Chrysler“ zugesprochen 


I 
unter Führun 


Der Preis des Minis 
Wagens nachVollen 


Von den 5 Wagen des Kriegsmin 
ie ea geführte „Chrysle 


Aleiqyrtretung Ur de Wojewolschal 710 Pommereller: 
5 sr Poznan 
‚Erzeskiauto TA 


isteriums hat nur der von Herrn Oberst Dem- 
r“ den Raid strafpunktfrei beendet. 


Aeltestes und größtes Spezialunternehmen der Automobilbranche Polens. 
e 


5 Chauffeurschule pl Drw kje 0 i Tel 10-71 
tms Darin 2 | e neee e 
ge Gelegenheitskäufe am Lager! Zahlungserleiehterungen nach Vereinbarung! 
Stets güns 


Nr. > 


„e TEETE EEEE E EEEE 
D 
o, 


Schreibwaren :: 


2 ne — , 


Sofort lieferbar: 


Essex Super gil f 


— 


r Y A 
* 
:. Terre 


iHi 

BE fl 0 RN 
1 J Ul Aulomonie = 
1 WiU mm 
yili . i jili 
A MIT SIX ss Günstige Zahlungsbedingungen mm 
j u s Derlangen Sie sofort Offerten 3 7.5 
III und Dorführung. tiii 


K ; = o Ad 

ANT D K t: jiii 
N =m 99 Q la G. m. b. H. m 
N Filiale Poznan i % 

gel.54-78. ulica 27. Grudnia 19 gel. 54-78. 
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AMBIENTE AARNE ERA DEN R A E A g 


ELLERKOLZ & LEY, DANZIG 


Milchkannensusse 17 ===" Fernspr. 28628 u. 21892 


SACK: und PLAN- FABRIK TEXTILWAREN- 
und POLSTERMATERIALIEN-GROSSHANDLUNG. 


ZUR ERNTE 


empfehlen sofort lieferbar zu allerbilligsten Tagespreisen: 


Rapsband, Sisal-Bindegarn, Erntepläne, 
Säeke aller Ari, Strohsäeke u. Kopfpolster, 


SCHLAFDECKEN. 


a 
í 2 


ccc A 
ZZRBaaRRZRERIBZUNETERENSSHE 


Ferner: Wasserdichte Pläne für Wagen, Staken und 
Dreschsätze aus besten deutschen Fabrikaten. 


ZERERZEERERBBEBEREBPRRZKEANEER 


Die am 1. Juli 1927 fälligen Kupons der 


6%.Rentenbriefe des Poznanskie Ziemstwo 


2252 Kredytowe (Roggenrentenbriefe) sowie der 


ab bei uns eingelöst. 
Wir bitten die Rückseite der Kupons mit dem Vor- und Zunamen 


4 y 5 = Gras- mid ||} Bürobedarf‘ 8 Pfandbriefe des Poznańskie Ziemstwo 
Preisliste Kiei nel E Getreidemähe : Tr N Kredytowe (Dollarpfandbriefe) werden 
e en eee, om Í. Juli 1927 
ae 25 Erntereden ||: B. Manke . 
Poznan, Wodna ` } 


Schrotmühlen 


Stille's Patent 
in allen Grössen sofort 
ab Poznań. Ersatzwalzen. 


ileh N Kur 
a“ Kühler 


Seltener 


GELEGENHEITSKAUF 


Wenig gebrauchter Wagen fahrbereit: 


p 


Fiat Torpedo Sport-Karosserie 
6/21 HP. 5 
Adler Torpedo — 12/34 HP., 6-sitzer. 


AUSTRO DAIMLER 


POZNAŃ, Św. Marcin 48 — Tel. 1558. 


Lager 
IH. Jan Markowski 


Wanz kosi Sn then, chriſtl. Eltern, 
Sünzennusgnsung.| Gule Hausmaniskusi e mian 
Ai & wirksame Methode. enießt man zu Mittag y gejat 0s ende 
o, 


bendbrot Św. en 6, unter 1262. 
Ku mer Hl. 1. Etage, itagsaußgabe 3———.— 


bsoluter Sieger 
des polnischen Automobil-Raids. 


i VI. Raid Polens 1927. W 
Erster Herr: Stanislaw Schwarzstein, 3 
zweiter Herr: Henryk Liefeld, 


beide ohne 3 Say 
Austro-Daimler- Daae 5 
torennen in 
Am 12. zer 15 errang bei grosser Konkurrenz 


auf Her 5 Liefeld een era Herr 
‚ Adm. Sport mit 156,5 km. ‚de 
Graf A. Potocki auf Adm. Limousine mit 1380km pro Stunde. 


d 
DAI 


Fernspr. 5114. S 


. 
eee 


Gute, gewiſſenh. Pen- 
on finden Schülerinnen oder 
chüler (2 Min. v. Lyzeum). 
Frau Raftay, Poznań, 


DENES TA AEN 1 Br ul. Dziatunskich 9, 1. 
Hi en Strümpie 


Handschuhe 


in grosser Auswahl, verschie- 
denen: Farben und Gattun- 
gen empfiehlt billigst 


Sirmem@olonialwarengeidält. J. Jagsz 
15 Provinz Lehrling, Poznań, Al. un, 21 


Harmonium 


„Hofberg“, wie neu, 13 Reg., 
verkauft 


Simon, Wielkie Garbary 47. Chodzież. 


AUSTRO-DAIMLER g e Araber log Astro Daimler Wager 


x 


N 
5 ON 


sowie der Adresse des Besitzers der Kupons zu versehen und eine 
Aufstellung der betreffenden Sorten beizufügen. 


Bank Poznańskiego Ziemston Kredytoweoo 


Poznan, Wjazdowa Nr. 11. 


Alleinmädchen, 
Suche für meinen kinderloſen 
Apothekenhaush. ein ehrl. fleiß., 
in jed. Beziehung zuverläſſiges 
Mädchen, d. Kenntn. im Kochen 


Warmbad Zoppot 


Wachen u. Bügeln bei. a (af MOOR- und KOHLENSÄURE, 

Antritt. Am liebſt. Mädch., d. 

Wert a. Dauerſtell. legt. Ang. 

m. Zeugnisabſchr. u. Gehalts⸗ 

anſpr. an Frau Apothekenbeſ. | 


sowie sämtl. med. Bäder u. Mass age be handlung 


Inhalationen- und Trinkkuren 


Erfolgreich: Gicht, Rheumatismus, Rachitis, 


erz- und Frauenkrankheiten usw. 


neee eee 
Kierſtein, Dudzun, pow. 


England 


Herr R. Wilson errang den 1. Preis auf ADM W agen 
im Handicaprennen von 9,5 Meil. in 
Brookland vor Bugatti und Beutley. 

In Southport gewann Herr H. Mason auf ADM 3 Itr 

Wagen den ersten Preis vor G. W.u. Frazer Nash-Wagen. 


In 100-Meilen-Rennen Sportklasse kommt 
auf ADM 3 ltr. Wagen als erster vor H. Maso 


1 
n 
Sundeam. 


ILER nun n Poznan 


Tel. 1558. 


3 Toſener Tageblatt. 


in herrlicher Gebirgslage der Grafsch. Glatz, 568 m Seehöhe, 100000 Morgen 
Hochwald. æ Kohlensäurereiche Quellen und Bäder. + Heilkräftige Moorlager. 


E * T2 Gfänzende Neilerfoſge bei: Herz-, Nerven-, Frauenleiden, leichten 


Erkrankungen der Atmungsorgane, bei Rheuma, Gicht, Nieren-, Blasen- u. Stoffwechsel- 
Erkrankungen. Ganzjährig geöffnet. 15 Badeärzte. Prospekte kostenl. d. d. Kurverwaltg. 


O Y OR O E o E 


. DeralpineLuftkurortam Brocke 


Sommer- und Wintersbortplatz 
Prospekte durch die Kurverwaltung 
(Verkehrsamt) der Gemeinde (Tel. 50) u. die Reisebüros. 
Hotels : H * 
Barenberger Hof aus 
Kur Überschierk® 
Waldfrieden . 
Hopne Haus Waldesruh 
König Haus Waldheimat 
za u. g Goethehaus Haus Waldbu urg 
(Aender vorbehalten) Gasthaus Clausen us 3 en 
Sonntag, den 3. Jali: — ger — er Sanatorium Schlerk 
Eröffnung der Sportwoche. = me» 
Gemischter Staffellauf Danzig- 
28 und 5 
bände von Aaiya 


M. Beisert 


Sommerfrischler! $ Dentist 


Fi 

Rads; und 
erderennen.Pasehallsp Izweier 
annec Klasse. 


j 
haften der internat. 
Montag, den 4. Juli: i 855 
Motorrad- e e e In den Tageszeitungen wimmelt es von Nachrichten über BI n- Sw. Józefa 6. Sprechstunden 9—1, 3—6. 
Juli A bruchsdiebstähle. Sie dürfen also nicht eher verreisen, be- 


vor Sie sich nieht gegen Einbruchsdiebstahl versichert haben. Gegen 


Zahlung eines geringen Beitrages, in vielen Fällen 1.—z1 jährlich S — 

bei Versicherung von Werten bis zu 1.000 — zł nimmt die Feuer- : z 

und Hagelversicherunggesellschaft auf Gegenseitigkeit „Vesta 8 Ir nt 
in Poznan św. Marein 61, Versicherungen entgegen. 


ABTEILUNGEN: in Bydgoszez, ul. Dwor- jähr. Erfahr. und beit. Zeugn., perfekt in feiner 9 93 

powa > Grudziad ie e 10, Genügelencl. Backen und Einmachen zum 1. 8. 27 oder dl. 
atowice, ul. 3. aja . ra W, ul. yS; 

Sirassewshiogo 28, Lublin, ul. Reano Ilir größer GufPommerellens gein 

Przedmieście 39, Lwów, ul. Diugosza 1, Bewer! en mit 8 5 an Annoncen⸗Exped. K 

Poznan, ul. mi, Be ae ul. Sp. z o. ER Poznan, Zwierzyniecka 6, unter 1264. 

Mazowiecka 13, n O, u sKupia 12. 

Vertreter und Agenturen in sämtlichen größer. Städten Polens. gigi Junger „Beamter, yii 

! ahre die Lehrz 
ä ; Zeugniſſen zu ſofort oder 1. dake ejuht 


Seamer, rem Jen (Auf. 


den 
Badefest mit Doppelkonzert 


Wagen-Blumenkorso + 
Brillant-Feuerwerk. 
den . e RR 


AH — e . 


I) 


Below-Knoihesehes Lyeeun | 


Poznan, Wały Jana Il, Nr. 4. | 
Aufnahmeprüfung für alle Klassen 


am 30. Juni, 9% Uhr. 


Anmeldung für Lernanfänger täglich 
von 12—1 Uhr im Schulhauſe. 


Jür das 1. und 2. Schuljahr werden 

auch Knaben aufgenommen. Es ſind vor⸗ 

zulegen: Taufſchein, bzw. Geburtäf 
und Wiederimpfungsſchein. 


e s H. Schiffer, Direktorin. 


Steyr- 
Werke 


A. G. Wien, 


Automobilbau 


Moorbad Ustron 


ne ve Ms m N. 


PAR e = Polen Ä 
mische 
„S 1 R 1 U S“ N 
ing. F. G. Zangl, Bielsko. 


Nähere Auskünfte erteilt 
Firma Orłowski i Cieslicki, hier, pi. wolnosei 4 


Herritche gesunde Lage. Mißige Preise. 

Geöffnet vom 15. Mai bis Bude September. 

In der Vor- und Nachsaison Preisnachiaß, 
Auskünfte erteilt die 


Badeverwaltung. 


Deutsches Gymnastum in — Traktoren- und Motorpflngbesitzer 


Enneldung und dener : Zylinderschleifen | 


B am Dienstag, dem 28. rege vormittags 10 

Verzule schein Geburisurku urn 30—200 mm , 1/100 mm Genauigkeit, auf automa⸗ 

z — — oe ugnis der de, E * Wie Sheer Fabrikates 
leert e — Kellenberger - Schweiz. 

Dr. Vincent. BlAnfertigung von 


. Kolben aller beiden 


Deutsches Gymnasium b. mat Rolbenringen | ra Gus 
— Obera Koibenbolzen 


(Resigymnasium und Oberrealschule) 
Anmeldungen für das neue Schuljahr Gpeonmidelftaht, Einſatz gehärtet und geſchliſßen, 
mit 1/100 mm Genauigkeit 


werden täglich von 12½—1½/ Uhr ent- 

gegengenommen. liefert A 
Die Aufnahmeprüfung für sämtliche ſchnell — präziſe — billig 
Klassen (Septima bis Prima) findet am Don- 


c / / KB SOHN OH SS LESE . / / , ZSESR SEHE ER ER IE EEE EHE 


Große Auswahl 
Möbeln 
aller Art 
: ſolide Preife : 


auch Teilzahlung. 


J. Diucinsti, 


Poznan, 
Tel. 2624. ul. Wodna 7. 


Rechtsanwalt 
niedergelassen. 


J. Fitzner 


Doznon, Wielkie Qarbary 4, 
Gelephon 23 - 54. 


Zufall | Sofort lieferba' 


überlaffen, ob Ihe Oöftwein gut 1 Speifegimmer , imobeen, neben ano # 


dieser Art in Polen. „Diefchau“, 
nerstag, dem 30. Juni, vorm. 9 Uhr statt. junges Spezialnnternehmen i (erat 6 Sie un ficer mit | l8-beſig Büffet 2,10 m 18 Aude Je 
Zur Prüfe sind it Geburtsschein, “ dern, 
eee | Roh. Gunsch, Motory Kitzinger ene „Bromberg“, merr Br 
Prof. Stiller. * und Blum 00 A 


Reinzuchthefe : aer „antonte in cio e e 


einen einwandfreien Wein er⸗ aranti? 
zielen können. Keine Trocken⸗ Beſte Verarbeitung 10 Jahre © 5 
zus? 


Poznań, ul. . 8. 
Telephon 3928. 


1 * Werkſtätten Rabatt. 
hefe, ſondern ſriſche, ohne Vor⸗ X Teiljahlungen. 
bereitung ſofort gärkräftige 


K H. Cegielski in poznun * | 5 | Kulturen. ebusch un a. MOBELFABRIE, TEODOR 


Górna N 
Wilda 136/140, Telephon 42-76 | rođene deinen an Speichen nn i hen no z n 4 u B urn ante 1156 


empfiehlt j 
Drai alle F u. Längen in Waggonlas ungen und kleineren Poſten. mbi in vielen Orten Der Bro k mein e G 5 
erner h neral- V Haft 
2 inröh ® kieferne Kloben und Rollen, — ds C. Piri Ro- er au e und Sandwirli 
I = go2no (Bilp.). erlangen boden und er (gm 

etgenen F trocken, Hat günſtig abzugeben. Sie Druckſachen. Gärröhrchen 140 Morgen, guter Mittelbo i t w olſs 


abrikats. Offerten auf Wunsch. IA. Löwissohn, Poznań, Przemysłowa 24/5 Tel 5080. iehr preiswert. A. Semler, Gaftw, Mo 


Chikago, 23. Jun. Notierungen 


Handelsnachrichten. 


Ueber eine neue innere Anleihe Polens schweben zurzeit bei der 
hyechaner Regierung ernsthafte Erwägungen. Gegenüber anders- 
Aer aan polnischen Pressemeldungen erfahren wir, dass die Höhe 
en D noch keineswegs feststeht, sicherlich aber nicht 100 Mil- 
N loty, 

80 


104, Hafer Juli 476, September 47, Roggen Juli 115%, 
101%; Preise loko: Weizen Hardwinter Il. 148%, Hardwinter 


Futtermittel. Warschau, 


12—14, Roggenkleie 40 zł. 

Häute. Bialystok, 24. Juni. 
Interesse wegen des schwachen Angebotes gestiegen. Notie 
N 2.25—8 zł für 1 kg, Kalbshäute 9—11 je Stück, 


dern wahrscheinlich nur die Hälfte erreichen wird. 
nicht er für Eisenbahnbauzwecke, 


one 
r H 
re Anleihe, um 
des polnischen 


Handelszeitung des Posener Tageblatts. 


l in Cents ffir 1 bushel. 
preise: Weizen Juli 142, September 140%, Mais Juli 98%, September 


gelber Mais Nr. II 101%, weisser Hafer Nr. II — 1 
24. Juni. otierungen für 
loko Lager: Hafer 54. Auswahlheu 18, schlechtere Sorten 12—14, Stroh 


Am hiesigen Häutemarkt ist das 
Tendenz für Rindshäute behauptet, für Rosshäute fest. 


Baumwolle. Bremen, 24. Juni. Notierungen in Cents für 1 Ib. 
Erste Ziffer Verkauf, zweite Kauf, in Klammern Geschäft: Amerik. 


Sonntag, 26. Juni 1927 


Termin- Warschauer Börse. 


September Devisen Ik. 25 5. 24. 25. 24 6. 
II. 145%, Amsterdam 358.40] 358.40 [ Caris. 35.03% 34.9 
e 80—92. Berlin +) ey. .d TROB erg 26.50] 28.50 
100 kg London. .] 13.445] 43.44 Wien 125.85 — 
Neuyork a.. 3,93 8.93] Zirich . . 172.125] 172.25 


*) über London errechnet. 
Tendenz: nicht einheitlich, Schweiz und Italien fester. 


Effekten: 25. 5. 24 6. 25.5. 24. 6. 


5% Premj.Po2.D0i. 55,50 55.50 W. P. F. Cukru ... 4.15 
Es Konwers. riey 59562555 


rt wurde: 
Rosshäute 


Baumwolle loko 18.29, Juli 17.73 — 17.72 (17.72), September 17.92 — | = 
nopol-Pachtung in |17.89 (17.92). Oktober 17.96 — 17.95 650 Dhepmber 1816 -— 18.15, 59% f = 63.00 Ca — 
ängung des Konkurses | Januar 18.19 — 18.16, März 18.29 — 18.27 (18.28), Mai 18.39 — 18.36. 58, o. Boat . 8500 85.00 WVSSOEIAaA . . . 12.0012. 00 
| Mts. geführt. Die noch Metalle and Metallwaren. Berlin, 24. Juni. Amtliche Notierun- | 10, Poz. Kolej. S. l. 108.00 103.00 | Drzewo euren: 0 — 
N eiteten triumphierenden gen in Reichsmark für 100 kg: Elektrolytkupier, Lieferung sofort, Cif BankPoiski . . . 135 50 130.50 | W. T. K. Wegiel . 87.06 85 50 
b a-Regierung durch ein Hamburg, Bremen oder Rotterdam 122, Remelted-Plattenzink üblicher | Bank Dysk: & 100 21 183.00 138.00 Pol. Nafta — en 
es Stundungsabkommen endgültig beigelegt worden sei, haben sich !Handelsgüte 53—54, Original-Hüttenalumimium 98—99% 210—214, Rein- B. Handiowy.... 7.00 7.00] Pol. Przem, N E a 2 
C00 ¼ T (%% C 
ji 5 A die polnische Pachtgese! A iae Dinde — IN ir — reihandel 2.80—2.82, r 8 > jelski i. 3400 — 
Altmetalle. Berlin, 23. Juni. fprei fü H fe PETS Itzuer — 2 — 
100 kg, für Fabriken sind die Preise 10-12%. höher: Flektrokupter Bank P eee 25.00 — 
104-105 R.-M., Rotguss 94-96, Messingguss 78=80, Messingablälle | Bank Pon: Hero — — |Modrzejöw suenene. 7.35 7.35 
90—92, Altzink 40—42, Abfälle neueren Zinkes 46—48, altes Weichblei k Powsz. Krede = — [ lerbln .. — 
en wären, resultatlos verlaufen. sich die | 42—43, Aluminiumblechabfälle 165—170. Am Berliner Markt für Halb- Bank Tow. Spo. — — [Ortwein sense. — — 
eingehend ges en Organisations- metallwaren hat Zinkblech schwache Tendenz wegen Fallens der Roh- Bank Wilefiski ss..  — = Ostrowieckie à 50 21 — 6400 
ämpfung des Spiritusschmuggels und |materialienpreise und der belgischen Konkurrenz. In der Abteilung für] Bk. Zachodni. — 25.00 Parowozy a 
htslos erwiesen haben. i Kupferrohre herrscht starke Konkurrenz und in der Abteilung für | Bank Z. Kred:s.s. — yi ee x 
na ist nunmehr mit einer 1 starke Belebung. Die Lage für den Bleimarkt ist eg a aer n 1803 er; c 
Mien Soll, in Betrieb genommen £ te Kra- Kaltee. Neuyork, 23, Juni. Schlussbörse in Cents für 1 1b: | Bank Zw. Tainini D R 7177 — 5 18 — 
aer Industrielle, denen die staatliche Bank Gospodarstwa An- [Kaffee Rio Nr. VII loko 14%, Juli 12.56, September 11.96, Dezember | Cerata U . 
Kern eine Kredithilte von 500 000 zł zur Verfügung gestellt * i 11.61, Januar 11.56, März 11.47, Mai 11.28, Santos Nr. IV loko 16%. Sole Be — — 1Suꝶ . — — 
bbeinend handelt es sich hier um eine schon vor längerer Ze Aa Vieh und Fleisch. Prag, 24. Juni. Schweine aus Polen 14.50 Orod bessere — = Wulkan . i és 
de Gründung eines Ingenieurs Korzon, der ursprünglich der ratio- bis 15.50 tschech. Kronen für totes Gewicht. Ak — — _ | Zieleniewski ....... 20.00 — 
si wer Crossfirma der Hoisbranche zusammenging, die an 127 war 5 23. Juni. Schlussbörse in Cents für 1 Ib: Schmalz Leszozyński. une. = 19.00 | Zjedn. Maszyny... — pr 
‚nen Ausdeutung ihres dort erworbenen Waldbesitzes interessier teils loko 12.47%, Juli 12,52%, September 12.7214, Oktober 12.82 g, Rippen Puls „ „eee — Konopie „„ = — 
a Maschinen für den Fabrikbetrieb sind. wie Pet 5 — Pro. Zul 11.80, September 12.07%, leichte Schweine Mindestpreis 8,65, Spies „„ — [Plötno .... — CR 
A. England bezogen worden. Angeblich soll fast 3 Enportenred Höchstpreis 9.25, schwere Schweine Mindestpreis 8.50, Höchstpreis 9. | Wildt. — [ Zawiercie. 2725 — 
tion auf Grund einos festen Vertrages mit belgisc) g: 1 1 Mn Chikago betrug 40 000 und nach dem Westen Bier, w Da — — ehe .. — — 
fuhr ommen. Jahr, T 5 Fz WSKi seos o .. al — 
Wen Kalisalz-Produktion ist Ne rg” entlicht Werden, Berliner Viehmarkt vom 25 Juni 1927. Pol, Tow. Elektr =  — | Jabikowscy seses, E > 
zen die endgültigen A207 489 t gegenüber 176984 t im Jama Amtlicher Bericht. Starachowice 45021 52.00 52,00 | Syndykat ana — — 
1923, 46.000 i J. 1922, 15500 i J: | Auftrieb: 1579 Rinder (darunter 356 Ochsen, 365 zullen, 858 Kamen ever.... — — une . —  — 
N 10300 l. J. 1920, 2500 i J. 1919 und 2300 $ iepa mit a ühe und Färsen), 1250 Kälber, 8781 Schafe, 6784 Schweine.] Zee: = — [Haperbusz . — 
beachten, dass bis 1922 sich die Fron 1823 ab noch Stebnikj Ziegen, 889 Ferkel, — Auslandsschweine. — Preise für 1 Pfd. Er ae. AAN „ i et 
k in Kalusz beziehen, währen entfallen auf Kalusz Lebendgewicht in Goldpfennigen. — le — e ee . 
Rinder: u A Be G OT ar ugagaa ~ — 
Ochsen a) vollfl. ausgem. höchst, Schlachtw. (jüngere, 6436 Cres 2. „ „dee — Majewski lll — 
tion noch nd be b) voll. ausgem. höchst. Schlachtwertes im jinan É 8 „„. — — Mirköw sesntannı9 — — 
zu den fibertriebenen Hoffnungen, die 3 — — laren „ „ 38 6 n „ Be GI MON TR E T E 
hen Preise an die oben gezeigte Steigerung der eutschen | ©) Junge fleisch. nicht ausgem. u, ditere ausgemästete,.. 5456 ane ene * 
geknüpft werden. Macht sie doch erst eg oa Abbau in d) mäßig genährte junge und gut genährte ältere... .. 40-48 Ostrowite .esssssss — — IPustelmik. eee — — 
TDegsproduktion aus. Hinzu kommt 3 stelit, die Lager | Bullen a) Feier höchsten Schlachtwertes. 60-61 Tendenz: fester. 
undstä ber auch die ungünstige verkehrs-] b) vollfl. jüngere höchsten Schlachtwertes. ............. 56-58] _Börsenstimmungsbild. Warschau, 25. Juni. Au der heutigen 
trani — Sowie der Umstand, dass die Kon- c) mäßig genährte jüngere und gut genährte ältere..... 52—35 Borse hat sich die allgemeine Lage etwas gebessert. Zum Börsen- 
irie, ische und 3 Nallsalze in den polnischen Betrieben d) gering genähr te. 4851 beginn versuchten die Blankisten zwar die Kurse zu drücken, aber die 
r und Vere 13 schritten ist, um eine erfolgreiche Kon- e a) jüngere vollfleisch. höchsten Schlachtwertes.... 50—54 Banken kauften heute, und die Kurse konnten sich daher behaupten. 
8 8 genug forti deutschen Salzen auf den Auslands. b) sonstige vollfleischige oder ausgemästete ... Von Bankaktien hat Bank Polski 3 zł am Kurse gewonnen, Bank Han- 
den hochwertigen he Landwirtschaft |. TEN FREE une dlowy war behauptet und Bank Dyskontowy schwächer. Chemische 
* aus Deutschland, wenn auch 0h gering genährte RL er und elektrische Werte hatten schlechte Geschäfte. Von Zuckeraktien 
g mit dem zanie ient Parsen PTET ey re “onn..nn........ 7 Ta N. F. 1 on an Kursen gehandelt. Von Ze- 
a sten Halbjahr nur F en interessierte nur Wysoka. ęgiol und Nobel 
m 12 age elende 1925. Im all- vollfleischige ausge müste te höchst, Schlachtwertes,, 6264| Kursbesserungen aufzuweisen. Sonst hatten nur hök Pie jatar gar 
Polens noch viel zu wenig auf b vollfleischige „eee eee eee ee eee 3558 Borkowski regeres Geschäft, während der Rest der Aktien wenig 
tel eingestellt, teils aus Ainanziellen c kleischige 5525246 „ „ „ „ „ 49 —52 interessierte und nicht notiert wurde. 
ärung der bäuerlichen Bevölkerung, Ser „„ %% „%%% „ 6 60% 0 0% % „% %%% AD—DU 


925 stieg der Ge- 
836 t, wovon 
5 * a Doppellender feinster Mast 6 „%%% 00 
har ie D? folate Mastkätber ee ee N x 
€) mittlere Mast- und beste Saugkälber — 993＋653˖⁊¾ſ 
2 geringe Mast- und gute Saugkälbet uusonnnuncnenenn. 
Der 1 a 1 0 geringe Saugkälber s.....n...............e.. ..... 
a) Mastlämmer und jüngere 


Schafe: 
1. Weide mast „eee 
2. Stallmast I75956＋*—»L„„ „%%% KDR TITTEN 
b) mittlere Mastlämmer, l und gut 
ð Bar junge Achats CETTTTTTITELLLTITTITTTTILET 


nzen. Gegenüber 1 : 
Kalisalze um 30416 auf 180 Kälber: 


42 t expo 


ischiges S EELLLLILLLLLLLLLLILLITTET 
d) gering genährtes Schafvieh SR d 
Schweine: 
a) Fettschweine über 3 Zentner Leben wicht su..... 
den oben erw b) volifl. Schweine von * Pid. hebendgowioht . 
0 voraussichtlich c 3 PX 2 
erreichen. Eine Verstän x 9 1 = b ar 7 E „ 
f Staaten bestehen bis fe — 3 — 
ommen mit N Techechoslowäkei und 9 4 S ; 4 un ter 120 1 5 y 


emark, Schweden, 
Rum ndlungen noch in der 
15 — — im Warschauer Ver-] 


Stelle der bisherigen provisori- 


* 
g) Sauen Pe TELTELLELLI e 


Marktverlauf: Bei Rindern und Kälbern ziemlich 


Kälber 
bei Schweinen glatt. 


Mit 
und mit Oesterreich wird g 
erium eine Konvention an 


R vorbereitet. 


in Biala Podlaska (an 


u K. 
einer polnischen Fingzougfabri ku 1 
c owno— Leni ist, A „Rzeczpospolita, eine der 
* bee hlossen worden. 600 Arbeiter Börsen. 


ù polnischen Flugzeugfabriken gesc 
3 Märkte, y 

i traite, , 24. Juni. Notierungen der Getreide- und 
Br . N tion: Kongress-Roggen 685/675 el. 


Devisenparitäten am 25. Juni. 


lar: Warschau 8,93, Berlin $ 
Reichsmark: Warsha 211.97 — na 
Danz. Gulden: Warschau 178.38, Danzig 178.49, 


D 
LALESETETIT 


gesucht, bei Schafen anfangs freundlich, Schluß 


Berliner Börse, 


att, 


zu 


Devisen (Geldk.) 


..... 
v...nu...... 


25.6. 24. 6. 
112.7211272 
109.09 109,19 


Devisen (Geldk.) 25.6, 
London 


24, 6. 
20.473 
4.216 


20.4 
21 


eee, 


N 


nu Ladesta 
Use für 100 ke fr. 115 k. hol.) 82.25 
SE pol.) 54. merscher Roggen 675 gl. ( . hol. 1.7880 sh ` 
een richter 47; Richtpreise:. Weizen Fi e praus] Hetderiezu. Berlin, 2. Jani, 236 machm. G) Aus- 83 168.931108.92 erg. .:. 4891.45 
Mlati Tendenz ruhig, Angebot ausreichend, Se deen g. se Tzahlung Warschau 42.06-47.25, Große Polen 48.90-47.80, | Brüssei(100Belgn)158.5451 88.06 Sehe 64.138174 
i „ 9 „ è 1 154 ` ai „ „%%%. r s 
Stück Geste ie 3 4h. Angebot ausreichend | Kleine Polen . 400 Rank. = 211$ Helaingiorse.02..110.812110.012 | Steeb. 1480711297 
v.. g D toc! CEEE 
A bar ro ak Jen. eee fr ade CI Mery Danziger Börse. — 1 E| aH T 
‚m 100 kz in hof. Gulden: Weizen Manitoba d. sun as 5 25 es... T. $ W 59.31 39.29 
. 18.30, Barnsso 14.46, Juli 14.50, Mardwinter I. 15, I Plate] Devisang 25. 6. | 24 ò. s * 97 OR o 
À N a he 12.25, Juli 12, La Plata d 1 Geld Geld Geld t 1 Berlin, 28. Juni, 1 Uhr n F i 
j er . Gesie, act, er Western Rye I. 12.45, Eondon 2 25.06 . . 122.197 11 122.1971122,503 |der bevorzugten Werte ist heute grösser deworden. tee 
Sn y 8 81. La Plata loko 8.40, donau- n e 57 trotz des früheren Börsenbeginns der Ordereingang I 
e seher (72 kg) 13.10, Mais La Plata Pal, Je 6 Neuro“ — w n A-6101- i [an den Vorlagen. Es ist unverkennbar dais das lebhafte r. als 
Uns e 3 II. 10.20, Weizenkleie (in | Noten: stehender Kreise im Zunehmen begriffen ist. Zu den legten Pavelit 
8.30, Hater Whiteclip 15. August 127, Lein- fondon ! — I. ,fBeriin + | = f — J= f _— [kommen hente Elektropapiere, Loewe, Branbank, Or A d 
n 6, Lo „Orenstein, Farben und 
ene 0 i dent die Alslanda- Wr! 8.1888 5.1888 an, »md at ven Lapitren. Dikrapen die 
ten 20. - 1 Ý i-troun f 
N a u gps l kene A z und die cit: 4 5.15% = z z 0 s ent. as ger ar haben ausser Ge ne er. 
ir Waisen und Bonzen nachgiebiger waren. ennz apieren noc ge Bankaktien, in erster Linie Dresdener 
h ' W osener Börse, und Commerzbank, milian Schuette, Kal 
“ enter hier „ kalten un vorliegenden 2 5. 24. 6 . 6. 24. 6 gertwerke, Schubert und Salzer, Berliner N 
or. hat die Witterung den Feldern zwar noch keinen Schaden ir SETIEN Auto ‘me Ste autzuweisen. Nach Erledigung der Kaufaufträge und dem Aufhören ee 
W. Qualitat oder Quantität der Ernte zugefügt, dagegen ist {8% dol, listy Pozn. 1 000 Ak. 50 Meinungskäufe nimmt die Börse wieder das übliche Aussehen an Sonn- 
nSpätung der Ernt mehr mit ziemlicher Gewissheit zuj Ziem. Kredvt. . 93.00 8.00] ( Derr: — 9.50 jabenden an. Das Geschäft wird ruhiger, die Kursentwicklun 
N Für Ir — nd Welz en waren die Forderungen] g jisty zbot, Pom. Herutt.-Vixi. (50 zt.) — 45.00jnicht einheitlich. Hervorragend Braubank, die 9 Prozent über 
shte smarkte stellen sich le | Meme Krodyt. 23:80 23:50 | Lubañ (1000 Mk). 85.00 90.00 Sehnen ut 7 Paget, aber gestern gehandelt werden, Berliner Ma- 
„ und Salzer mit 15 Pr t Sie- 
mens mit 6 Prozent. Ae pnd, Sie 


wid auf dem 
us Mark höher. 


5% Prem 


23.00 „— br. R. May (1000 M.) — 80.00 
57.00 57.00 | p en 


Rheinstahlaktien können ihren heutigen Dividen- 


ich 80 f in Inlandsware - 
S enen Betin e LE aSa ia DREE 
wenig Ka 7 . . 0 8 . eldmarkt sind die Sät 
r ß gan Dale, Be Baier ern Dan Ph 
5 N t 7 r F eschafienheit i 
177VCCCCC0CC0C0C00C0C C 
ber 235.8 26. Tendenz spätere Eee 445 bie HE a Rt mittags 12 Unt Me ee da d b ei BR mark est a ar en 


Die Bank Polski, Posen 
88 2 


1 Dollar (Noten) 8.87—8.88 2, Devisen 8.91 zł, 1 engl. 


100 schweizer Frank 17 

deutsche N ag 2 u 
1663, "Bukarest 18.88, Neuyork 11.35, Riga 64, Prag 376.80, 
N 63.65—64.68. - 


223. ierste 240—273. Tendenz still. 
Mike: — still. Mais: 188—190.. Tendenz stil. 
ai nmehl: 35-37. Weizenkleie: 14.25. e“ 


2 1 43—55, Kleine Speiseerbsent 27 
Lupine schken: 20.5--22. Ackerbohnen! 22—23. Wickens 
x „ blau: 15---16., Lupinen, gelb: 16—18. Rapskuchen: 


W Tröckenscheitzel: 12.6—18.2. 


Er 


und 43.23 zl, |S 
1.48 21, 100 französische Frank 34.81 zł, 100 
‚38 21 und 100 Danziger Qulden 171,96 zt. 
Zürich 58, London 43.50, Tschornowitz 


chwäche. fe neigen eine Kleinigkeit zur 


— — 
Für alle Börsen: und Marktbericht 


Schriftleitung keine Gewähr und Hattpi übernimmt die 
— 


Budapest pflicht. 


—Voſener Tageblatt. +— 


eee 
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Seit 1892 bekannt als reelle Firma 


Brancheartikel 


für Drogen, Parfümerien und alle ü 
Central-Drogerie d. GZEPGZYNSKI # 

80 Poznan, Stary Rynek 8 Telephon 3315, 5524, 5555, 3258. 
. k 
i (hr 
Wir liefern sofort vom Lager Poznań: S 


/Getreidemäher 


Original „NRrupp“, Original „Deering“, 
wie auch alle anderen bewährten Systeme, zu günstigen Preisen. 
Ferner Vorderwagen tür alle Systeme, Mähmasehinensehleifsteine. 


Wir erinnern an unser reichhaltiges 
en Ersatzteillager für Erntemaschinen. . 
WE T Zur Durchsicht der Maschinen stellen wir Spezlalmonteure zur Verfügung. 
| m m Y 
bestes wellen Sisal-Bindegarn! 


mit einer Lauflänge von ca. 450 Meter, pro kg zum Preise von 
Dollar 0,30 — Złoty 2,68 pro kg. ab Poznań. 


Landwirtschaftliche Zentrulgenossenschaft Spökdz. 2 Oer. odp. 


Poznan, ul. Wiazdowa 3. 


TAS 21 N 


ANTA 


öricke: 
y A N A 
IZ NNE 


Automobile 


Personenwagen 


44 98. 
8045 98. 
20170 98. 


Lastwagen 


1 Jonne 
4 Tonnen. 


Karosserie verschiedener Typen. 
Allerneueste Konstruktion! Örsiklassiges Material! 
Sehr gute Bedingungen! 


„TATRA-AUCO" 


Gabriklokal 
Poznan, ul. Mantaka 7. 


M. Stanikowski, 
Foznad, Metus 12 (Butelske.) 


Danzig- Marien 


u. . nach 
neuer Preisliſte. Porto extra 
Betrag i. E.⸗Brief 


pot, 


Telephon 40-2%. 


Mit 5 Mk! gg nötig, Seavffistigung) 


ie gg ge aan 


erzielt Mann und Frau tan Lange. 
dauernd mühelos hohen |] Fon Górna Wilda 61 


E Verdienst! f 
2S 
mern || = c == ia De, ing. Rryzan 
HIN et erfahren Sie kostenlos 
zur e . We Weiden pn Ne durch Anfrage an Poznan 


Schliessfach 1 
Dresden-A. 


Bauarbeiten 


aller Art, wie Neubauten, Umbauten u. Ausbeſſerungen, 
in beſter Ausführung bei mäßigen Preiſen 


Adolf Handke, zimmermeite 


Zimmermeifter. 
Poznan, ul. Lakowa 18. 


Gelegenheitskauf: 


Kompletter Dampfdreſchſatz 


gründlich durchrepariert (Jokomobile Lanz, Dreſchkaſten Mar⸗ 
ſchall's 54 Zoll, mit Elevator) ſteht billig zum Verkauf. 


Max Wambeck, Rogoźno. Tel. 34. 
Junger Diplom⸗Ingenieur 


Danziger Hochſchule), 3 per bald Stellung. Spezielle | Säcke 
tenntnijje im Kraft⸗ und Wärmewirtſchaft vorhanden. Gef. 

. an Annoncen⸗Expedition Kosmos Sp. z b. o., Poznan, 
Zwierzyniecka 6, unter 1178. 


da leicht fett werdend, sowie drollige, reinliche ul. Krasińskiego 9. 


Spieltiere für Kinder. Fleisch sehr wohlschmek- 
kend (wie Reh), versendet 2 Stück zu 24.— M, 
ausges. Zuchttiere zu 15.— M per Stück. Käfig 
für 2 Tiere 2— M. Bahnstation ist anzugeben. 


August Ripke, Soltau, 


Lüneburger Heide (Deutschland) 


Gerantiere für lebende Ankunft, 
Achtung! 


Seit 1. 6. 1927 habe ich die Fabrik 


Priewskie Zakłady Melalurgiezne, Tel. öl 


übernommen, 


In dieſer Jabrit übernehme und führe ich kom 
plette Repara» 
aD oa ledr landwirtſchaftlichen Waschen ſowie auch bei 
— 8 5 ue Göpel ſowie auch andere Maſchinen. 
Uebernehne gen en a paa eh ießerei. 


Gußeiſen (Ohne güſſe, kauſe altes 


B. Borowiec. 


35 
= 


Automobilisten 


wissen, dass die 


S7- 273 


2a SAFF 


. — A ELT 


ZJEDNOCZONE PRZEDSIĘBIORSTWA ELEKTRYCZNE 


w. K.GAERTIG SP. 


Husikinsirumenien- Hall 
„muz H“ 


22 3 Poznań, Nowa 7|8 (m Hanse ios atar) 1 
mmoöophone,Platten sowie sam 
„„ und Rranigteile. 7 
Die neuesten amerikanischen, englischen u. Berliner 
Sämtliche Reparaturen werden schnell und ballig vatt: 
Schulen und Orchestern bedeutenden Ra 


Günstige Zahlungsbedingungen. Günstige Zabin n. paprike: 


Sämtliche Waren stammen aus nur erstklassigen — 


joha evgl.- 29 Jahre alt, je / z 
o — 7 
i — mit 10 000 a a AI NE 
3 t 698 0 
— t \ e Š 7 —— 
ion æ. Einheirat r 
in geg. siey a Off. an G 
3 b. v., 
Koran e ee ET Mu TI £ € 
Erntepläne gedenket, daß die einzigen Mittel für d m 
are 8 = bl bo N, 
eez ea Poder Seen ee 
Engroshandlung ind N cb 
Kazimierz Twarowskö des ersten Erfinders sind. Andere 
Poznan, Stary Rynek 78, Ip. 


—+ Fofener Tageblatt. 7 


die Reid) gi 4 q 9 d oh at e üb er d e uti ch e Auslandspolifil. LLL 


Millionen auf der ganzen Welt 
der Aufmarſch der Parleien. 


gebrauchen heute die allein hygienisch und wissenschaftlich 
anerkannten Erzeugnisse Faseinata 
Politik werben folte, daun würde allerdings die Hoffnung auf[ Creme 

j Abg. Haas (äfr.) eine verttauensvolle Juſammenarbeit der beiden Nachbar machte Seife 
in Nomen der Regierungsparteien folgende Erklärung ab: und eine dauernde Befriedung (Europas aufgegeben werden 

tand der außenpolitiſchen Entwicklung verlangt von der) müſſen. Dann würde das Werk non Locarnn über kurz oder Puder 
der ue Außen palit ein geiteigertes Maß lang in fih ſeloſt zu ſammenbrechen, weil fein Geiſt Parfüm 

Kölnisch Wasser. 


eit und den entſchloſſenen Willen, auf der von der Gegenſeite verneint oder ins Gegenſätzliche verkehrt 
EEELLLLLLLELLLLL LLL 


ig üb Verpflichtungen dem wird. 3 w 
ßig übernommenen pflich ee eee ee 
— —— —— — 

beſondere in dem Teil, der in der Art einer direkten Ant⸗ 


wir darauf verzichten, die ſachlich pielfach unzutreffen⸗ 

den A ungen diefer Rede im einzelnen zurückzu⸗ 

weiſen. l. sna har u Tr i EVTL engen 5 grohen 

bisher mit einer ſolchen Gewifenhnftigteit erfüllt, daß die beden⸗ wort auf Ropi se R jr m SYA 

e e BL run noch der . Erledigung guten Ein 4 in London a jand e Ah, k 

bar ren, keinen © r abgehen können, es in Berzug zu er- 1; ſt durchweg, vom britiſchen Standpunkt aus geſehen, 
ebenjo einwandfrei im Ton, wie dem Inhalt nach 
eine ſeltene Kombination von Feſtigkeit und Würde mit Maß. 

Seine Logik war ebenſo unanfechtbar. Leider können die 


klären und unter dieſem Vorwand ihm die Erfüllung der Forde⸗ 

sungen zu verweigern, deren rechtliche und moraliſche 
auf dem Spiel ſtehenden Streitfragen nicht durch orator iſche 
Wettbewerbe geregelt werden, werden jedoch immer nur 


Fälligkeit die gang: vernünftige Welt aner⸗ 
ring 
ein Gegenſtand großer Beſorgnis in Europa fein. Be- 


kennt. Wir gehen der tung Ausdruck, daß die Reichs⸗ 

regierung ſich auch in der Weiterführung der deutſchen Außen⸗ 
merkeuswert tjt die außerordentliche Bedeutung, die der Rede 
von Lunsville ſofort von der amerikaniſchen öffent⸗ 


politik neben der kraftvollen Geltendmachung deutſcher Rechte von 
lichen Meinung beigemeſſen wurde. 


N s t 3 m 

das Deutſche Reich bewieſen, wie ernſt es ihm mi 
1 ben um 5 wirklich befriedetes Gu 
ausgeglichenes Zujammenarbeiten der Na- 
nen ist. Die in der Regierung vertretenen een, ne, 
r den Darlegungen des RATEN Ne a 10 
iedigung, daß es bei den G enf barer ee 
iti jö i itarbeit zu leiſten im 
poſttſbe und förderliche 1 e 
r Heffentlichkeit als ernſte 
Die Haltung, welche die 
dieſer Fragen eingenommen 


# zwiſchen dem engri- 
gr 111775 N 2 tanden ift, jtellen 
macht worden 


dem Grundgedanken der Vertragstreue, ehrlichen Ver ⸗ 
ſtändigungswillen und Ioyaler Mitarbeit in den 
Einrichtungen der Völterſolidarität leiten läßt und daß es ihr 
gelingt, 2 ber ee Aina e Eng 155 e Span⸗ 
nungen der Gegenwa m Deu n Re eine Stellung zu >n., 2 
maen die Voce digung Mt für Me Sicerumg feines Beſtandes, Englands wirtſchaftliche Lage im Bergbau. 
die Wahrung des Friedens und die Schaffung einer gleich⸗ London. 25. Juni. (R.) Die wirtſchaftliche Lage“ im eng ⸗ 
berechtigten europäiſchen Zuſammenarbeit.ſliſchen Bergbau fol laut einer Denkſchrift des engliſchen 
Dieſe Politik, die ohne Verletzung nationaler Lebensintereſſen, Bergarbeiterverbandes noch immer ſchwierig fein. Die Dont- 
Verhält⸗ ohne Verzicht auf Ame und ſelbſtändige Schickſalsgeſtaltung mit f ſchrift weit darauf hin, daß trotz der ſeit dem Generalſtreik 
jerung, die Frage unſeres Be Kraft und innerer Ueberzeugung den Aufbau europäifher Soli⸗[por genommenen Lohnherabſezung und Arbeitszeit 
zu Rußland in Freihei i darität, der Schaffung und Ausgeſtaltung einer vervollkommneten] verlängerung die Bergwerksinduſtrie noch immer mit ſchweren Ber- 
die politiſchen und wirtſchafllichen Verbindungen a, 75 ls zwiſchenſtaatlichen Rechtsordnung und Friedensſicherung dienen f luften arbeitet. Ein engliſcher Bergarbeiterführer ſchiebt die Schuld 
die geographiſche Lage Deutſchlands und feine trab ahe⸗ [WE findet in den weiteſten Kreiſen des deutſchen Volkes — fan diefen Zuständen der Politik der Regierung und den Bergwerks⸗ 
Beziehun en zu dem rufſiſchen Volke n innerhalb und außerhalb der Regierungsparteien — Zuſtim⸗ beſitzern zu. 
. Zu gleicher Zehe ind wir aber auch der faſſung. Fon mung und Unterſtützung. Trotz herber Enttäuſchungen x 5 4 
5 hun au Rasen begleitel fein mi en von Ar in der Bergangenheit Bent [len d bereit, diefe Poli⸗ Um die ſüdafrikaniſche Flagge. 
aden ichten fgaben : tif tatkräfti ortzuſetzen. ne 
Dune 6 1 tſchlands inmit⸗] Nur wenn 3 Wilen Deutichlands auf feiten der übrigen | g London, 25. Quni (R.) Nachdem die Flaggenvorlage von der 
en und feine Pflicht zur Wahrung der Locarno-Nationen die gleiche Geſinnung entſpricht, nur daſrikaniſchen Kammer in dritter Leſung angenommen worden ift, 
Europas ihm auferlegen. Ven dieſem wenn aus dem innerlichen Zeſthalten an dem Accarno- Gedanken hat ſetzt auch der Senat die Flaggenvorlage in zweiter Leſung ge⸗ 
Thur Ei su ON die deutſche Reichs⸗ ohne längeren Verzug die Taten erwachſen, welche die Roch Der Führer der Oppoſition teilte mit, daß er bei den 
g geſehen het, Spannungen, die urigen Vertragspartner uns ſchulden, uur daun wird die zurzeit] nochmaligen Kommiſſionsberatungen Abänderungsvorſchläge unters 
werden können, zu milder n, und ere beſtehende Spannung, „bie Kriſts de? Locarns- Gedankens“, bald breiten werde. } 
gi oretan Fukunft in ähnkichen gällenſüberwunden und der Weg der europäiſchen Bilker frei fein zu ge- Nochmals zur Rede Poincaré. 
10 te auch deln wird. meinſamer und einträchtiger Aufbauarbeit. (Lebhafter Beifall bei 255 i (N. der R 2 
m Sinne hans den Gedanken der Einordnung] den Koalitionsparteien.) Paris. 25. Juni. (R.) Zu der Rede des franzöſiſchen Mini fter 
R ont gegen Rußland zurück. Das Der Sozialdemokrat präſident Poincaré in Lunepille nimmt der franzöſiſche So⸗ 
ionspolitik würde aller Bor- Brei ib W tenführer Blum tm einer ſozialiſtiſchen Pariſer Zeitung nochmals 
opa liches Ghavs fein, das Dr. Breitſche telung. Blum ſchrelbt, daß Poincaré eine ungeſchickte Rede 
wirtſ machte ſich über die Selbſtaufopferung der Deutſchnationalen luſtigſgehalten habe, die vor der öffentlichen Meinung im Auslande 
und meinte, dieje Regierung ſcheine in der Lage zu fein, dank als eine Aenderung der politiſchen Lage in Frank⸗ 
der Wunderkräfte des Zentrums das ſcheinbar Unvereinbare zu geid aufgefaßt morden fei, Es müſſe denn feſtgeſtellt werden, ob 
vereinbaren. (Heiterkeit, Zurufe von rechts: Das iſt Ihnen wohl] diefe Rede tatſächlich eine Aendekung der franzöſiſchen 
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h ede ns faktor 
T rlicher Friedensf 
Verkand licher it es, daß 


? rali Außenpolitik bedeute und ob diefe Aenderung das perſön⸗ 
\ Einem namenlofen Zu ar A EN plädierte in den Danziger und Memelfragen für|lihe Werk Poincarés oder das Geſamtwerk der Heangäfien fen 
RN das Recht Denutſchlands, fih der beutichen Minderheiten angu- 


gierung ſei. In einem anderen fer pe ſozialiſtiſchen Blatt wird 
ausgeführt, daß Re Benminifter Dr. Streſemann mit feiner 
Reichstagrede die vo De Lage geklärt habe und daß nun 
aber die franzöſiſche Regierung das Gleiche tun müſſe. 
Man könne es dem deutſchen Außenminiſter nicht verdenken, 
wenn er den Wunſch habe, daß Deutſchland 9 Jahre nach dem 
Kriegsende ſeine Hoheitsrechte innerhalb ſeiner Grenze wieder 
e 


A n rück haben wolle. 
ven ine antiruſſiſche Front. Aus dieſer zu Ë f F. 
Sieun 12 dar uns micht um ben 58 is verdrängen. Painleve ſtellte die Vertrauensfrage. 


höchſten 
Dei inen die ationalen uch! deri 4 Ljed Jimi ( r i i é 
oer a lient ie cee parin mi, 3 eee Deine 
Auch der „ ee e öritte snternatioe|; „auensfrage Abletznung des Gegenporſchl der 
nale erſcheint uns bebenfli 5 * A N: ben Sozialiſten. Bei Abstimmung ergab ſich eine it 
aſzismus befä — Dr. Breit befürwortz f [von 380 gegen 135 Stimmen für die re ru dagegen 


Ni t erit nehmen. Er ſtimmte auch der Feſtſtellung Dr, Streſemanns zu 

e — Deutſchland einen moraliſchen Anſpruch auf bie Ab. 

rüftung der anderen Großmächte habe. Den Völker⸗ 

bund mahnte Breitſcheid, mit der alten Geheimdiplomatie aufzu⸗ 
; räumen. i à 

iedensbertrages e Hier liege eine große Gefahr. Ueber den engliſch⸗ruſſiſchen 

haben. Konflikt jagte er: Wir wollen mit Rußland gute Beziehungen und 


Bi heile moi 


Ver ; ; eheiltgung an der ſich aber gegen], . i i 
i i die Verminderung ; il wurden die Vorſchläge über die Mobilmachung an den Au 
e $ A Ky. iak e i zurückverwieſen und damit dem Antrag des Postaliſtsſchen A 
einen unbeftreit- pruh auf Räumung peg ordneten Paul⸗Boncour ſtattgegeben. 


Enttänſchung entnehmen wir 
Reichsaußenminiſters, es 
Ziele dienenden Genfer er 


Die R Nachſpiel zu den Reſerviſtenmentereien. 


gate — Juni (R.) 51 . in Nr es. 
aftte fanden am Freitrag Acheger t ihr Na tel 
r . Streſe⸗ Ein Reſerviſt, der DR A mar, einen rose e 
Motiven gewiß 211 e zu einem Jahr Gefängnis mit Straf» 


er ö Royaliſtiſche Demonſtration gegen Poincaré 
; unb awar ; ter er 
er 82775 j bie: mit diese 5 Kommuniſt Stecker 1 e e 


ationalen vor, fih durch die gemeinſame Er- Paris, 25. Juni (n., Gine Gruppe von lugendlichen An. 


Sin 5 tgegenkommen liegt in à hängern der royaliſtiſchen „Action Françaije” demonſtrierte geſtern 
x 7 — r er ui g ba: der R igöparteien um eine eigene ber Ber nacht wegen der Verhaftung Daudets en n A den 


in ber. F 5 Vom Völkerbunde könne man 
baren Rechts Deutſch⸗ gedrückt zu haben. Vom 1 Innenminiſter Sarraut, als diefe das ſpaniſche Botſchaftsgeband 
En Na Pi rſtörungen aus 3 = 5 Die Oıiebenspoki u en Ic berichen wo fie als Gäſte des Botſchafters an einem 0 Ehren 
irt wir um N mehr, daß 5 An 5 N Die deutſche Bourgeoiſte ſcheine des ſpaniſchen Vata teilgenommen hatten. Die Demonſtranten 
miniſter in Ausſicht genommene Schle „ iellen Blockade Englands gegen Sold konnten von der Polizei raf H gerſtreut werden. 


ti t- 
Dem Biele der Kar TE, m 4 data an beteiligen. Eine neue deutſche Kolonfalpolitir müffe Beirügereien an Großbanken. 
erag h nbl Wien, 25, yusi (R.) Die hieſige Poligei führt Nachforſchungen 


Strei 3 dienen wird. Im utſchland weifellos Durchmarſchgebiet werden. u 
de felipe n e er oaa Tralee ie Die e Suter a er werde einen Kampf gegen das Bereiche denn eT Der Belegen hate ret ona T 
er k ti icht d » i "ein Bi ; 0 A 
ihre Funktionen und ihren Das a u ede ‚Des Grafen Beruftorff (Demokrat), der Namen Heinrich Heller ein Büro gemietet. Er verſchaffte ſich 
r 
Ni e ir . r ei = $ : e 
ung der erſten iche . „ BMA 95 f run Golte (Linke der Kom“ bei ausländiſchen Wanten, jo in Hamburg und in Schneidemühl, 
r und der Ueber⸗ muniſten), v. Graefe autsch ch) und Dr. Korſch (unabh. b 


t t. k r if). it iſt die Ausſprache geſchloſſen. Der kom mu etrole ien. 
ee — date be ſind zurzeit von tiefer e Antrag $ 9 Pe net i 15 a 9 1 RS, de an we troleum- 
Sorge und nn rlangſamte rer 907 bað Tommunitiifde Mißtrauensustum Fi Ä 
„ um 
den 9 Locarno, bor allem in die Völkiſchen. Bei der Gegenprobe erheben ſich alle 


Dr. Streſemann erheben ſich nur die Kommuniſten und e 189 Wirtſchaſtszeitung beſchloſſen. 
chland und rantre id Regierungsvarteien, außerdem bie Wir tſchaftliche Ber- 


auf dem Wege der öffentlichen Aus» 

er 0 i 0 chreibung an eine Privatunterne As N 
rit durch die unverſt an d; d die Demokraten. Der Mißtrauensantrag iſt 

en des Herrn franzöſiſchen Miniſter eis 20 er arohet Mehrheit abgelehnt. Der demokratiſch⸗ 


warf den Deutf 


auf | verhindert werden, Bei einem Kriege der Westmächte gegen Ruk- 


Se ſtaatlichen Einnahmen aus dem Monopol werden für di 
e 2 pe nase FEAR rer 
1 Amalörede in! 10 i trag auf Verlängerung perrgeiche® zur à EN TE SER 
rag er dee Kuen pe eingegriffen ne ne una * ohne Debatte an den 3 bodenſtändige Petroleuminduſtrie zu ſchaffen. 5 
5 iſte von Locarno ee pa i übermieſen. Um 514 Uhr nachmittags vertagt fih das Haus au Unwetter in Südtirol. 

fer herigen Er i 7 N Agens der franzöſiſchen[ Montag. 3 Bern 25. Juni: (R.) Schwere Unwetter find geſtern in Süd 


Geift zum beherrſch ——— pi nennen ir dem 26. Quni | 
* ee ee Ü R gangen. Starke Hagelſchläge haben 

— — Selbſtmordverſuch im Kölner Dom. [ Heinbergen e bes © ben ae oe den 

Deutſches Reich. Köln, 25. Juni. MaR e Sne ” Haag.) = En at dul mehrere Millionen Mart geſchsgt wird. 

3 ig alter Mann im Kölner m einen Selb D= 5 5 
tigun der 3 törten Oſtbefeſtigungen — 0 ho ſich mit einem Revolver in die Schläfe und Die Kämpfe in Marokko. 

i itte Wachter Woche. mußte fdwer verletzt un em” re geſchafft werden. Der VTV 1 
"a Juni. (R.) Die Veſichtigung der zeritörten PA Dom wurde fofort g 7 8 li r Truppen nad) einer Meldung aus Spaniſch⸗Marokto geſtern einen 
en BEN fol etwa Mitte nächiter Woche erfolgen. echten RE ni 4 umfaſſenden A AS gegen die aufſtändiſchen Eingeborenen unter» 


die Se a erden in den Hamburg. 25. Juni. (R.) Ein ſchweres Unglück ereignete ih nommen. Drei 
hen achverſtändigen 5 Tage f, | se m Hamburger Hafen. im Vormarſche begri Der Vormarſch chrel À 
TEEN 1 5 dürfte etwa zehn Q nem Brand eines Lagerhauſes i a rg n Vormarſche begriffen. orma oll fo 

ee e ee Bei den Nachlöſchungsa beiten ſtürzie am Freltag abend eine Brand ⸗ die Eingeborenen ſtarken Widerſtand leiſten. een en 


I ws t fi 
"56Berjuch in bie perjijhe Geiandtihalt Nee u bn Ur be e e, fe , 12 Hane abgebrannt 
Y in Berlin. å n — — r „Trient, 24. Juni. (R.) Durch eine in der beraa en N 
e ee egen ehe n dane Aus anderen Ländern. Meet, a Ausgebrodine. Feueröbtunft wurden zwölf Gäu 
00 in 2 A Einbrecher s i x Yauler 
daft. in Ben, Ace eren * „Daily Telegraf“ über die Streſemannrede. 
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auf 


j í ; Rechen i omatiſche Sorrejpondent des z Tr 
ee e Sarathi fe fie bef . eee Nair fabe s. Die heutige Ausgabe hat 18 Seiten 


Voſener Tageblatt. +- 
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Statt besonderer Anzeige. 

Die glückliche Qeburt eines 
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| Garten - Schläuche f 
arien - SchiaUut 
in allen Abmessungen aus Gummi u. Hanf 
sowie Zubehör-Teile auch Schlauch-Wagel 
liefern prompt vom Lager 
zu billigsten Preisen 


Biuro Techniczno-Handlow® 


Lisiewski & Glaser 


Poznan, ul. 27. Grudnia Nr. 16. 


23 Heute 1½ 9 Uhr vormittag entſchlief ſanft unfer lieber, treuſorgender, 
nuuvergeßlicher Vater, Schwieger⸗, Groß⸗, Urgroßvater, Bruder und Onkel, der 
frühere Wirtſchaftsbeſitzer 


Ferdinand Lück 


im 91. Lebensjahre. 
Suchylas, den 24. Juni 1927. 
Im Namen der Hinterbliebenen 


Karl Brauer u. Frau. 


= Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 29. d. Mts., nachm. 4 Uhr in 
chylas ſtatt. 


zeigen in dankbarer Freude an 


udo Roth und rau Anna-Mathrin N 

geb. Michalomsky. NY 

Smierdzin o/ Mogilno, z. Zt. Posen, d. 23. VI. 27. W 
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Kantaka "cafe war 


8-9 336 


Juni-Programm. 


Auftreten von 


(| Größte Auswahl am Platze in Kleineisenwaren ine und auslandiſctten kirtiſten. 


Küchengeräte, Kristall, Porzellan, Werkzeuge, Stahlwaren. NG 32 Dancing z 
ze Angelgeräte von Ziegenspeik * ö 7 Guf gepflegte Spelſen und Getränke. 


Bitte Schaufenster u. Geschäft zu besichtigen. Eintritt freil 0% 
Ka 


: AEEA ZAZNAN 


m 6. imtermationalen Raid des —— 


Automobilklub Solski N m D 
feltem Schritt n OS 


ke „FIAT: == 
ke seh 


in eleganter, modernſter, ſtimmfeſter, 
2 


e . gi an Poznas-Wilda 
8 — — — ulica Traugutta 7- 
N nme A B ne d.Straßenbabt 
IY g 7 P Al DN = Bar — 

Tr BD er : Erz 
55 od 

F. Peschke, Poznanſſg, L eue 

If Gegr. 1886. Św. Marcin 21. Fernruf 3156. A Rzeczypospolitej (fr. Lindenftraße) 9. DA und Grabeint sungen 
] ` Original Weck- und Schillergläser, Fruchtkessel, G Vornehmites Tanz- D len RE 

Einkochapparate, Eisschränke, Eismaschinen, Orig. í Sohatttafi ode 

l Tutti Frutti-Fruchtpressen, Fruchtsaftbeutel, Tafel-, Ai Kabarett am Platze. pe Bi; 
5 und Wirtschaftswagen, Wringmaschinen, Wäsche- 75 Täglich ab 9 Uhr abends: Sämtliche Marmorplatten 
1 mangeln, Waschwannen, Waschtische, Waschgar- AI Das glänzende AufWunseh Kosienan ? 


A 


SZ ZI ZEZ 


al 


Das grösste und vornehmste Familien-MabO" 
Täglich von 8 Uhr abends ab 
„Das große Juni-Programm“, 

Eintritt frei! Mässige 

s0000000000000000000000000000. 


Kabarett 


Poznan, Kantaka 8—4, I. Eig., Tel. 28-59 
1 Täglich von 10 Uhr abends ab: qf 


a Auftreten in- u. ausländ. A ' 


kreuzſaitiger Ausführung mit beſter 
Unterdämpfungs⸗Repetitionsmechanik 
zu mäßigen Preiſen. 
Auf Teilzahlung bis 18 Monate, 
bei langjähriger Garantie 
für gute Haltbarkeit. 
Vertretung beſter ausländischer Firmen. 


B. Sommerfeld 


Pianofabrik und Großhandlung 
Bydgoszcz 
ul. Sniadeckich 56. — Tel. 883 und 918. 
Filiale: Grudziadz, ul. Groblowa 4. — Tel. 229. 


K 
Miodell 503 mit einem Zulinderinfhalt von 1% Liter. 
mit 7 bedeutend stärkeren Maschinen und beendeten den Raid 
mit Plus-Punkten im ausgezeichneten Zustand. 
Grosses Lager in diesen Wagen unterhält 


‚Breeskiauto" . 22 


Altestes und grösstes Spezialunternehmen der Automobilbranche 
Polens. 


Hauptexpedition I II. Dabrowskiego 29 


Reparat rkstätte } 
Repara urwerkstätte Tel. 63-23, 63-65 
34-17. 


Erstklassige Küche! Mäßige Pre 
nnen a 
— — — 


LEICHENWAGEN 


Chauffeursehnle \ Pi, Drweskiego 8. 
Grossgaragen f Tel. 40:57. 


Karosseriefabrik Ausstellungssalon: Gwarna 12. Tel. 34-17 Gegr. 1905 
Zahlungserleichterungen nach Vereinbarung. 
— — —— — SE ns — —— ale 3 — 60 
LUKU TAT E „TECHN u 


Ingenieur-Büro für BP 
Organisation und Überwa® 
Ing. Goebel Junk. J. 


Spezialisten für: ol” 
Landwirtschaft, Lebensmit- 


Mark, Gellefrüchte, Bouillonwürfel verjüngen und ent- port 
g 


iften den ganzen Organismus. 


BROTELLA 


mild, stark, für Korpulente, Diabetiker, Nervöse, Blut- 
arme und Kinder, immer frisch auf Lager, empfiehlt 


DANZIGER WERFT, Danzig 


a menn roue nasao t n A aa 3 
Zwar ONE — — 


. wꝛwꝗ 7 tn N 


zu Originalpreisen ag er eg = ns 
Sonderverkauf J. GADEBUSCH, e eee 
Drogenhandlung und Parfümerie Boxma, Waly Zugm.A 


Telephon 3148. 


POZNAN, Nowa 7. 
EEE ar 1 
BENRERTERNERS DENAENEDARSIE 


Zum 1. September d. Js. 


werden die in unserem Haus, 
Danziger Straße 134 gelegenen 


Nesiauralionsräume 


S 


2 


» Von der Relse zurlckgekehf | 
Otto Lüneburg 
Dois rel. 2/0 


zur Räumung der vorhandenen 


Lagerbestände bei äußerst günstiger 


Preisstellung und höchstem Rabatt! 


ORIIRE. ESSENER TREE 


HEAT 


er N 
; A 
Näheres durch unsere Filialbüros, — 
Vertreter und direkt durch die mit Saal, Garten u. Hotel — Telephon 3318. 1 
H illa 
DANZIGER WER aa e rae Ernten ln ten sgo 
| 5 Anzig Reflektanten wollen ihre Offerte richten a neue und gebrauch e 
an Herrn Bankdirektor Strauss, Bydgoszez 3 empfiehlt f kl. ! 
E 3 f - Gdańska 185. mi| Stefan GniatczyEn.o) 
müht, Bimmer, ut nene Jenent⸗dachſteinpreſſe Deutsches Haus B| oos KOMD kie Garbary N%J 
j Penfton oder Küchenbenue] Mit zirka 1000 Auflagen, betriebsferti Stundenleiſtung 50—60. | M p a Poznań Wielkie Gar 9 
sung abgugeb. Poznanska sg, | Verkauft beſond. Uinfrände halb. Der Stein hat Doppelfalz W Hotelbetriebgesellschaft, Bydgoszcz. m , 
II. rechts, Ede Wici a 58a) u. Kopſverſchluß und deckt 15 pr. qum. Angeb. an Annonce. | E I Telephon 33-18. 
icheipicza. | Exped. Kosmos Boznan, ul. Zwierzyniecka 6, ſofort u 1275. PT TLETLLELLESLLLITET DI DI age 
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